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Vorbemerkung 

Der hiermit vorgelegte Bericht der Fachserie A, Bevölkerung und Kultur, Seihe 10, Bildungs¬ 

wesen über die Ingenieurschulen, Technikerschulen und Technikerlehrgänge enthält die Bun¬ 

desergebnisse aus der Erhebung der Länder im Wintersemester 1964/65» Er bildet somit die 

Fortsetzung des im Hai, 1966 erschienenen Berichts mit den Ergebnissen aus den Winterseme¬ 

stern 1961/62 bis 1963/64 (Bestellnummer A 10/lII-;j 61/62 bis 63/64)» 

Da Entwicklung und Methode der Statistik der Ingenieurschulen und Technikerschulen in dem 

oben erwähnten Vorlätfer dieses Berichts ausführlich dargelegt worden sind, beschränken sich 

die textlichen Erläuterungen des vorliegenden Berichts auf die wichtigsten Ergebnisse. 

Der Tabellenteil ist wieder gemäß den beiden behandelten Arten von Einrichtungen in zwei 

Teile: I» Ingenieurschulen und II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge gegliedert. 

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Bevölkerungs- und Kulturstatistik" des Ltd. 

Hegierungsdirektors Dr. Schubnell von der Heferentin Dipl.—Volkswirt Gertrud Fischer im 

Hauptreferat Bildungswesen - Leiter Dr. Kullmer - bearbeitet. 
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I. Ergebnisse der Ingenieurschulstatistik 

1. Schulen und Studierende 

Die vorliegenden Ergebnisse beruhen auf den Angaben, die von den Direktoraten der ein¬ 

zelnen Ingenieurschulen auf dem "Erhebungsbogen für Ingenieurschulen" (Schulbogen) ge¬ 

meldet wurden. Das Erhebungsprogramm war mit den Statistischen Landesämtern sowie den 

Vertretern der Kultusministerkonferenz - nach Konsultationen mit dem Verein Deutscher 

Ingenieure (VDI) und anderen interessierten Stellen •» vereinbart worden. Die Erhebung 

fand im Oktober 1964 (Wintersemester 1964/65) statt. Wie bereits 1963 wurden auf Wunsch 

des VDI zu Vergleichszwecken rückwirkend auch einige Daten nach dem Stand vom Mai 1964 

erfragt, die hier ebenfalls veröffentlicht sind. 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über die Entwicklung an den Ingenieur¬ 

schulen in den letzten drei Erhebungsjahren. 

1. Ingenieurschulen und Studierende 
1962/63 bis 1964/65 

Ingenieurschulen 

Von den öffentlichen Schulen waren (für) 
Schule 

Studierender 

Winter¬ 
seme¬ 
ster 

ins¬ 
gesamt 

öffent¬ 
liche 

pri¬ 
vate Bau- 

(Staat1, wesen 
anerk.) 

Maschi- 
nenbau- 
und 

Elek¬ 
trotech¬ 
nik 

Bauwesen, 
Maschi¬ 
nenbau- 
und Elek¬ 
trotech¬ 
nik 

Textil¬ 
wesen 

Garten¬ 
bau und 
Land¬ 

bau 

son¬ 
stige 
Inge- 
nieur- 
schu- 
len 

Anzahl 

Schulen 1962/63 
1963/64 
1964/65 

Studierende 19 6 2/6 3 
1963/64 
1964/65 

und zwar 1962/63 
weiblich 1963/64 

1964/65 

Ausländer 1962/63 
1963/64 
1964/65 

101 94 7 
112 102 10 
129 117 12 

51 166 48 243 2 923 
54 118 50 810 3 308 
58 539 54 590 3 949 

579 563 16 
709 675 34 
770 705 65 

1 470 1 448 22 
1 646 1 593 53 
1 989 1 920 69 

28 31 13 
27a) 36 13 
31 46 12 

13 243 18 605 12 636 
13 208 20 026 13 335 
13 787 23 009 12 861 

214 65 80 
250 57 104 
275 57 118 

287 415 441 
328 445 49° 
398 607 520 

8 4 10 
899 
8 11 9 

1 475 488 1 796 
1 452 1 004 1 785 
1 359 1 418 2 156 

150 44 10 
160 94 10 
144 99 12 

243 21 41 
253 20 57 
288 36 71 

Schulen 

Studierende 

und zwar 
weiblioh 

Ausländer 

1962/63 
1963/64 
1964/65 

100 
100 
100 

93.1 6,9 
91.1 8,9 
90,7 9,3 

1962/63 
1963/64 
1964/65 

100 
100 
100 

94.3 
93,9 
93.3 

1962/63 1,1 1,2 
1963/64 1,3 1,3 
1964/65 1,3 1,3 

5.7 
6,1 
6.8 

0,6 
1,0 

1,7 
1962/63 
1963/64 
1964/65 

2,9 
3,0 
3,4 

3,0 0,8 
3,1 1,6 
3,3 1,8 

1) Einschi. 4 Abendingenieurschulen. 
a) Die Bauschule Coburg wurde 1963 Polytechnikum 

29,8 
26,5 
26.5 

27.5 
2 6,0 
25,3 

1,6 
1,9 
2,0 

2,2 
2,5 
2,9 

33,0 
35.3 
39.3 
38,6 
39.4 
42,2 

0,4 
0,3 
0,3 

2,2 
2,2 
2,6 

13.8 8,5 
12.8 7,8 
10,3 6,8 

26,2 3,1 
26,2 2,9 
23,6 2,5 

0,6 10,2 
0,8 11,0 

0,9 10,6 

3,5 16,5 
3,7 17,4 
4,0 21,2 

4.3 10,6 
8,8 8,8 

9.4 7,7 

1,0 3,7 
2,0 3,5 
2,6 3,9 
9,0 0,6 
9.4 0,6 
7,0 0,6 

4,3 2,3 
2,0 3,2 
2.5 3,3 
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Die Zahl der Ingenieurschulen hat gegenüber 1963 um rd. 15 % zugenommen. Von den 17 neuen 
Ingenieurschulen (15 öffentliche und 2 private) waren 13 Neugründungen; die anderen ent¬ 

standen durch Umwandlung von Fachschulen bzw. deren Abteilungen in Ingenieurschulen. 

Auch die Zahl der Studierenden, die im Oktober 1964 58 539 betrug, erhöhte 

über 1963 um 4 421 (8,2 $>) und gegenüber 1962 um 7 373 (14,4 $)• Vergleicht 

len der Ingenieurschulen in den letzten fünf Jahren (einschl. Abendschulen) 

gen der Studierenden, so zeigt sich folgende Entwicklung (1960/61 = 100): 

sich gegen- 

man die Zah- 

mit denjeni- 

WinterSemester 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 

Schulen 

101 

113 

126 

145 

Studierende 

107 

116 

122 

132 

Es ist festzustellen, daß die Zahl der Studierenden in den letzten zwei Jahren nicht in 

dem Maß wie die Zahl der Schulen angestiegen ist. Allerdings ist dabei zu berücksichtigen, 

daß 1963 und 1964 zusammen 7 Schulen für Landbau und eine Schule für Gartenbau dazu ge¬ 

kommen sind, die nur von einer verhältnismäßig kleinen Zahl von Studierenden besucht wer¬ 

den. 1964 entfielen auf diese 8 Schulen insgesamt 824 Studierende. 

Durch die Errichtung neuer Ingenieurschulen hat, wie die folgende Übersicht über die 

öffentlichen Ingenieurschulen in der Gliederung nach Schultypen zeigt, die Überfüllung 

der Schulen in den am meisten belegten Fachrichtungen ein wenig nachgelassen. 

Auf eine öffentliche Schule (für) 

Winterse¬ 
mester 

Bauwesen 

Maschinenbau 
und 

Elektro¬ 
technik 

Bauwesen, 
Maschinenbau 
und Elektro¬ 

technik 

Textil¬ 
wesen 

Garten- und 
Landbau 

sonstigen 
Schultyps 

entfielen ..... Studierende 

1962/63 
1963/64 
1964/65 

473 
489 
445 

600 
556 
500 

972 
1 026 
1 O72 

184 
182 
170 

163 180 
112 198 
129 240 

Von 1962/63 bis 1964/65 nahm die Studierendenzahl an den Schulen der ersten beiden Ka¬ 

tegorien ab. Die Gründung neuer Ingenieurschulen hat damit ihren Zweck, den Studieren¬ 

den ausreichendere Arbeitsmöglichkeiten zu schaffen, z.T. erfüllt. Nicht alle Ingeni¬ 

eurschulen konnten, wie weiter unten zu zeigen sein wird, sämtliche Bewerber des er¬ 

sten Semesters aufnehmen. 

2. Die weiblichen Studierenden 

Die Ingenieurschulen wurden im Oktober 1964 von 770 Frauen besucht. Hund 92 # (705) 

der weiblichen Studierenden befanden sich in öffentlichen Ingenieurschulen gegenüber 

95,2 £ (675) im Wintersemester 1963/64 und 97,2 ^ (563) im Wintersemester 1962/63« Ge¬ 

messen an der Gesamtzahl der Studierenden betrug ihr Anteil nur 1,3 Der Grund dafür 

ist, daß rein technische Berufe von Frauen immer noch gemieden werden. Dies bestätigt 

auch die nachstehend aufgeführte Verteilung der Frauen auf einzelne Schultypen der 

Öffentlichen Ingenieurschulen. 
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Ton 100 Tranen waren an öffentlichen Ingenieurschulen 

Wintersemester 

fürt 

Bauwesen 

Maschinenbau und Elektrotechnik 

Bauwesen, Maschinenbau und Elektrotechnik 

fextilwesen 

Gartenbau und Landbau 

Sonstige Sohultypen 

1962/63 1963/64 

38 

12 

14 

27 

8 

2 

57 

8 

15 

24 

14 

2 

1964/65 

39 

8 

17 

20 

14 

2 

Am stärksten waren 1964/65 die Frauen an Schulen für Bauwesen mit fast zwei Fünftel ver¬ 

treten. Hier ist ihre Vorliebe für den Hochbau - Bauarehitektur - ausschlaggebend. Auch 

der größte Teil der an Polytechnika befindlichen Frauen dürfte der Abteilung für Bauwesen 

angehören. Ein Fünftel der Frauen befand sich 1964 an Textilingenieurschulen und 14 i> an 
Schulen für Land- und Gartenbau. 

3 Die ausländischen Studierenden 

Im Oktober 1964 befanden sich 1 989 Ausländer (darunter 26 weibliche) an den Ingenieur¬ 

schulen; sie waren zu 96,5 (1 920) an öffentlichen Ingenieurschulen eingeschrieben. Ihr 

Anteil an den Studierenden machte 3,4 aus. Gegenüber dem Wintersemester 1962/63 nahmen 

die ausländischen Studierenden um 519 Personen oder 35,3 % zu; gegenüber 1963/64 betrug 
die Zunahme nur 12 1». Die privaten Schulen, die 1962 nur 22 Ausländer gemeldet hatten, 
gaben für 1964/65 69 Ausländer an. Diese Vermehrung ist u.a. auch darauf zurückzuführen, 

daß die Zahl der privaten Schulen im Zeitraum von 1962 bis 1964 um 5 Schulen zugenommen 

hat. 

Die Frage, welche Schultypen von Ausländern bevorzugt werden, läßt sich aus folgender 

Aufstellung beantworten: 

Von 100 Ausländern waren an öffentlichen Ingenieurschulen 
Wintersemester 

für: 1962/63 

Bauwesen 20 

Maschinenbau und Elektrotechnik 29 

Bauwesen, Maschinenbau und Elektrotechnik 31 

Textilwesen 17 

Gartenbau und Landbau 2 

Sonstige Sohultypen 3 

1963/64 

21 

28 

31 

16 

1 

4 

1964/65 

21 

32 

27 

15 

2 

4 

Danach bevorzugten 80 ^der Ausländer die Ingenieurschulen der Fachrichtung Bauwesen, Ma¬ 

schinenbau und Elektrotechnik. Von den 26 Ausländerinnen besuchten 15 (57,7 H) Schulen 
für Textilwesen. 

Ergebnisse über die Staatsangehörigkeit der ausländischen Studierenden liegen im Tabel¬ 

lenteil (Tabelle 9) vor. In der nachfolgenden Tabelle sind die Anteile der aus den ein¬ 

zelnen Erdteilen kommenden Studierenden angegeben. Sie haben sich im Laufe der letzten vier 

Jahre erheblich verändert. 
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2. Oie ausländischen Studierenden Ein den Ingenieurschulen 

Erdteil 

Ausländische Studierende 
Wintersemester 

1961 /62 1962/63 1963/64 1964/65 
Anzahl | i Anzahl | °Jo Anzahl | % Anzahl I °fo 

Europa . 

Afrika . 

Amerika. 

Asien . 

Staatenlos.. , . 

Ohne Angabe. 

Insgesamt... 

783 61,3 

50 3,9 

83 6,5 

328 25,7 

16 1,2 

18 1,4 

1 278 100 1 

827 56,8 862 

119 8,2 148 

86 5,9 93 

395 27,1 531 

18 1,2 12 

11 0,7 

456 100 1 646 

52,4 977 49,1 

9,0 213 10,7 

5,7 101 5,1 

32,3 673 33,8 

0,7 10 0,5 

15 0,8 

100 1 989 100 

Sehr bemerkenswert ist, daß der Anteil der Studierenden aus Afrika in der Zeit von 1961 

bis 1964 um 7 $> zugenommen hat. Damit werden - wie auch bei den Asiaten - die Auswirkun¬ 

gen der vermehrten finanziellen Hilfen deutlich ^). Dagegen ging der Anteil der ausländi¬ 

schen Studierenden aus Europa und Amerika kontinuierlich zurück. Trotzdem bilden die aus¬ 

ländischen Studierenden aus Europa mit einem Anteil von fast 50 # immer noch die stärkste 

Gruppe. 

Die Darstellung von Meßzahlen läßt das Anwachsen der Studierendenzahlen aus Afrika und 

Asien innerhalb der letzten drei Jahre besonders deutlich hervortreten. 

Ausländische Studierende 

1961/62 - 100 

Europa 

Afrika 

Amerika 

Asien 

1962/Ü 

106 

238 

104 

120 

nvä.4 

110 

296 

112 

162 

1964/65 

125 

426 

122 

205 

4. Aufnahmekapazität der Ingenieurschulen 

Den Direktoraten der Ingenieurschulen wurde im Jahre 1964 erstmals im Erhebungsbogen die 

Frage vorgelegt, wieviele von den Personen, die am Ausleseverfahren teilgenommen haben, 

wegen Platzmangels nicht in die Ingenieurschule aufgenommen werden konnten. Obwohl bei 

der Diskussion über die Aufnahme dieser Frage in den Erhebungsbogen manche Zweifel an ei¬ 

ner brauchbaren Aussage bestanden, wurde sie schließlich akzeptiert, weil sie doch eine 

Vorstellung über die Größenordnung der nicht aufgenommenen Bewerber vermittelt. Die Be¬ 

denken richteten sich vornehmlich auf die Tatsache, daß Bewerber sich an mehreren Schulen 

1) Vgl. Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 5.7.1962 über Stipendien für Ingenieur¬ 
schüler aus Entwicklungsländern. 
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anmelden und Ausleseprüfungen ablegen. Außerdem wurde betont, daß manche Schulen keine 

Ausleseprüfungen (bzw. nur für Ausländer) durchführen und nur aufgrund der vorgelegten 

Unterlagen über die Aufnahme entscheiden. Daher wurde in den Erhebungsbogen die Anmer¬ 

kung aufgenommen, daß, sofern kein Ausleseverfahren durchgeführt wird, die Bewerber ein¬ 

zusetzen seien, die alle Bedingungen für die Aufnahme des Studiums erfüllen. Die Ergeb¬ 

nisse, die im Tabellenteil (Tabelle 4) in der Gliederung nach Fachrichtungen mitgeteilt 

werden, können daher nur einer allgemeinen Orientierung dienen. Den Angaben aus dem Er¬ 

hebungsbogen war zu entnehmen, daß an privaten Schulen keine Bewerber wegen Platzmangels 

zurückgewiesen worden sind. 

An den öffentlichen Schulen bewarben sich im Oktober 1964 16 671 Deutsche und 644 Aus¬ 

länder für die Aufnahme in das 1. Semester. Wegen Platzmangels wurden 5 468 Deutsche und 

144 Ausländer nicht aufgenommen« das besagt, daß der Anteil der Ausländer an der Gesamt¬ 

zahl der wegen Platzmangels Zurückgewiesenen im Oktober 1964 nur ein knappes Viertel 

(22,4 #) betrug, während der Anteil der Deutschen fast ein Drittel (32,8 #) ausmachte. 

Die Gründe dafür dürften sein, daß sich verhältnismäßig wenig Ausländer für die Aufnahme 

in eine Ingenieurschule bewerben (von den Studierenden im 1. Semester waren 5,1 # Aus¬ 

länder) oder bei der Anmeldung nur Bewerber mit guter Vorbildung berücksichtigt werden. 

Es könnte aber auch sein, daß sich Schulen bemühen, Ausländer, insbesondere solche aus 

Entwicklungsländern,aufzunehmen. Allerdings spielen auch die von Ausländern gewählten 

Schultypen dabei eine Bolle, wie der Tabelle 1.9 im Tabellenteil zu entnehmen ist. 

5. Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung und praktischer Ausbildung 

Über die Aufnahmebedingungen, d.h. über die geforderte Vorbildung der Bewerber für den 

Eintritt in das 1. Semester, ist im vorhergehenden Heft ausführlich berichtet worden. Für 

das Wintersemester 1964/65 ist darauf hinzuweisen, daß der Anteil der Personen mit dem 

Abschluß der Mittel- (Beal-)schule bzw. mit Fachschulreife gegenüber 1963/64 ganz wesent¬ 

lich zugenommen hat. 

Von 100 Studierenden hatten 
1963/64 1964/65 

Mittelschulabsohluß 
bzw. Faohsohulreife 88 95 

Hochschulreife 2 2 

Von Interesse sind auch die Ergebnisse über den Nachweis der geforderten praktischen 

Ausbildung in Tabelle 1.3. Der Beschluß der Kultusministerkonferenz sieht als prak¬ 

tische Ausbildung die abgeschlossene lehre oder das gelenkte Praktikum vor. Die Statistik 

zeigt, daß nur ein Fünftel der Studierenden von der zuletzt genannten Möglichkeit Ge¬ 

brauch gemacht haben; der weitaus größte Teil der Studierenden hatte vor Studienbeginn 

eine lehre absolviert. 

1) Vom 15./16.6.1961 in der Fassung vom 16.6.1962. 
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6. Teilnehmer am fremdsprachlichen Unterricht 

Um einen Überblick darüber zu gewinnen, wie groß das Interesse der Studierenden an frem¬ 

den Sprachen ist, wurden erstmals im Oktober 1964 die Teilnehmer am fremdsprachlichen Un¬ 

terricht an Ingenieurschulen ermittelt. Die Präge bezog sich auf d^n pflichtmäßigen Unter¬ 

richt, die freiwillige Beteiligung am fremdsprachlichen Unterricht und die Angabe der 

Fremdsprache. Den Ergebnissen der Erhebung, die im Tabellenteil (Tabelle 1.12) detail¬ 

liert enthalten sind, ist zu entnehmen, daß außer den beiden Hauptsprachen Englisch und 

Französisch als weitere Fremdsprachen noch Russisch und Spanisch genannt wurden. 

3. Studierende mit fremdsprachlichem Unterricht im Oktober 1964 

Fremdsprache 
I nogesamt 

Davon an Schulen (für) 

Bau¬ 
wesen 

Maschi¬ 
nenbau 
und 

Elektro¬ 
technik 

Bauwesen. 
Maschi¬ 
nenbau 
und 

Elektro¬ 
technik 

Textil¬ 
wesen 

Garten¬ 
bau und 

Land¬ 
bau 

son¬ 
stige 
Typen Anzahl % 

Englisch pflichtmäßig . . . 
%. 

freiwillig . . . 

% . 
Zusammen . 

5 801 
100 

2 836 
100 

8 637 

59.5 

29,1 

88.6 

1 077 
18.6 

332 
11.7 

1 409 

1 700 

29,3 
1 504 
53,0 

3 204 

908 
15,7 
638 

22,5 
1 546 

116 414 1 586 
2,0 7,1 27,3 
96 79 187 

3,4 2,8 6,6 

212 493 1 773 

Französisch pflichtmäßig . , 
%. 

392 4,0 
100 

freiwillig . 
%. 

Zusammen. . . 

713 7,3 
100 

1 105 11,3 

41 

10,5 
8 

1,1 
49 

252 
35,3 
252 

300 
42,1 
300 

13 - 338 
3,3 - 86,2 
26 35 92 

3,6 4,9 12,9 
39 35 430 

Insgesamt. . 

%. 
9 742 100 

100 
1 458 3 456 1 846 

15,0 35,5 18,9 
251 528 2 203 
2,6 5,4 22,6 

Studierende insgesamt .... 58 539 
dar. mit fremdsprach¬ 
lichem Unterricht i. 16,6 

13 912 24 759 12 861 1 406 

10,5 14,0 14,4 17,9 

1 418 4 183 

37,2 52,7 

Die vorstehende Tabelle macht auch sehr deutlich, daß von den im Oktober 1964 studieren¬ 

den 58 539 Deutschen und Ausländern nur ein Sechstel (16,6 />) Englisch oder Französisch 

erlernten. Dieser Prozentsatz ist verglichen mit den umfassenden Möglichkeiten — an rd. 

60 io der Ingenieurschulen wird Fremdaprachenunterricht erteilt - sehr niedrig, wie der 

Tabelle I. 12 zu entnehmen ist. Die Mehrzahl der Teilnehmer am fremdsprachlichen Unter¬ 

richt (88,6 io} erlernte die englische Sprache; für etwa zwei Drittel dieser Studierenden 

war Englisch Pflichtfach, bei der französischen Sprache überwosen dagegen die Teilnehmer 

mit freiwilliger Beteiligung. 

7. Fachrichtungen der Studierenden 

Die Bezeichnung der Fachrichtungen an Ingenieurschulen ist durch den Beschluß der Kultus¬ 

ministerkonferenz vom 5.7.1962 mit Ergänzung vom 20.4.1964 einheitlich geregelt worden. 

Darin sind 20 Fachrichtungen festgelegt, denen einzelne "Abteilungen" zugeordnet wurden. 

Der Katalog der Fachrichtungen und Abteilungen ist auf Seite 20 abgedruckt. Bei den Er¬ 

hebungen an den Ingenieurschulen und bei der Darstellung der Ergebnisse werden daher die 

Bezeichnungen der Fachrichtungen gemäß dem o.a. Beschluß der Kultusministerkonferenz ver¬ 

wendet. 
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In Tabelle 1.6 und 7 sowie 1.10 wurden im Einverständnis mit dem Schulausscliufl der Kul¬ 

tusministerkonferenz in den Bundeszusammenstellungen lediglich bei den Fachrichtungen Ma¬ 

schinenbau und Elektrotechnik auch die Abteilungen angegeben. Auf Wunsch des zuständigen 

Bundesministeriums wurde auch die Fachrichtung Gartenbau in Untergliederungen nachgewie¬ 

sen. 

Die Besetzung der wichtigsten Fachrichtungen an den öffentlichen und privaten Tagesschu¬ 

len im Oktober 1964 wird in der folgenden Übersicht aufgezeigt: 

Deutsche Ausländer 

% 

1. Maschinenbau 30,3 28,2 
2. Elektrotechnik 19,1 16,3 
3. Ingenieurbau 13,5 12,1 
4. Hochbau 13,3 13,7 
5. Feinwerkteohnik 3,3 0,7 
6. Vermessung 2,8 0,8 
7. Physik 2,3 0,4 
8. Chemie 2,1 3,1 
9. Textiltechnik 2,0 13,5 

Bei den deutschen wie bei den ausländischen Studierenden nehmen die Fachrichtungen Ma¬ 

schinenbau und Elektrotechnik die beiden ersten Stellen ein. Verhältnismäßig stark be¬ 

setzt sind auch die Fachrichtungen des Bauwesens; auffallend ist der hohe Prozentsatz 

der ausländischen Studierenden in der Fachrichtung Textiltechnik. Ein Blick auf die Ta¬ 

belle mit dem Nachweis der Studierenden nach der Staatsangehörigkeit (Tabelle 1.9) läßt 

erkennen, daß 50,2 % (146) der ausländischen Studierenden an den Schulen für Textilwe¬ 

sen im europäischen Ausland.darunter 30 % (44) in der Türkei beheimatet waren und daß 

36,1 $ (105) aus Asien, darunter 62 a/° aus dem Iran kamen. 

8. Abgelegte Ingenieurprüfungen 

Im Jahre 1964 wurde die höchste Zahl der erfolgreich abgelegten Ingenieurprüfungen seit 

1958 festgestellt. Die nicht bestandenen Ingenieurprüfungen werden erst seit 1962 ermit¬ 

telt; ihre Zahl ist in der folgenden Übersicht nicht enthalten; sie ergibt sich durch Dif¬ 

ferenzbildung. 

4. Ingenieurprüfungen 

Jahr 

Von Deutschen Von Ausländern 

abgelegt 
bestanden 

abgelegt 
"bestanden 

Anzahl | ^ Anzahl | ’fo 

1962 

1963 

1964 

13 219 12 668 95,6 248 230 93,1 

14 256 13 553 95,0 328 302 92,2 

15 119 14 413 95,2 314 299 95,5 

1 ) Sommersemester und vorhergehendes Wintersemester. 
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Die Zunahme der von Deutschen bestandenen Prüfungen betrug im Jahre 1964 gegenüber I960 

13,9 1° und hat somit, wie das Schaubild verdeutlicht, mit der Zunahme der Studierenden¬ 

zahl fast Schritt gehalten. 

DEUTSCHE STUDIERENDE 

UND VON DEUTSCHEN ERFOLGREICH ABGELEGTE INGENIEURPRÜFUNGEN 

Tausend 

Von Deutschen 
bestandene Prüfungen!): 1960 1961 1962 1963 1964 

STAT. BUNDESAMT 7422 1) Sommersemester und vorhergehendes Wintersemester. 

Bei genaueren Berechnungen müßte man die Studienanfänger in den einzelnen Fachrichtungen, 

die in den Jahren 1958 und 1959 an einigen Ingenieurschulen vorgenommene Verlängerung der 

Studiendauer von 5 auf 6 Semester sowie diejenigen Studierenden, die während ihres Studi¬ 

ums Semester wiederholten, berücksichtigen 1). 

Absolventen von Ingenieurschulen kann aufgrund eines Beschlusses der Kultusministerkonfe¬ 

renz 2)nach .Erfüllung bestimmter Voraussetzungen die volle oder fachgebundene Hochschul¬ 

reife zuerkannt werden. Das Verfahren über die Zuerkennung der Hochschulreife wird in den 

Bundesländern verschieden gehandhabt. Es war daher schwierig,eine geeignete Formulierung 

für diese Frage im Erhebungsbogen zu finden. So wurde vereinbart, daß die Direktorate der 

Ingenieurschulen die Gutachten über die Befähigung zum Hochschulstudium oder die ausge¬ 

sprochenen Empfehlungen eintragen sollten. Auf diese Art wurde ermittelt, daß im Jahre 

1962 - 735 deutaohe Absolventen 

1963 - 905 

1964 - 1 OOO » " 

1) Gemäß dem Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 28./29.4.1965 erhalten alle Perso¬ 
nen, die nach dem 17.1.1964 die staatliche Ingenieurprüfung bestanden haben, das Recht, die 
Bezeichnung "Ingenieur(grad.)" zu führen. - 2) Vom 5.7.1962 über den Zugang von Absolven¬ 
ten von Ingenieurschulen zum Hochschulstudium. 
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als geeignet beurteilt wurden, ein fachgebundenes Hochschulstudium aufzunehmen. Die Zuer¬ 

kennung der Hochschulreife erfolgt gemäß dem Beschluß der Kultusministerkonferenz durch 

die Kultusministerien. 

Einen Anhalt auf die Präge, wieviele von den oben angegebenen Absolventen ein Hochschulstu¬ 

dium aufnehmen,bieten die Ergebnisse der Großen Hochschulstatistik, die Nachweisungen 

über Studienanfänger (1. und 2. Hochschulsemester) nach Art und Zeitpunkt der erworbenen 

Hochschulberechtigung enthält. 

Danach befanden sich von den Studienanfängern in den Wintersemestern 1962/63 bis 1965/66 als Absol¬ 

venten von Ingenieurschulen 

des Jahres 1962: 531 an Wissenschaftlichen Hochschulen und 
10 an Kunsthochschulen, 

des Jahres 1963: 406 an Wissenschaftlichen Hochschulen und 
11 an Kunsthochschulen, 

Im Wintersemester des Jahres, in dem die Hochschulberechtigung erlangt wurde, hatten 

im Jahre 1962: 185 Absolventen an Wissenschaftlichen Hochschulen und 
7 an Kunsthochschulen, 

im Jahre 1965: 302 Absolventen an 'Wissenschaftlichen Hochschulen und 
8 an Kunsthochschulen 

unmittelbar mit dem Studium begonnen, d.h. in den Jahren 1962 und 1963 ist nur Jede drit¬ 

te Person, die für ein Hochschulstudium als geeignet befunden wurde,im gleichen Jahr und 

jede zweite Person im gleichen oder ein Jahr bzw. zwei oder drei Jahre später auf eine 

Hochschule übergegangen. 

9. Lehrpersonen 

Im Oktober 1964 unterrichteten 3 851 hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen ) 

(einschl. der Unterrichtsassistenten) an Ingenieurschulen (darunter 72 Prauen= 1,9 % ), 

davon waren 3 717 Lehrpersonen an öffentlichen und 134 Lehrpersonen an privaten Ingeni¬ 

eurschulen tätig. Rund zwei Drittel der Lehrpersonen hatten ein Studium als Diplom-Inge¬ 

nieur absolviert; weitere 16,9 % (649) hatten eine Ausbildung für das Lehramt an Gymna¬ 
sien, das Handelslehramt, das Gewerbelehramt oder eine sonstige Hochschulausbildung,wie 

z.B. als Diplom-Landwirt. Als Unterrichtsassistenten waren 291 Personen tätig, von diesen 

hatten 154 (53 $) eine abgeschlossene Ingenieurschulausbildung. An der Ausbildung der 

Studierenden waren ferner 1 487 nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer 2), darunter 29 

Prauen beteiligt. Im Wintersemester 1964/65 keimen auf eine vollbeschäftigte Lehrperson 15 

Studierende; 1963/64 entfielen 16 und 1962/63 17 Studierende auf einen Lehrer. Die alters¬ 

mäßige Zusammensetzung des hauptamtlichen und hauptberuflichen Lehrkörpers ist in der 

folgenden Tabelle dargestellt. 

1) Hauptamtlich sind Lehrer, die vollbeschäftigt und Inhaber einer Planstelle sindjhaupt- 
heruflich sind Lehrer, die stellenplanmäßig an der Schule angestellt sind. - 2) Nebenamt¬ 
lich sind Lehrer, die hei einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt sind; nebenberuf¬ 
lich sind Lehrer, die einem anderen Beruf angehören, z.B, Geistliche, Ingenieure, Hand¬ 
werksmeister und an der Schule nur einige Stunden unterrichten; sie haben in der Regel 
keine Lehramtsprüfung. 
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5* Lehrpersonen nach Altersgruppen 

Anzahl 
Lehrpersonen 

ins- 
ge samt 

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 
unter 40 I 30-36 I 38-40 I 40-45 I 45-50 I 50-55 I 55-60 I 60-65 |65u.mehr 

Anzahl. . . 

1°. 

Anzahl . . . 

i. 

Oktober 1963 

3 389 138 335 554 538 461 499 450 387 27 

100 4,1 9,9 16,3 15,9 13,6 14,7 13,3 11,4 0,8 

Oktober 1964 

3 851 175 425 726 645 470 533 439 404 34 

100 4,5 11,0 18,9 16,7 12,2 13,8 11,4 10,5 0,9 

Die Verhältniszahlen zeigen, daß der Anteil der älteren Jahrgänge im Wintersemester 1964/ 

65 zurückgegangen ist und derjenige der jüngeren Lehrpersonen etwas zugenommen hat. Etwa 

ein Drittel (36,6 i°) der Lehrpersonen stand im Alter von über 50 Jahren; 1963 waren es 

noch 40 io. Die über 60 jährigen waren wie im vergangenen Jahr mit einem Anteil von über 
11 % immer noch stark vertreten. Weitergehende Angaben,u.a. auch über die Lehrämter und 
die Zahl der erteilten Wochenstunden in Kombination mit den gelehrten Fächern,werden im 

nächsten Band als Ergebnisse der im Herbst 1965 stattgefundenen Individualbefragung der 

Lehrpersonen an Ingenieurschulen mitgeteilt werden. 
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II. Ergebnisse aus der Statistik der Technikerschulen und -lehrgänge 

1. Technikerschulen und Technikerlehrgänge, Teilnehmer 

Im Herbst 1964 standen für die Ausbildung von Technikern 237 Technikerschulen und 

-lehrgänge zur Verfügung; 137 waren selbständige und 100 mit anderen Schulen verbun¬ 

dene Einrichtungen. East die Hälfte der Schulen (47,6 i°) waren Tagesschulen (Voll¬ 
zeitschulen), die Mehrzahl der Lehrgänge waren Abendveranstaltungen, die in manchen 

Fällen auch das Wochenende einbezogen. Im Winterhalbjahr 1964/65 waren 8 Schulen bzw. 

Lehrgänge (1 Tages- und 7 Abendschulen) ohne Teilnehmer. Die Entwicklung in den letz¬ 

ten 4 Jahren veranschaulicht die folgende Tabelle. 

1. Technikerschulen und -lehrgänge, Teilnehmer 

1961/62 bis 1964/65 

Vfinter- 
halb- 

jahr 

Technikerschulen 
und -lehrgänge 

ins¬ 
gesamt 

davon 
Tages- | Abend¬ 

schulen und 
-lehrgänge 

Teilnehmer 

ins¬ 
gesamt 

an Tagesschulen 
und -lehrgängen 

an Abendschulen 
und -lehrgängen 

ins- 
, esamt 

Deutsche 
Aus¬ 
länder 

ins¬ 
gesamt 

Deutsche 
Aus¬ 

länder 

Meßzahl (1960/61 - 100) 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

1964/65 

116 

143 

154 

169 

116 

146 

162 

179 

116 

140 

147 

161 

112 

141 

135 

126 

110 

1 51 

141 

143 

110 

150 

140 

140 

101 

195 

196 

272 

112 

137 

132 

119 

112 157 

136 310 

130 422 

116 471 

Eine starke Zunahme der Technikerschulen und -lehrgänge ist bei den Tages- wie den 

Abendeinrichtungen festzustellen, wobei der größere Anteil auf die Tagesschulen ent¬ 

fällt, die sich in den letzten 4 Jahren um 79 die Abendschulen dagegen um 61 % 
vermehrt haben. Allerdings ist zu berücksichtigen, daß Techniker-Tagesschulen in 

vorhergehenden Erhebungen noch bei den Fachschulen erfaßt wurden und die Erhöhung 

der Zahl der Schulen somit teilweise durch eine andere Zuordnung bedingt ist. Auch 

der Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 27.4.1964 (Rahmenordnung für die Aus¬ 

bildung von Technikern) hat die Abgrenzungsschwierigkeiten gegenüber den Fachschulen 

nicht gänzlich beseitigen können. Sie bestehen besonders im Bereich der Schulen, die 

Chemotechniker und chemisch-technische Assistenten oder für andere Fachrichtungen 

als Bautechnik, Maschinenbau und Elektrotechnik ausbilden. 

An der Technikerausbildung nahmen im Winterhalbjahr 1964/65 27 424 Personen teil; 

davon befanden sich 9 802 in Tagesschulen und 17 622 (64,3 %) in Abendschulen. Die 
Gesamtzahl der Teilnehmen ist seit 1962/63 rückläufig; wie der vorstehenden Tabelle 

zu entnehmen ist, geht die verminderte Besucherzahl zu lasten der deutschen Teilneh¬ 

mer an Abendschulen bzw. -lehrgängen; die Zahl der Ausländer ist an Abendschulen 

seit 1962/63 um 152 7° gestiegen. Fast ebensoviele Ausländer besuchten Tages- (52 fi) 
wie Abendeinrichtungen. Da die Ausländer nicht nach der Staatsangehörigkeit ermit¬ 

telt werden, ist eine Aussage über die Zahl der Teilnehmer aus Entwicklungsländern 

nicht möglich. 

16 — 



Die Zahl der Frauen an Technikerschulen ist immer noch sehr gering; sie waren 1964/65 

mit einem Anteil von 4,6 % gegenüber 5,2 ^ im Winterhalbjahr 1963/64 vertreten. 

2. Schulische Vorbildung und berufliche Ausbildung der deutschen Teilnehmer 

Wie in den vergangenen .Erhebungen wurde auch 1964 in gleicher Weise die schulische 

Vorbildung ermittelt. Hinsichtlich der beruflichen Ausbildung wurde die Fragestellung 

im Erhebungsbogen erweitert um festzustellen, wieviele Teilnehmer eine abgeschlossene 

Lehrausbildung mit einer mindestens zweijährigen praktischen Tätigkeit nach der Lehre 

aufzuweisen hatten bzw. wieviele über eine andere Berufsausbildung zur Technikerschu¬ 

le gelängten. Die Ergebnisse sind in der folgenden Übersicht dargestellt: 

2. Deutsche Teilnehmer nach schulischer Vorbildung und beruflicher Ausbildung 

Deutsche Teilnehmer (mit) 

Winter¬ 
halb¬ 
jahr 

Hochschulreife 
MittelSchulab¬ 
schluß oder 

Fachschulreife 

abgeschlossener 
Lehre und min¬ 
destens zwei¬ 
jähriger prak¬ 
tischer Tätig¬ 

keit 

sonstiger 
beruflicher 
Ausbildung 

ohne beruf¬ 
liche Aus¬ 
bildung 

Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | % Anzahl | i Anzahl | % 

1963/64 

1964/65 

' -v 
297 1,0 7 287 25,0 26 484 92,5 2 134 7,5 

264 1,0 6 566 25,0 23 940 90,1 1 321 5,0 1 315 4,9 

In dem Bssohluß der Kultusministerkonferenz vom 27. 4. 1964 werden als Zulassungs¬ 

bedingungen für die Technikerausbildung u.a. genannt: der erfolgreiche Abschluß ei¬ 

ner einschlägigen Lehre und Berufserfahrung in einem der gewählten Fachrichtung ent¬ 

sprechenden Beruf. Di« vorstehenden Ergebnisse zeigen, daß die weitaus überwiegende 

Zahl der Teilnehmer eine Lehre mit ansohlieSender praktischer Tätigkeit vor Eintritt 

in die Technikerschule nachweisen konnte. 

3. Ausbildungsdauer und Fachrichtungen der deutschen Teilnehmer 

Im Tabellenteil (Tabelle II.5) sind die von den deutschen Teilnehmern gewählten Fach¬ 

richtungen in Kombination mit dem Ausbildungshalbjahr getrennt für Tages- und Abend¬ 

schulen angegeben. Danach befanden sich in Tagesschulen 40,9 % der Teilnehmer im 1. 

Halbjahr und 32,7 $ im 2. Halbjahr ihrer Ausbildung; 18,1 $ absolvierten noch ein 

drittes Halbjahr; einige Fachrichtungen erforderten sogar ein viertes Halbjahr. Zu 

diesen gehörte mit 52 % der Teilnehmer die Chemotechnik. 

An der Reihenfolge der Besetzung der einzelnen Fachrichtungen haben sich 1964 gegen¬ 

über den vorhergehenden Jahren keine Änderungen ergeben. Die meisten Teilnehmer waren 

wieder in den Fachrichtungen Maschinenbau, Elektrotechnik, Bautechnik und Chemotech¬ 

nik zu finden. Ein Vergleich der an Tages- und Abendschulen auftretenden Fachrichtun¬ 

gen läßt erkennen, daß an Abendschulen vornehmlich diejenigen Fächer gelehrt werden, 

die zu den Gruppen Bautechnik, Maschinenbau und Elektrotechnik gehören. Nur an Tages¬ 

schulen sind Fachrichtungen wie Fahrzeug- und Karosseriebau, Seemaschinist, Optik, 

Femaehtechnik, Filmtechnik, Steinmetztechnik, Schuhtechnik, Müller u.a. vertreten. 
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4. Bestandene Technikerprüfungen 

Im Winterhalbjahr 1963/64 und im Sommerhalbjahr 1964 wurden 11 488 Technikerprüfungen 

darunter 193 (1,7 %) von Ausländern erfolgreich abgelegt. 

Einen Überblick über die in den letzten vier Jahren bestandenen Prüfungen gibt folgende 

Zusammenstellung: 

Winterhalbjahr 

Sommerhalbjahr 

Whj. 1960/61 

Shj. 1961 

Whj. 1961/62 

Shj. 1962 

Whj. 1962/63 

Shj. 1963 

Whj. 1963/64 

Shj. 1964 

Bestandene Prüfungen von 

Deutschen Ausländern 

insgesamt 

3 980 

4 230 

5 434 

5 532 

5 651 

5 681 
5 579 

5 716 

männlich 

3 647 

3 969 

4 904 

5 122 

5 194 

5 318 

5 175 

5 425 

weiblich 

333 

261 

530 

410 

457 

563 
404 

291 

insgesamt 

41 

42 

72 

56 

68 

80 

99 

94 

Zusammen 41 803 38 754 3 049 552 

Zunächst fällt auf, daß die von den deutschen männlichen Teilnehmern abgelegten Prü¬ 

fungen seit 1960/61 fast stetig zugenommen haben. Trotz der unterschiedlichen Ausbil¬ 

dungsdauer, die durch den Besuch von Tages- und Abendveranstaltungen bzw. durch die 

gewählte Fachrichtung bestimmt wird, ist bemerkenswert, daß in den letzten Sommerhalb¬ 

jahren in gleichbleibendem Hhythmus von Deutschen mehr Prüfungen abgelegt wurden als in 

den Winterhalbjahren. 

Die Zahl der von Frauen abgelegten Prüfungen war von Semester zu Semester unter¬ 

schiedlich, so daß eine Tendenz nicht erkennbar ist. Alles in allem haben also im 

laufe von vier Jahren 41 800 Deutsche, darunter 92,7 f° Männer mit einer Technikerprü¬ 

fung ihre Ausbildung abgeschlossen. 

5. Lehrpersonen 

Wie oben erwähnt, ist eine Anzahl von Technikerschulen und Technikerlehrgängen mit 

anderen Schulen verbunden. So benutzen die Besucher der Technikerschulen nicht nur 

ihre Räume und Einrichtungen, sondern sie werden auch von Lehrpersonen dieser Schulen 

unterrichtet. Die Ermittlung der an der Ausbildung der Techniker beteiligten Lehrer 

war daher, um Doppelzählungen zu vermelden, sehr schwierig. Deshalb wurde bisher davon 

abgesehen, Bundesergebnisse über Lehrpersonen zusammenzustellen. Da aber Interesse an 

diesen Zahlen bekundet wurde, werden im Tabellenteil erstmals Ergebnisse über haupt¬ 

amtliche und hauptberufliche Lehrpersonen in der Gliederung nach Altersgruppen und 

über die nebenamtlich und nebenberuflich tätigen Lehrer mitgeteilt. 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer wurden nur von 54 öffentlichen und 34 priva¬ 

ten Tagesschulen und von 15 öffentlichen und 6 privaten Abendschulen gemeldet. 
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3. Lehrpersonen 

Tagen- bzw. 
Abendschulen 

Lehr- 
per- 
sonen 

Hauptamtliche und 
hauptberufliche 
Lehrpersonen 

Nebenamtliche 
Lehrpersonen 

Nebenberufliche 
Lehrpersonen 

Anzahl I '5 Anzahl | -,’o Anzahl | % 

Tagesschulen. 

Abendschulen. 

Zusammen ■ - . 

956 478 50,0 120 12,6 358 37,4 

1 435 57 4,0 322 22,4 1 056 73,6 

2 391 535 22,4 442 18,5 1 414 59,1 

Die vorstehende Übersicht bestätigt die Annahme, daß der weitaus größte Teil des Lehr¬ 

körpers aus nebenamtlichen und nebenberuflichen Lehrern besteht. Sogar an den Tagesschu¬ 

len übernimmt eine große Zahl von nebenamtlichen und nebenberuflichen Lehrern (50$) die 

Ausbildung der Techniker. An den Abendschulen sind vorwiegend (73,6 $) nebenberufliche 

Lehrer tätig; von diesen dürften die meisten Ingenieure sein. 

Die im Jahre 1965 durchgeführte Erhebung der Lehrer an Technikerschulen aufgrund des 

IndividualzählVerfahrens läßt auch für diesen Bereich genauere Aufschlüsse erwarten. 
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Verzeichnis der Fachrichtungen an Ingenieurschulen 

Vereinbarung über Fachrichtungen an Ingenieurschulen (Beschluß der Kultusministerkonferenz 
vom 5.7.1962, ergänzt durch Beschluß vom 20.4.1964) 

Fachrichtung 

1. Hochbau 

2. Ingenieurbau 

3. Vermessung 

4. Maschinenbau 

5. Verfahrenstechnik 

6. Schiffbau 

7. Feinwerktechnik 

8. Physikalische Technik 

9. Elektrotechnik 

10. Hüttentechnik 

11. Bergbau 

12. Keramik und Glastechnik 

13. Holztechnik 

H. Papiertechnik 

15. Textiltechnik 

Abteilung 

1,01 Allgemeiner Hochbau 
1.02 Landwirtschaftliches Bauen 
1.03 Haustechnik 

2.01 Allgemeiner Ingenieurbau 
2.02 Konstruktiver Ingenieurbau 
2.03 Wasserwirtschaft und Wasser¬ 

bau 
2.04 Verkehrsbau 
2.05 Baubetrieb 

3.01 Allgemeine Vermessung 
3.02 Landkartentechnik (Karto¬ 

graphie ) 

4.01 Allgemeiner Maschinenbau 
4.02 Konstruktionstechnik 
4.03 Fertigungstechnik 
4.04 Energie- und Wärmewirtschaft 
4.05 Stahlbau 
4.06 Apparatebau 
4.07 Gas-, Wasser-, Klimatechnik*) 
4.08 Flugzeugbau 
4.09 Kraftfahrzeugbau 
4.10 Fahrzeugbau 

5.01 Allgemeine Verfahrenstechnik 
5.02 Kernverfahrenstechnik 

7.01 Allgemeine Feinwerktechnik 
7.02 Gerätebau 
7.03 Konstruktionstechnik 
7.04 Fertigungstechnik 

9.01 Allgemeine Hlektrotechnik 
9.02 Energietechnik 
9.03 Starkstromtechnik 
9.04 Nachrichtentechnik 
9.05 Hochfrequenztechnik 

10.01 Allgemeine Hüttentechnik 
10.02 Gießereitechnik 

11.01 Bergtechnik 
11.02 Bergmaschinentechnik 
11.03 Bergelektrotechnik 

12.01 Keramik 
12.02 Grobkeramik 
12.03 Feinkeramik 
12.04 Keramik und Glastechnik 

15.01 Allgemeine Textiltechnik 
15.02 Textilerzeugung 
15.03 Textilveredlung 

16. Schiffsbetriebstechnik 

■*) Heizung kann zugefügt werden, 

Zur Ingenieurprüfung führen mit Rücksicht auf die besonderen Verhältnisse einzelner Länder 

ebenfalls folgende Fachrichtungen: 

1. Chemie 
2. Wirtschafts- und Betriebstechnik 
3. Gartenbau 
4. Landbautechnik 
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STATISTISCHES BUNDESAMT 
VIII 

Jede öffentliche und privat« Schule 

füllt einen eigenen Bogen aus 
Rahmenentwurf 

(endgültige Fassung) 

Land; .. 

Regierungsbezirk: ... 

Kreisfreie Stadt: ... 

Landkreis: .......... 

Schulaufsichtsbezirk: 

J. Erhebungsbogen für Ingenieurschulen 

Stand vom. Oktober 1964 

(Für sonstige Einrichtungen der Schule z.B. Abendkurse nit Technikerausbildung, ist jeweils, ein besonderer Bogen (T} auszufüllen) 

I. Aufbau der Schule 

1. Bezeichnung (Naue) der Schule; ..■...... 

Orts «.Straße und Hausnummer: ,..Telefon* 

2, Oie Schule ist eine *) öffentliche - staatlich anerkannte private Schule 

3« Ist der Ingenieurschule eine andere Schule angegliedert {z,B* «ine Technikerschule)? *) ja - nein 

Wenn ja, Nase der angegliederten Schule:..... 

4« Die Schule iat «ine *) Tagesschule - Abendschule ^) 

% Verantwortlicher Träger des Sachbedarfs: ..,.................................... 

6* Dauer der Ausbildung als Ingenieur: 

Abteilung 
Semester 

(Halbjahre} 

Wochen¬ 

stundenzahl 
Abteilung 

Seeester 

(Helbjabre) 

Wochen¬ 

stundenzahl 

II* Studierende 

3) 
1, Fe.lneiwer am Ausleseverfahren 'für die Aufnahmen in das 1« Semester im SS 1964 und WS 1964/65; 

Fachrichtung^} 

{Studienwunsch) 

D - Deutsche 

A •» Ausländer 

Teilnehmer am Ausleseverfahren 

insgesamt 
Wegen Platzmangel 

wurden nicht aufgenommen 

ss 1964 ws 1964/65 SS 1964 ws 1964/65 

mänhl. weibl« zus« nannl. weibl. zus« ■ännl. weibl. ZUS. «ännl. weibl. zus« 

D 

A 

D 

A 

0 
A 

0 
A 

2. Nach dem 1« Semester ausgeschiedene Studierende: 

Ende des SS 1^64 haben die Ingenieurschule nach den 1« Semester verlassen: 

männliche................ weibliche Studierest«* 

*) Nicht Zutreffendes bitte streichen, 

1) Falls die Schule zugleich Tages« und Abend. r^’Is für Ingenieurausbildung ist, sind die Angaben Uber die Studierenden für 

die Tagesschule und für die Abendschule jeweils auf einen besonderen Sogen einzutragen« - 2) Es wird gebeten, die Fachrichtung 

in Wortlaut gemäß den von der Ständigen Konfsr < r der Kultusminister vereinbarten Bezeichnungen (vgl. beigefügte Aufstellun- 

gen) einzutragen« - 3) Sofern kein Auslesever.'ahren durchgeführt wird, sind die Bewerber einzusetzen, die alle Bedingungen 

für die Aufnahme des Studiums erfüllen. 

P 
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3. Fremdsprachlicher Unterricht in Oktober 1964: 

Wird an der Ingenieurschule fremdsprachlicher Unterricht erteilt? *) ja - nein; wenn ja: 
pfliohtmäßig freiwillig: 

Teilnehmer an engllachen Sprachunterrichts ................ .. 

" * framzäaiche« " ... .. 

* ■ russischen " ... ................ 

e« . i* .... 

es . " ...... 

4. Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung und praktisch - beruflicher Ausbildung im Oktober 1^64: 

G*- 

schlecht 

Deutsch« Studierende 

ins-" ^ 

gesaet ) 

mit der schulischer Vorbildung mit der praktischen Ausbildung 

Hochschul¬ 
reife 

(Abitur) 

Mittel (Real)- 
schulabschluß, 

Obersekunda¬ 
reife oder 

dgl. 

erfolgreicher 

Abschluß einer 
Berufsaufbau¬ 
schule oder 

dgl. 

abgeschlossene 
Lehre 

(auoh eit 
Zusatzpraktiku«) 

gelenkte 
Praktikanten¬ 

tätigkeit 

aäiml ich a 

weiblich b 
zusammen c 

9. Deutsche Studierende nach 6eburtsjahrgang im Oktober 1964; 

Ge* 

schlecht 

Geburtsiahrqanq 

1946 

und 

später 

1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 193s 
1937 
und 

früher 

ins— ^ 

gesaot ) 

m&nnlich a 

weiblich b 
zusamteen C 

6, Deutsche Studierende nach Fachrichtung bzw. Abteilung und Semester ia Mai und Oktober 1964: 

*) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 

1) Die mit a, b, 0 gekennzeichneten Summen müssen übereinstimmen, - 2) Zur Vermeidung von Doppelzählungen ist bei mehreren 

Ausbildungen z.B. abgeschlossene Lehre und Technikerschule die höhere Ausbildung (bei dem Beispiel die Technikerausbildung) 

anzugeben. - 3) Vgl. beigefügte Aufstellung; bei den Fachrichtungen Maschinenbau und Elektrotechnik sind die Fachabteilungen 

anzugeben. - 4) Nur von Abendingenieurschulen auszufüllen. 
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7« AuttlMUeb* St«dieremde «Mb Ffcehriohtumg tav. Abteilung und Senester i« Mii und Oktober 

84 Ausländisch« Studierend« 1) nach Staetsangehongkeit in Oktober 1$64: 

Staatsangehörigkeit 
Studierende 

Staatsangehörigkeit 
Studierende 

männl. weibl. zuß- mannl. weibl. zue. 

Insgesamt 4) d 

9, Abschlußprüfungen [als Ingenieur); Erteilung der Fakultatsreife iw WS 1963/64 und SS 1964: 

2 
Fachrichtung bzw, Abteilung ) 

D - Deutsche 

A - Aualind*r 

Mbscnlubprut unyen Erteilung der 

Fafcultitsraifa 5) bestanden nicht bestanden 

WS 1963/64 SS 1964 WS 1963/64 SS 1964 WS -1963/64 SS 1964 

lännl. weibl. männl, «ai bl mannl. weibl. mannl weibl. mannl. weibl. ninnl weibl. 

D 

A 

0 

A 

0 

A 

D 

A 

0 

A 

1) Einschi, Staatenloser, - 2) Vgl, Fußnote 3# Seite 2, - 3) Nur von Abendingenieursehulen auszufüllen, - 

4) Oie nit d gekennzeichneten Endsuanen »ussen übereinstiaaen. - 5) Die Ingenieurschulen, die keine Fakultätsreife 

erteilen, «erden gebeten die 2ahl der erteilten Bestätigungen über die Befähigung zun Hochschulstudium hier einzutragen. 
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III. Lehrpersonen 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach Ausbildung und Alter in Oktober 1964: 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen 

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Ausbildung ins¬ 

gesamt 
unter 

30 
30-35 3>~*0 40.45 45-50 50-55 55-60 60-65 

65 
und 

«ehr 
Oipioa-Ingenieur (»it vorge- 

sehriebener Berufstätigkeit) 

männl. 

weibl. 

Diplomingenieure »it zweiter 

Staatsprüfung 

männl. 

weibl. 

Lehramt an Gymnasien 

(Höheren Schulen) 

männl. 

weibl. 

Diplom-Handelslehramt 
männl. 

weibl« 

Gewerbelehramt 
männl. 

weibl. 

Sonstige Ingenieurschuldozenten 

mit abgeachl,Hochschulstudium 

männl. 

weibl. 

Fachlehrer eit abgeschlossener 

IngenieurSchulbildung 

männl. 

weibl. 

Unterrichtsassistenten »it 

abgesohl» Ingenieurschulbildung 

männl« 

weibl. 

Sonstige Asssistenten 
männl. 

weibl» 

Sonst.gewerbliche Fachlehrer 
männl. 

weibl» 

Sonstige kaufmännische 

Fachlehrer 

männl. 

weibl» 

Meister «it Anstellungsvertrag 
männl» 

weibl. 

Sonstige Lehrämter 
männl. 

weibl» 

Insgesamt 1) 

männl. e 

weibl. f 

zus» _s_ 

2. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrpersonen: 

Nebenamtliche 

u. nebenberufliche 

Lehrpersonen 

insgesamt 

darunter 

Diplom¬ 

ingenieure 
Assistenten 

Zur Vermeidung von Ooppelzählungen sind sämtliche Lehrpersonen, insbesondere nebenamtliche und nebenberufliche nur einmal 

zu zählen, und zwar an der Schule, an der sie die meisten Stunden unterrichten. Nebenamtliche Lehrpersonen, die an der 

gleichen Schule hauptamtlioh beschäftigt sind, sind als solche nicht noch einmal zu zählen. 

1) Die mit e, f, g gekennzeichneten Endsummen müssen Ubereinstimmen. 

für die Richtigkeit 

(Ort). (Datum). . 

(Schulleiter) 
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STATISTISCHES BUNDESAMT 
Abt. VIII 

Rahmenentwurf 

(endgültig« Fassung) 

Jede öffentliche und private Schule 

füllt einen eigenen Bogen aus 

Stand vom ..... 

T Erhebungsbogen. 
für Technikerschulen und Lehrgänge mit Technikerausbildung an Ingenieur¬ 

schulen oder anderen berufsbildenden Schulen 

In diesen Bogen sind nur die in Technikarausbilduno befindlichen Personen aufzunehnen. Alle übrigen sind auf de« Er¬ 

hebungsbogen für Fachschulen zu neiden. 

1. Amtliche Bezeichnung (Name) der Schule bzw. des Lehrganges: ..... 

Ort; ....Straße und Hausnunner: ...... Telefon: ... 

2. Oie Schule bzw. der Lehrgang ist *) - eine selbständige Technikerschule - ein Teohnikerlehrgang an einer Ingenieur¬ 

schule, an welcher? ... - ein Technikerlehrgang an einer anderen berufsbildenden Schule - 

an welcher? ... 

3. Oie Schule bzw. der Lehrgang führt folgende Fachabteilungen: ...... 

4. Oie Technikerausbildung wird in *) einer Tagesschule mit Vollunterricht - in eine« Abendlehrgang - durchgeführt ^) 

Die Fragen 5 und 6 sind nur von selbständigen Technikerschulen auszufüllen! 

5« Die Schule ist eine *) öffentliche - staatlich anerkannte private - genehmigte private Schule 

6# Verantwortlicher Träger des Sachbedarfs; ................ 

7* Dauer der Ausbildung als Techniker: 

Fachrichtung Halbjahre 
Wochen¬ 

stundenzahl 
Fachrichtung Halbjahre 

Wochen¬ 

stundenzahl 

8# Gesamtzahl der Teilnehmer: 

Geschlecht 

Deutsche Teilnehmer 

Ausländische 
und 

staatenlose 
Teilnehmer 

ins¬ 
gesamt 

darunter mit der 
schulischen Vorbildung 

mit beruflicher 
Ausbildung ohne 

beruf¬ 
liche 
Aus¬ 

bildung 

Hoch¬ 
schulreife 

Mittel (Real)- 
schulabschluß 
oder Fach¬ 
schulreife 

abgeschl* einschlä¬ 
gige Lehrausbild# 
mit mindestens 

zusätzl* 2jähriger 
prakt, Tätigkeit 
nach der Lehre 2) 

sonstige 
beruf¬ 
liche 

Ausbil¬ 
dung 

männlich a 
weiblich b 
zusammen c 

9« Deutsche Studierende nach Geburtsjahr: 

Ge- 

schlecht 

Geburtsjahr 

1946 u. 

später 
194S 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 

1937 U. 

früher 
insgesamt 

männlich a 

weiblich b 

zusammen c 

10. Deutsche Teilnehmer nach Fachrichtung und Ausbildungshalbjahr: 

Fach¬ 

richtung 

Deutsche Teilnehmer 

ins- 

gesamt 

davon im ..... Aufebildungshalbjahr 

1. J 2. j 3. 4. 5. 6. 7. u.höheren 

m w m w m w ffl w m w m w m w 

c 

Anmerkungen siehe Rückseite P 64 
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11, Mit Erfolg abgelegte Abschlußprüfungen (Technikorprüfungen): 

Genaue Bezeichnung der 

Prüfung 
(Fachrichtung) 

Zahl der bestandenen Abschlußprüfungen 

Winterhalbjahr 1963/64 Sommerhalbjahr 1964 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

mcnnl. weibl. mannl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

zusammen 

Die Fragen 12 und 13 sind nur von selbständigen Technikerschulen auszufüllen! 

12. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer nach Alter; 

Personenkreis 
Ge¬ 

schlecht 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrer 

ins¬ 
gesamt 

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

unter 

30 

30 

35 

35 

40 

40 

45 

45 

50 

50 

55 

55 

60 

60 

65 

65 
und 

mehr 

Lehrer 

insgesamt 

männlich 

weiblich 

zusammen 

13. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrer: 

Geschlecht 
Nebenamtliche 
Lehrer 3) 

Nebenberufliehe Lehrer 4) 

insgesamt 
darunter 

Meister 

männlich 

weiblich 

zusammen 

Um Doppelzählungen zu vermeiden, sind sämtliche 

Lehrer, insbesondere nebenamtliche und nebenbe¬ 
rufliche nur einmal zu zählen, und zwar dort, 

wo sie die meisten Unterrichtsstunden erteilen. 
Nebenamtliche Lehrer, die an der gleichen Schule 
hauptamtlich beschäftigt sind, sind also nicht 
noch einmal zu zählen. 

Die mit a, b, c gekennzeichneten Felder müssen übereinstimmen. 

*) Nicht Zutreffendes bitte streichen. - 1) Falls die Schule zugleich Tages- und Abendschule ist, sind die Angaben über 
die Studierenden für die Tagesschule und für die Abendschule jeweils auf einem besonderen Bogen einzutragen. Wochenend¬ 

lehrgange sind bei den Abendschulen anzugeben. - 2) Besucher der Abendschule können die 2-jährige praktische Tätigkeit 
zur Hälfte neben ihrer Technikerausbildung ableisten, - 3) Lehrer, die bei einer anderen Schule hauptamtlich beschäftigt 

sind. - 4) Lehrer, die einem anderen Beruf angehßren (z.3. Ingenieure, Architekten, Handwerksmeister) und an der Schule 
nur einige Stunden erteilen. 

Für die Richtigkeit: 

Ort: Datum: 

(Leiter) 



Tabellenteil 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
1. Deutsche und ausländische Studierende an den einzelnen Schulen 

Oktober 1964 Dagegen Mai 1964 

Land 

Schulort 
insgesamt 

Studierende 

und zwar 

weiblich 
Ausländer 

insgesamt | weiblich 

und zwar 

weiblich 
Ausländer 

insgesamt j weiblich 

Schleswig-Holstein 
Eckernforde . 
Lübeck . 

Hamburg 
Hamburg 1 (Tagesschule) . . , . . 

(Abendschule 

Niedersachsen 
Buxtehude . 
Hildesheim . 
Holzminden . 
Nienburg/Weser.. ... 
Oldenburg . . .. 
Suderburg . 

Nordrhein-Westfalen 
Aachen . 
Essen . 
Hagen . 
Höxter . 
Koln-Nippes . 
Minden .,. 
Munster (Westfalen) . 
Recklinghausen-Suderwich .... 
Siegen . 
Wuppertal-Barmen . 

Hessen 
Darmstadt ........ 
Frankfurt a. Main .. 
Idstein/Ts. 
Kassel . 

Rheinland-Pfalz 
Kaiserslautern .. 
Mainz . 
Trier . 

Baden-Württemberg 
Biberach/Riß . 
Stuttgart. .... 

Bayern 
München . 

Berlin (West) 
Berlin 44 und Berlin 30 . 

Zusammen •.. 

Schleswig-Holstein 
Kiel. 
Lübeck . 

Hamburg 
Hamburg 1 (Tagesschule) 

(Abendschule) 
Hamburg 26. 

Niedersachsen 
Hannover . 
Osnabrück . 
Wolfenbuttel . 

Nordrhem-Westfalen 
Aachen . 
Bielefeld . 
Bochum . 
Brake i. L. 
Burgsteinfurt.......... 
Dortmund . 
Düsseldorf. 
Duisburg . 
Essen ........ 
Gelsenkirchen-Buer .... 
Gummersbach .. 

Öffentliche Schulen für Bauwesen 

436 10 6 
355 8 3 

788 20 12 
283 8 31 

297 3 2 
405 9 4 
444 5 1 
348 9 9 
480 4 7 
154 

528 5 19 
723 19 10 
343 11 11 
379 6 7 
381 7 10 
23-2 

337 5 6 
20 

339 1 8 
435 16 24 

549 10 20 
618 14 35 
343 3 12 
331 4 8 

257 2 9 
622 5 10 
559 12 25 

58 1 2 
780 8 32 

992 31 35 

1 180 39 38 

13 787 275 398 

390 8 
362 6 

1 748 19 
271 8 

280 3 
410 9 
439 4 
320 4 
465 5 
130 

537 5 
711 15 
328 12 
386 8 
366 8 

346 5 

366 1 
1 425 U 

552 7 
612 12 
341 2 
297 4 

267 3 
615 5 
548 11 

27 
741 6 

1 830 27 

1 187 40 

3 13 297 251 

Öffentliche Schulen für Maschinenbau und Elektrotechnik 

625a^ - 20 
613 2 8 

1 670 6 51 
14-9 1 7 
215 - 7 

977 1 17 
357 1 
554 - 14 

502 3 17 
484 - 9 
37-2 
35 - 1 

199 - 2 
943 - 26 
302 - 7 
880 - 26 

1 046 5 25 
315 1 1 
229 - 9 

634a> 
504 

1 710 4 
130 2 
205 

988 
301 1 
567 

1 518 3 
476 

124 
925 
218 
876 

1 028 6 
243 1 
139 

3 
1 

9 
20 

3 
6 
2 
7 
6 

19 
11 
6 
4 
8 

5 

8 
21 

16 
29 
10 
7 

9 
12 
27 

1 
28 

23 

30 

331 

14 
5 

55 
5 
5 

20 

10 

11 
6 

18 
6 

22 
20 

1 
6 

2 

1 

1 

4 

a) Außerdem im Oktober 10 Teilnehmer (dar. 1 Ausländer) und im Mai 23 Teilnehmer (dar. 1 Ausländer) an einem einsemestngen 
Sonderlehrgang für Ingenieure in Isotopen- und Allgemeiner Kerntechnik. 
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Land 

Schulort 

I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 

1. Deutsche und ausländische Studierende an den einzelnen Schulen 

Oktober 1964 j Dagegen Mai 1964 

Studierende 

und zwar 

insgesamt 

und zwar 

weiblich 
Ausländer 

weiblich 
Ausländer 

insgesamt [ weiblich insgesamt | weiblich 

Nordrhein-Westfalen 
Hagen . 
Iserlohn . 
Jülich . 
Köln I u. II . 
Krefeld . 
Paderborn . 
Remscheid . 
Siegen i. W. 
Soest mit Außenstelle 
Meschede ...». 

Wuppertal-Elberfeld . 

Hessen 
Darmstadt .... 
Frankfurt a. Main . 
Friedberg (Polytechnikum) 
Kassel . 
Rüsselsheim . 

Rheinland-Pfalz 
Bingen...... 
Kaiserslautern . 

Baden-Württ embe rg 
Aalen . 
Eßlingen ... 
Heilbronn/N . 
Mannheim . 
Offenburg . 
Ravensburg . 
Ulm (Donau).. 

Bayern 
München (Abendsoh. a.Polyt.) 

Berlin (West) 
Berlin 65 (Beuth) ... 
Berlin 65 (Gauß) . 

Zusammen,.• 

Öffentliche Schulen für Maschinenbau und Elektrotechnik 

567 2 18 
560 2 12 

68 - 1 
1 264 1 48 

497 - 9 
138 - 5 
35 - 1 

502 1 17 

555 
553 
36 

1 197 
489 
75 

499 

70 - 1 
566 20 582 

468 1 20 
694 2 28 
773 1 20 
560 - 24 
113 - 4 

464 
712 
784 
542 
58 

522 3 11 
221 1 10 

558 
185 

223 - 1 
1 105 - 25 
352 1 11 
564 3 14 
134 - 4 
72 2 2 

715 6 19 

178 
1 112 
352 
550 
68 

691 

51-5 45 

1 029 10 10 
1 014 1 18 

23 009 57 607 

994 
982 

21 847 

2 
1 

1 

1 

2 
2 
1 

2 
1 

1 
3 

6 

18 
2 

60 

Bremen 
Bremen 1 . 

Hessen 
Gießen . .. 

Rh einland-Pfalz 
Koblenz .. 

Baden-Württemberg 
Karlsruhe . 
Konstanz.. 

Bayern 
Augsburg (Polytechnikum) ... 
Coburg (Polytechnikum) ••• 
München (Polytechnikum) ... 
Nürnberg (Polytechnikum) ... 
Regensburg (Polytechnikum).. 
Würzburg m. Zweigschule 

Schweinfurt (Polyt.) . 

Saarland 
Saarbrücken . 

Zusammen,.• 

Öffentliche Schulen für Bauwesen, Maschinenbau und Elektrotechnik 

29 1 353 7 

688 1 

683 9 

1 199 12 
1 279 9 

28 

27 

68 1 
142 

1 324 7 

693 1 

723 6 

1 218 11 
1 282 7 

693 3 10 
581 \ 4 13 

2 668aJ 44 137 
1 574 14 23 
898 8 12 

657 2 12 

588°) 5 19 

12 861 118 520 

667 2 
2 459b\ 5 
1 2 772°*' 34 

1 485 17 
840 6 

588 2 

541°) 4 

4 12 592 102 

S chle swig-Holst ein 
Neumünster . 

No rdrhein-We stfalen 
Aachen.. 
Krefeld .... 
Mönchengladbach . 
Wuppertal-Barmen . 

Eheinland-Pfalz 
Lambrecht . 

Baden-Wü rt t embe rg 
Reutlingen . 

Bayern 
Münohberg . 

Zusammen«.♦ 

Öffentliche Schulen fü 

48 2 7 

93 10 24 
304 23 67 
310 58 81 
71 8 15 

42 1 9 

397 39 72 

94 3 13 

1 359 144 288 

Textilwesen 

1 67 2 

2 130 19 
3 310 30 
4 217 45 
1 81 5 

67 1 

3 332 44 

1 67 2 

15 1 271 148 

16 
13 
2 

46 
7 
2 

17 

27 

18 
21 
17 
23 
5 

9 
3 

2 
19 
8 

13 
3 

13 

11 

15 
20 1 

534 1 

35 

24 

30 

72 
118 

9 
8 

116 
24 
6 

10 

14 

468 

2 

2 

4 

11 1 

39 2 
67 
36 5 
8 

14 

52 2 

11 1 

238 11 

a) Außerdem 57 Teilnehmer (dar. 2 Ausländer) am betriebswirtschaftlichen Aufbaustudium und 18 Teilnehmer (dar. 1 Aus¬ 
länder) am Aufbaustudium für Kernphysik und Kerntechnik. - b) Außerdem 50 Teilnehmer (dar. 3 Ausländer) am betriebswirt¬ 
schaftlichen Aufbaustudium und 20 Teilnehmer (dar. 1 Ausländer) am Aufbaustudium für Kernphysik und Kerntechnik. - c) Au¬ 
ßerdem im Oktober 28 (dar. 1 Ausländer) und im Mai 19 deutsche Teilnehmer an einem einsemestrigen Lehrgang für Ingenieure 
in Kernverfahrens- und Informationstechnik. 
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Land 

Schulori 

I. Ingenieurschulen Wintersemester 3964/65 
1. Deutsche und ausländische Studierende an den einzelnen Schulen 

Oktober 1964 | Dagegen Mai 1964 

Studierende 

und zwar 

insgesamt 

und zwar 

weiblich 
Ausländer 

weiblich Ausländer 

insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich 

NiedersachBen 
Hildesheim . 
Osnabrück 1).. 
Celle ., 

Hessen 
Geisenheim (Rheingau) . 

Ba de n-Wü r11 emb e rg 
Nürtingen.. 

Bayern 
Landsberg a. Lech •. •,, 
Schonbrunn . 
Triesdorf . 
Weihenstephan/Freising 

Berlin (West) 
Berlin 33.. 

Zusammen ... 

Schleswig-Holstein 
Flensburg.. 

Hamburg 
Hamburg 1 . 

Nordrhein-Westfalen 
Bochum .. 

Hessen 
Darmstadt . . ....... 

Rh einland-Pfalz 
Höhr-Grenzhausen . . 

Baden-Württemberg 
Furtwangen . 

Bayern 
Land shut . ......... 
Rosenheim . 
Selb . . ... 

Zusammen ... 

Insgesamt ... | 

Schleswig-Holstein 
Wedel-Holstein . .. 

Hamburg 
Hamburg-Bergedorf .. 

Nordrhein-Westfalen 
Lage . 
Lage . 

Hessen 
Frankfurt (Tagesschule} . 

(Abendschule) . .... 
Wiesbaden . 

Baden-Würt t embe rg 
Hohenstein . 
Isny/Allgau.. 

Bayern 
München .. 

Saarland 
Saarbrücken . 

Berlin 
Berlin 42 . 

Zusammen ... 

Insgesamt ••• | 

Öffentliche Schulen für Gartenbau und Landbau 

79 
320 
101 

37 
85 

287 
79 

29 

176 14 2 

12 

178 

58 

14 

53 
66 
79 

254 

1 

32 

30 
31 
48 

259 

1 

33 

164 

1 418 

15 

99 

6 

36 

110 

1 165 

11 

88 

1 

20 

301 

448 

573 

53 

77 

391 

Sonstige öffentliche Schulen 

3 - 294 

2-458 

7 - 443 

1 1-29 

7 6-78 

7 - 375 

50 
210 
53 

2 156 

14 
23 
8 

71 

V 240 
59 

2 027 13 

14 
24 
4 

60 

54 590 705 

Öffentliche Schulen 

1 920 26 52 199 662 1 651 

Private staatlich anerkannte Schulen 

848 

54 

15 

54 

125 
198 

132 
194 

939 
187 
69 

17 
14 

1 

994 
221 
44 

21 
7 

47 
384 

3 
39 

3 
11 

56 
353 

6 
37 

388 

338 

15 300 10 

372 

3 949 65 69 

391 

2 739 a) 49 a) 57 

58 539 

Öffentliche und Private Schulen 

770 1 989 26 54 938 b) 
711 1 708*^ 

1 

1 

2 

22 

a) 

a) 

,b) 

1) Je eine Schule für Gartenbau und Landbau* 
a)0hne Schleswig-Holstein,-b)0hne die private Schule in Schleswig-Holstein. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
2. Schulen, Studierende und hauptamtliche Lehrpersonen nach Träger des Sachbedarfs 

Gegenstand 
der 

Nachweisung 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles¬ 
wig- 

Holstein 
Hamburg Nieder¬ 

sachsen 
Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saarland Berlin 
(West) 

Schulen . 

Studierende .. 

Lehrpersonen . 

Schulen . 

Studierende .• 

Lehrpersonen • 

Schulen . 

Studierende .. 

Lehrpersonen . 

Schulen . 

Studierende .. 

Lehrpersonen . 

99 5 

48 221 2 350 

3 299 154 

8 1 

4 238 48 

260 7 

22 1 

6 080 848 

292 9 

129 7 

58 559 3 226 

3 851 170 

6 

3 607 

237 

1 

7 

3 607 

237 

Land 
9 1 31 12 

4 016 1 353 12 747 5 366 

254 117 897 389 

Gemeinde bzw. Gemeindeverband 
4 

778 

88 

Sonstiger Schulträger 

4-33 

500 - 896 1 195 

38 - 55 26 

Insgesamt 

13 1 38 15 

4 516 1 353 H 421 6 561 

292 117 1 040 415 

7 14 9 

2 726 7 395 4 706 

180 475 324 

- - 3 

3 412 

165 

1 2 5 

257 431 1 243 

16 .aJ 97 

8 16 17 

2 983 7 826 9 361 

196 475 586 

1 

588 

41 

338 

24 

2 

926 

65 

4 

3 387 

231 

1 

372 

27 

5 

3 759 

258 

a) Die Lehrpersonen der staatlich anerkannten privaten Lehranstalt Hohenstein e.V. und des Technikums für Chemie und 
Physik Dr. Grübler, Isny/Allgau, sind bei der Technikerschule bzw. Fachschule gezählt. 

3. Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung und praktischer Ausbildung 

Land 

(i « insgesamt, w = weiblich) 

Deutsche Studierende mit 

schulischer Vorbildung 

Hochschulreife 
(Abitur) 

Mittel(Real)- 
Schulabschluß, 
Obersekunda¬ 

reife 
oder dgl. 

erfolgreicher 
Abschluß einer 

Berufs¬ 
aufbauschule 
oder dgl. 

praktischer Ausbildung 

abgeschlossene 
Lehre (auch mit 
Zusatzpraktikum) 

gelenkte 
Praktikanten- 

tätigkeit 

Schleswig-Holstein . i 
w 

Hamburg . i 
w 

Niedersachsen.  i 
w 

Bremen . i 
w 

Nordrhein-Westfalen . i 
w 

Hessen . i 
w 

Rheinland-Pfalz . i 
w 

Baden-Württemberg . i 
w 

Bayern . 1 
w 

Saarland . i 
w 

Berlin (West) . i 
w 

Bundesgebiet ... i 
w 

Schleswig-Holstein . i 
w 

Hamburg . i 
w 

Nordrhein-Westfalen .  i 
w 

Hessen . i 
w 

Baden-Württemberg . i 
w 

Bayern . i 
w 

Saarland . i 
w 

Berlin (West) . i 
w 

Zusammen ... i 
w 

Insgesamt ... i 

27 

75 
3 

47 
5 

12 

141 
6 

108 
5 

151 
10 

273 
11 

306 
27 
16 

1 
130 

9 
1 286 

77 

Öffentliche Schulen 

1 803 
18 

2 566 
31 

3 115 
54 

1 016 
7 

8 326 
135 

3 315 
41 

1 483 
27 

3 386 
58 

5 158 
84 

262 
4 

2 845 
54 

33 275 
513 

482 
3 

802 

707 
4 

296 

5 083 
31 

1 741 
4 

1 253 
7 

2 639 
5 

3 194 
28 

318 

340 
2 

16 855 
84 

Private staatlich anerkannte Schulen 
16 

2 
2 

9 
1 

37 
16 

5 
1 

70 
20 

356 
97 

632 
12 
33 

241 
2 

744 
3 

336 
26 

289 
1 

330 

605 
44 

197 
1 

14 

81 

300 

44 

79 

338 

42 

1 095 
1 

Öffentliche und private Schulen 
35 880 

557 
17 950 

85 

2 131 
14 

3 297 
18 

4 071 
65 

1 278 
7 

11 538 
89 

4 421 
35 

2 352 
22 

5 423 
12 

4 214 
58 

472 
3 

2 518 
32 

41 715 
355 

735 
7 

44 

263 

1 036 
2 

181 
1 

284 
1 

338 

62 

2 943 
11 

44 658 
366 

200 
7 

146 
16 

311 
4 

46 

2 012 
83 

743 
15 

524 
18 

1 193 
56 

3 939 
71 

124 
2 

797 
33 

10 035 
305 

110 
8 
5 

60 
2 

127 
2 

154 
13 
89 

1 

310 

855 
26 

10 890 
331 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester -1964/65 
4.Teilnehmer am Ausleseverfahren nach Fachrichtungen 

Fachrichtung (Studienwunsch) 

(D = Deutsche, A = Ausländer) 

Teilnehmer am Ausleseverfahren 

insgesamt 
darunter 

wegen Platzmangels nicht aufgenommen 

WS 1964/65 I dagegen SS 1964 WS 1964/65 dagegen SS 1964 

insges. weibl. insges. weibl. lnsges. weibl. Insges. weibl. 

Hochbau ... D 
A 

Ingenieurbau . D 
A 

Vermessung . D 
A 

Maschinenbau ... D 
A 

Verfahrenstechnik.    D 
A 

Schiffbau .  D 
A 

Feinwerktechnik .  D 
A 

Physikalische Technik . D 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Hüttentechnik .  D 
A 

Keramik- u. Glastechnik.  D 
A 

Holztechnik .. D 
A 

Papiertechnik ..D 
A 

Textiltechnik ..  D 
A 

Schiffsbetriebstechnik . D 
A 

Chemie . D 
A 

Wirtschafts- u. Betriebstechnik . D 
A 

Gartenbau, Garten- u. Landschaftsge- D 
staltung ...  A 

Landbautechnik . D 
A 

Zusammen ... D 
A 

Maschinenbau .   D 
A 

Physikalische Technik ..  D 
A 

Elektrotechnik .    D 
A 

Bergbau . D 
A 

Chemie .  D 
A 

Wirtschaftstechnik . D 
A 

Tabaktechnologie . D 
A 

Zusammen ... D 
A 

Insgesamt ... D 
A 

Öffentliche Schulen 

1 272 37 
37 

996 5 
27 

339 8 
3 

7 139 5 
295 

155 
7 

79 
3 

429 2 
6 

121 4 
2 

4 317 11 
149 
14 
4 

44 
6 

65 
19 
48 2 
63 2 

919 
2 

388 12 
9 

111 2 
5 

114 17 
2 

121 
5 

16 671 105 
644 2 

826 20 
24 

815 4 
17 

191 5 

6 427 9 
250 

202 3 

58 
1 

321 

74 
3 

3 363 4 
79 
26 
3 

35 
3 

92 
8 

99 16 
65 3 

972 
1 

371 15 
8 

105 13 

42 

14 019 89 
462 3 

Private staatlich anerkannte Schulen 

39 
1 

141 

86 

85 11 
5 1 

75 
5 

426 11 
11 1 

9 

41 20 

138 

75 16 
1 

47 1 

58 
2 

368 37 
3 

öffentliche und private Schulen 

17 097 116 14 387 126 
655 3 465 3 

279 
7 

211 
4 

74 

2 172 
79 

18 

220 
4 

16 
1 

598 
42 

28 
5 

708 

93 

51 
2 

5 468 
144 

5 468 
144 

1 215 

1 184 

- 64 

1 837 
49 

16 

144 

1 1 078 
6 

10 
2 

663 

1 62 

4 4 273 
57 

32 

32 

4 4 305 
57 

2 

1 

1 

4 

4 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
5. Deutsche Studierende nach Geburtsjahren 

Ins¬ 
gesamt 

Davon sind geboren im Jahre 

1946 
u. spater 1945 1944 1943 1942 1941 1940 1939 1938 

Land 
(1= insges., w = weibl. 
_m = mannl♦ j_ 

1937 
u.früher 

Schleswig-Holstein ♦ i 
w 

Hamburg . i 
w 

Niedersachsen . i 
w 

Bremen . i 
w 

Nordrhein-Westfalen i 
w 

Hessen . i 
w 

Rheinland-Pfalz .... i 
Vf 

Baden-Württemberg . . i 
w 

Bayern . i 
w 

Saarland . i 
w 

Berlin (West) . i 
w 

Bundesgebiet ... i 

2 331 
21 

3 443 
34 

4 456 
69 

1 324 
7 

13 550 
172 

5 164 
50 

2 876 
40 

6 984 
77 

8 658 
139 

Öffentliche Schulen 

241 67 
2 

349 
5 

596 
5 

3 315 
65 

52 697 
679 

a) 

41 
2 

54 
3 

40 
5 

29 
1 

254 
2 

30 
2 

462 
15 

57 

69 

325 
17 

230 
3 

106 
6 

130 

653 
13 

35 

191 
2 

1 864 
47 

229 
9 

319 
11, 

50 
2 

1 205 
32 

642 
11 

364 
4 

728 
23 

1 445 
25 

75 
2 

477 
8 

368 
6 

619 
15 

108 
1 

2 167 
37 

913 
8 

550 
8 

1 099 
16 

1 767 
33 

117 
1 

5 601 
129 

681 
19 

8 630 
152 

491 
3 

732 
9 

197 
2 

2 589 
40 

967 
9 

514 

1 202 
15 

1 369 
22 

122 
1 

654 
12 

9 186 
126 

503 

652 
5 

935 
8 

276 

2 729 
26 

969 

513 
7 

1 402 
9 

1 264 
16 

114 
1 

548 
9 

9 905 
93 

474 
1 

564 
4 

789 
16 

290 

2 020 
12 

607 
3 

357 
2 

997 
3 

845 
13 

63 

340 
8 

7 346 
62 

314 

392 
4 

478 

159 

1 180 
4 

398 
2 

206 

667 
1 

429 
6 

37 

201 
3 

4 461 
28 

165 

219 
1 

242 
1 

73 
2 

609 
1 

183 

325 
1 

284 
3 

17 

83 

2 300 
9 

207 
1 

469 
2 

261 
1 

164 

685 
1 

201 
3 

355 
2 

348 
6 

110 
2 

2 942 
18 

Private staatlich anerkannte Schulen 

Schleswig-Holstein . i 
w 

Hamburg.  i 
w 

Nordrhein-Westfalen i 
w 

Hessen. i 
w 

Baden-Württemberg . . i 
w 

Bayern . i 
w 

Saarland . .. i 
w 

Berlin (West) . i 
w 

Zusammen ... i 

845 
15 

49 

323 
2 

1 163 
4 

417 
42 

373 
2 

338 

372 

3 880 
65 

17 
6 

16 

13 
5 

34 
6 

53 

117 
6 

66 
2 

1 

98 

57 
5 

19 

104 

130 
3 

35 

159 

71 
13 

55 

31 

95 

363 585 
8 16 

151 
3 

31 

245 
1 

65 
8 

70 

35 

53 

660 
12 

176 
3 

234 

67 
4 

38 

741 
7 

130 
3 

68 

141 
1 

49 

59 
2 

58 

522 
6 

85 

3 

46 

110 
2 

41 
1 

368 
3 

49 
1 

21 

60 

13 

19 

190 
1 

95 

19 

93 

300 

Öffentliche und private Schulen 

Insgesamt ... i 56 57T 
55 833' 

744 

496 
475 
21 

1 981 
1 928 

53 

5 964 
5 827 

137 

9 215 
9 047 

168 

9 846 
9 708 

138 

10 646 
10 546 

100 

7 868 
7 800 

68 

4 829 
4 798 

31 

2 490 
2 480 

10 

3 242 
3 224 

18 

a) Einschi. 27 Teilnehmer (mannl.) an einem einsemestrigen Lehrgang für Ingenieure in Kemverfahrens- und Informations- 
technik. 
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6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

a) öffentliche und private Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 - Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Dftutsofce 

Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

insg. jweibl. insg.jweibl. insg.[weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg.[weibl. insg. | weibl. 

Hochbau ..0 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau . 0 

1) M darunter . 
Konstruktionstech- 

nlk .  0 
M 

Fertigungstechnik 0 
M 

Energie- und Wär¬ 
metechnik . 0 

M 
Stahlbau ......... 0 

M 
Apparatebau . 0 

M 
Gas-, Wasser-*Kli¬ 
matechnik (ein¬ 
schließlich Hei¬ 
zung) ... 0 

M 
Flugzeugbau ...... 0 

M 
Kraftfahrzeugbau . 0 

M 
Fahrzeugbau ...... 0 

M 
Verfahrenstechnik . 0 

H 
darunter 
Tabaktechnologie . 0 

M 
Schiffbau . 0 

M 
Feinwerbtechnik ... 0 

M 
Physikalische Tech¬ 

nik .. . 0 
M 

Elektrotechnik .... 0 

ii M darunter 
Energietechnik ... 0 

M 
Starkstromtechnik 0 

M 
Nachrichtentechnik 0 

M 
Elektronik . 0 

466? 
253 ; 
578 
540 
580 
417 

16 950 
16 536 

2 616 
2 281 . 
1 859°' 
1 746^) 

168 
173 
164 
164 
65 
59 

683 
697 
159 
16 6 . 
157®) 
359f) 
372 
139 
963 
940 

49 
49 

353 
384 

1 867 
1 828 

1 292 
388 

10 659 
10 261 

332 
330 
670 
640 

1 361 
1 334 

377 

36 
32 
32 
27 
26 
27 

1 558 
1 263 
1 522 
1 332 

388 
317 

3 989 
3 386 

6 744 
5 516 
1 377 
1 372 

28 
31 
35 
35 

4 127 
3 169 

34 
1 34 

30 
68 
77 
36 

4 192 
5 231 

26 
77 
58 

4 383 
2 358 

40 245 
21 109 
39 2 547 
32 1 976 

72 
70 

1 69 
142 
260 

1 304 
1 58 

67 1 200 
52 1 433 
8 1 215 
6 1 491 

12 302 
7 366 
6 3 016 
8 3 202 

1 460 
397 
348 
333 

30 
30 
29 
30 

1 149 
116 
27 

1 29 
31 
69 
72 
25 

188 
3 114 

26 

56 
95 

2 313 
1 359 

4 217 
11 57 
13 1 770 
4 2 155 

69 
67 

121 
116 
292 
225 
68 

45 1 385 
61 1 155 
5 1 542 
4 1 213 
5 366 
5 238 
6 2 969 
5 2 614 

389 
2 410 

317 
285 

28 
25 
27 
27 

94 
1 126 

34 
37 
23 
63 
66 
25 

3 152 
167 

84 
16 

1 336 
1 302 

11 234 
78 

4 1 986 
18 1 491 

56 
60 
95 

104 
200 
226 
58 

57 1 074 
36 1 334 
3 1 050 
7 1 355 
8 215 
2 312 
3 2 340 
5 2 646 

2 377 
2 384 

298 
272 

26 
32 
23 
24 
27 
19 

1 120 
1 72 

27 
25 
15 
69 
61 
23 

- 140 
150 

23 
20 
87 

1 273 
309 

5 129 
8 58 

13 1 392 
5 1 766 

52 
39 

105 
101 
214 

1 174 
68 

M; 
Huttentechnik . 0 

M 
Bergbau ..Q1 

M 
Keramik und Glas¬ 

technik . 0 
M 

Holztechnik . 0 
M 

Papiertechnik . 0 
M 

Textiltechnik . 0 
M 

Schiffsbetriebs¬ 
technik .  0 

M 
Chemie .  0 

M 
Wirtschafts- und 

Betriebstechnik . 0 
M 

Gartenbau . o! 

darunter ^ ): 
Erwerbsgartenbau . 0 

M 
Garten- und Land- 

schaftsgestaltg• 0 
U 

Landbautechnik ... 0 
M 

372 
5 00 
532 
859 
411 

239 
241 
187 
216 
153 
192 

1 112 
950 

984 
968 

1 180 
1 155 

633 
449 
846 
770 

142 
126 

338 
293 
536 
375 

1 

10 
12 

1 
1 

127 
110 

41 
77 

4 
2 

97 
86 

10 
9 

40 
33 

60 - 58 
100 - 71 
87 - 117 

259 - 194 
218 - 193 

74 1 64 
108 - 53 
60 - 122 

289 

59 1 
25 1 

98 1 
37 

22 7 21 
152 15 

24 1 
70 
74 1 

69 
160 14 
265 27 

64 
25 4 

71 
56 

299 36 
135 14 

24 
47 
67 

66 
133 
237 

268 
381 
342 8 
298 16 

361 
260 
243 7 
257 15 

226 
209 
208 6 
164 16 

74 
57 

131 
196 

161 2 
47 1 
170 21 
201 21 

71 1 
121 
200 21 
151 15 

134 
58 

122 15 
155 15 

79 
103 
150 
129 

22 1 
39 3 

40 3 
23 3 

19 3 
37 1 

35 
27 

94 13 
57 5 
88 
89 

55 5 
91 9 
98 

117 

75 9 
43 4 

191 
72 

44 
70 
61 
97 

34 1 329 51 920 19 
54 923 20 1 145 22 
7 1 364 11 885 2 

10 959 3 1 190 2 
2 309 5 - 
7 184 6 
5 2 533 12 103 5 
2 2 207 52 281 2 

2 380 1 266 
1 277 - 297 

270 - 249 
252 1 232 

35 - 21 
26 - 29 
26 - 24 
26 - 22 
18 - 20 
22 - 18 

1 79 
120 1 
24 
14 
25 
66 
66 
30 

142 
1 151 1 

23 

92 
31 

305 
260 

9 209 1 
56 2 

4 1 719 4 
4 1 291 1 

36 
45 
85 
93 

185 
224 

1 71 
67 

114 
56 

117 

114 1 
94 
13 
27 
33 
24 
30 

149 1 
127 

24 
97 

257 
240 

258g) 10g) 
30 

1 245 1 
1 582 

47 
49 
95 
84 

210 
181 
54 
49 
54 
90 

3 
2 

13 
36 

45 2 
23 3 

47 
60 

281 42 
143 15 

23 3 
51 2 
46 

57 
12 1 
18 3 

55 
61 - 

9 126 3 130 8 
13 127 8 113 9 

1 
15 
17 

129 1 59 
48 - 72 

128 16 76 9 
77 10 57 8 

1 26 2 
2 - 

4 70 9 - 
10 32 5 

98 

Insgesamt... 55 937 
52 606 

734 12 612 165 9 773 
679 10 626 147 10 892 

125 10 751 147 
151 8 223 112 

7 405 101 9 155 
9 071 147 6 644 

137 6 241«) 59«) 
74 7 150 48 

1) Soweit gesondert angegeben. 

a) Darunter 2,18 (weibl. 4)—» b) Darunter 219 (weibl. 5) Studierende der Fachrichtung Hoch- und Ingenieurbau. - c) Darun¬ 
ter 132 (männl.) — * d) Darunter 100 (mannl.) Studierende der Fachrichtung Industrielle Produktionstechnik. - e) Flugzeug- 
und Kraftfahrzeugbau. - f) Darunter 159 Studierende der Fachrichtung Flugzeug- und Kraftfahrzeugbau. - g) Einschi. 131 
(weibl. 6) Studierende im 7. Semester an der privaten staatlich anerkannten Physikalisch-Technischen Lehranstalt in Wedel 
(Holstein). 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Deutsche 
Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

insg* jweibl. insg. weibl. insg. |weibl.| insg. jweibl. insg. weibl. insg.jweibl. insg. \ weibl. 

Schleswig-Holstein 

Hochbau .. 0' 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

Maschinenbau ... 0 
M 

Schiffbau ..0 
U 

Feinwerktechnik...... 0 
M 

Physikalische Technik .. 0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Textiltechnik.    0 
M 

Schiffsbetriebstechnik ..... 0 
M 

Zusammen ... 0 
M 

Hochbau .. 0 
M 

Ingenieurbau .. 0 
M 

Vermessung .. 0 
M 

Maschinenbau.  0 

1) M darunter 
Flugzeug- und Kraftfahr¬ 

zeugbau .    0 
M 

Fahrzeugtechnik.. 0 
M 

Schiffbau . 0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Schiffsingenieur II C 5 ...• 0 
M 

Schiffsingenieur IC 6 .... 0 
M 

Zusammen ... 0 
M 

Hochbau.  0 
M 

Ingenieurbau.  0 
M 

darunter 
Wasserwirtschaft und 

Wasserbau.  0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Allgem. Maschinenbau . 0 
M 

Fertigungstechnik.. 0 
M 

Apparatebau . 0 
M 

Gas-, Wasser-, Klimatech¬ 
nik (emschl. Heizung) .. 0 

M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Allgem. Elektrotechnik .... 0 
M' 

Energietechnik .. 0 
M 

Nachrichtentechnik . 0 
M 

356 
326 

426 
422 

541 
504 

56 
51 

65 
70 

138 
109 

410 
385 

41 
56 

298 
292 

2 331 
2 215 

350 
357 

334 
315 

92 
67 

1 160 
1 174 

157 
159 

208 
200 

152 
159 

515 
522 

319 
326 

127 
128 

3 049 
3 048 

945 
926 

869 
965 

154 
130 

137 
129 

1 261 
1 258 

1 080 
1 066 

55 
63 

65 
59 

61 
70 

596 
568 

278 
254 

148 
146 

170 
168 

16 
11 

2 
3 

21 
15 

15 
17 

25 
21 

28 
23 

2 
1 

86 
63 

58 

99 
105 

25 

29 

34 
30 

65 
85 

19 

79 
81 

446 
500 

59 
55 

86 
84 

92 
73 

19 

24 

26 
24 

74 
89 

20 

80 
69 

461 
413 

Hamburg 

51 1 68 2 
78 2 77 4 

67 
56 

31 
29 

228 
220 

30 
28 

42 
40 

31 
30 

91 
90 

100 
130 

34 
95 

633 
728 

18? 
208 

191 
180 

35 
30 

27 
25 

302 
368 

302 
337 

31 

144 
142 

70 
72 

37 
36 

37 
34 

57 
54 

25 
25 

208 
208 

31 
29 

40 
40 

28 
28 

90 
92 

114 
110 

93 
33 

683 
627 

Niedersachsen 

183 
150 

145 
192 

24 
28 

24 
25 

254 
197 

229 
197 

25 

116 
107 

55 
51 

34 
29 

27 
27 

56 
53 

90 
82 

78 
118 

16 

23 

31 
31 

91 
71 

70 
73 

432 
472 

75 
55 

49 
60 

23 

188 
182 

23 
20 

40 
43 

21 
16 

87 
98 

105 
86 

548 
497 

161 
196 

170 
168 

29 
24 

30 
31 

184 
201 

184 
183 

92 
108 

43 
49 

23 
23 

26 
36 

52 
51 

71 
48 

95 
90 

15 

23 

25 
24 

60 
70 

21 

44 
27 

391 
325 

49 
60 

63 
56 

13 

175 
212 

15 
26 

43 
43 

20 
23 

92 
77 

399 
441 

165 
120 

131 
160 

19 
22 

33 
27 

162 
175 

105 
130 

15 
26 

27 
19 

15 

101 
82 

47 
42 

20 
19 

34 
21 

47 
57 

48 
73 

88 
89 

15 

18 

22 

70 
50 

16 

25 
42 

315 
345 

53 
57 

47 
51 

13 

206 
189 

25 
32 

43 
34 

28 
31 

76 
73 

423 
401 

127 
133 

126 
140 

22 
26 

23 
21 

176 
189 

131 
133 

27 
13 

18 
22 

21 

84 
66 

43 
24 

17 
17 

24 
25 

56 
47 

73 
47 

89 
29 

17 

18 

50 
20 

286 
160 

54 
30 

51 
38 

155 
163 

33 
24 

24 
31 

79 
92 

363 
354 

122 
119 

106 
125 

25 

183 
128 

129 
86 

13 
24 

20 
18 

59 
63 

20 
16 

17 
22 

22 
25 

1) Soweit gesondert angegeben. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

fcO Öffentliche Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 * Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Deutsche 
Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
msg. jweibl. msg. weibl. msg. | weibl. msg. ] weibl. msg. | weibl. insg.|weibl. msg. weibl. 

Gartenbau ..  0 
M 

darunter 
Garten- und Landschafts¬ 

gestaltung ..  0 
M 

Landbautechnik . 0 
M 

Zusammen ... 0 
M 

Hochbau .  0 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Schiffbau .. 0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Schiffsbetriebstechnik . 0 
M' 

Zusammen ... 0\ 
M- 

Hochbau .  0 
M 

Ingenieurbau.  0 
M 

darunter: 
Wasserwirtschaft und 

Wasserbau .. 0 
M 

Verkehrsbau . 0 
M 

Baubetrieb . 0 
M 

Vermessung .  0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Allgenu Maschinenbau . 0 
M 

konstruktionstechniic. 0 
M 

Fertigungstechnik ......... 0 
M 

Stahlbau . 0 
M 

Gas-, Wasser-, Klimatechnik 0 
M 

Flugzeugbau . 0 
U 

Fahrzeugbau .  0 
M 

Verfahrenstechnik . 0 
M 

darunter 
Kernverfahrenstechnik . 0 

M 

Schiffbau . 0 
M 

Physikalische Technik . 0 
M 

Elektrotechnik . u 
M 

Allgem. Elektrotechnik .... 0 
M 

Energietechnik . 0 
M 

Starkstromtechnik . 0 
M 

Nachrichtentechnik . 0 
M 

262 
228 

148 
134 

232 
219 

4 456 
4 293 

142 
152 

170 
168 

349 
326 

84 
114 

339 
307 

240 
222 

1 324 
1 289 

1 413 
1 403 

1 731 
1 715 

113 
126 

294 
275 

157 
164 

294* 

293° 

217 
745 

369 
360 

616 
281 

1 569“] 
1 462° 

164 
164 

176 
173 

159 
166 

164 
139 

507 
473 

11Ü 
90 

61 
60 

173 
17Ü 

2 091 
1 955 

945 
89ü 

184 
184 

506 
465 

458 
416 

37 
29 

69 
55 

59 
56 

3 
7 

115 

Niedersachsen 

18 
97 

60 

98 
36 

10 

1 001 
1 012 

24 
29 

27 
50 

72 
72 

28 

6 6 
85 

55 
75 

244 
319 

844 
804 

5 
15 

Bremen 
24 
26 

32 
29 

71 
45 

28 
25 

81 
54 

74 
48 

310 
227 

Nordrhein-Westfalen 
258 
269 

307 
368 

25 

50 
74 

25 
34 

87 

1 295 
1 067 

66 
68 

744 
516 

347 
341 

35 
35 

34 
37 

34 
34 

35 
36 

135 
139 

34 
35 

32 
33 

516 
452 

242 
204 

55 
34 

136 
107 

103 
107 

9 
17 

240 
238 

342 
293 

20 
18 

80 
49 

32 
21 

83 
60 

957 
882 

61 
62 

460 
397 

317 
302 

29 
30 

31 
37 

27 
29 

52 
25 

105 
61 

35 

34 
33 

393 
355 

173 
156 

35 
38 

91 
84 

94 
55 

15 
14 

75 

51 
72 

792 
776 

26 
24 

24 
32 

50 
60 

27 

56 
50 

51 
50 

234 
216 

250 
289 

309 
322 

18 
28 

47 
53 

23 
32 

6 I 
61 

855 
840 

61 
58 

389 
410 

283 
25 4 

27 
27 

33 
29 

34 
37 

26 
25 

71 
83 

27 

20 

31 
28 

324 
340 

155 
146 

33 
37 

78 
84 

58 
75 

15 
9 

74 11 

42 

61 
22 

14 672 7 
7 660 14 

18 
28 

35 
25 

56 
47 

29 

48 
27 

30 
30 

187 
186 

247 
243 

261 
244 

22 
22 

48 
44 

25 
29 

46 
42 

771 
729 

56 
6 1 

377 
384 

241 
193 

23 
24 

29 
19 

27 
25 

18 
23 

62 
54 

25 
34 

3o4 
265 

126 
1 22 

32 
20 

77 
70 

69 
53 

8 
11 

72 10 

40 

22 

652 
549 

28 
24 

25 
29 

47 
53 

29 

29 
60 

30 
19 

188 
185 

236 
186 

256 
262 

22 
21 

45 
23 

33 
24 

42 
43 

726 
635 

59 
66 

380 
277 

193 
192 

26 
26 

21 
28 

24 
14 

23 
30 

53 
80 

26 

20 

32 
20 

257 
298 

121 
127 

19 
28 

64 
5b 

53 
85 

12 
1 

57 

32 

13 495 
4 492 

22 
21 

27 
23 

52 
49 

32 

59 
31 

161 
156 

182 
178 

256 
226 

23 
14 

24 
32 

23 
24 

615 
594 

66 
. 45 

266 
297 

188 
180 

24 
22 

28 
23 

13 
27 

30 

81 
56 

29 

17 

19 
30 

297 
267 

126 
135 

30 
27 

60 
6 2 

81 
45 

a) Darunter 27 (mannl.)-, b) darunter 28 (man.nl.) Studierende der Fachrichtung Bergvermessung. 
q) darunter 100 (mannl.) Studierende der Fachrichtung Industrielle Produktionstechnik. 

c) Darunter 132 (mannl.)-, 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 

Tagesschulen 

Fachrichtung Deutsche 
Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

1. 2. 3. 4. 5 • 6. 
msg- | weibl. msg. |weibl. mag. | weibl. msg. weibl. msg. jweibl. msg. j weibl. msg. J weibl. 

Huttentechnik .. 

darunter 
Gießereitechnik 

Bergbau 

0 
M 

0 
M 

0 

Bergtechnik  ...0 
M 

Bergmaschinentechnik . 0 
Id 

Bergelektrotechnik ........ 0 

Grobkeramik . 

Textiltechnik ... 

darunter: 
Textilerzeugung . 

Textilveredelung 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

419 
445 

207 
228 

539 
411 

282 
201 

119 
90 

138 
120 

87 
76 

588 
596 

171 
195 

169 
207 

Chemie 430 
373 

1 
1 

84 
87 

9 
8 

29 
47 

7 
8 

Zusammen 13 550 
12 723 

172 
174 

Hochbau 0 
M 

716 
721 

Ingenieurbau .. 

darunter 
Konstruktiver Ingenieurbau 

0 
M 

0 
M 

1 050 
1 025 

145 
154 

Vermessung 145 
148 

Maschinenbau . 

darunter 1 
Fertigungstechnik 

0 1 572 
M 1 528 

0 176 
M 162 

Energie- u.Wärmewirtschaft 0 
M 

Verfahrenstechnik . o 
M 

Feinwerktechnik . 0 
M 

168 
173 

157 
170 

153 
166 

Elektrotechnik 

darunter 1 \ 
S tarkströmt echmk . 

Nachrichtentechnik 

Huttentechnik.. 

Chemie 

Gartenbau 

1 064 
1 040 

26 
33 

135 
135 

81 
87 

52 
29 

174 
176 

Weinbau u.Kellerwirtschaft 0 
M 

36 
36 

Erwerbsgartenbau . 0 
M 

Gartenarchitektur und 
Landschaftspflege .. 0 

M 

39 
40 

99 
100 

28 
22 

3 
3 

1 
1 

1 
1 

2 
2 

2 
2 

1 

1 

1 
1 

13 
13 

4 
4 

9 
9 

Zusammen 5 164 
5 090 

50 
45 

Hochbau 

Ingenieurbau 

Vermessung 

Maschinenbau 

0 862 
M 758 

0 698 
M 805 

0 
M 

149 
148 

637 
661 

24 
22 

4 
3 

2 
2 

1) Soweit gesondert angegeben. 

Nordrhein-Westfalen 

85 
65 

38 
32 

173 
218 

103 
115 

36 
35 

34 
68 

32 

139 16 
92 12 

39 2 
22 

29 1 
35 12 

114 3 
135 2 

54 
97 

31 
45 

194 
193 

98 
86 

37 
55 

59 
52 

35 

79 7 
191 22 

23 
71 6 

28 7 
46 7 

125 1 
69 

85 
60 

34 
30 

172 

81 

46 

45 

34 

177 23 
86 11 

50 5 
22 1 

49 8 
38 10 

68 

3 167 34 2 608 25 
2 925 36 2 508 40 

Hessen 

2 455 42 
2 160 27 

124 9 
112 3 

196 
181 

112 3 
107 3 

187 
198 1 

102 3 
151 2 

214 1 
193 

31 28 26 
29 29 20 

26 30 1 31 
28 1 31 31 

296 - 298 2 280 
304 2 272 - 274 

30 - 31 
31 - 31 

28 - 30 
31 - 30 

18 - 28 
28 2 30 

26 - 22 
30 - 26 

207 - 186 
203 - 182 

34 
31 

28 - 
25 

2 29 - 
21 - 

28 - 
42 

178 
171 1 

28 29 - 
30 34 - 

15 17 - 
22 20 - 

28 1 24 - 
29 1 - 

95 8 
96 8 - 

17 - 
17 - 

23 3 
22 3 - 

33 
28 1 

23 

80 5 

19 

18 1 

57 5 
55 5 

43 4 

936 10 999 16 
1 033 '17 86 6 4 

Rheinland-Pfalz 
150 5 190 4 
161 7 126 3 

128 - 106 2 
181 1 126 

30 31 - 
32 30 - 

113 - 108 2 
130 2 131 

885 4 
963 8 

127 3 
136 2 

147 
157 1 

29 
29 

134 
128 

53 
95 

29 
54 

21 1 

66 9 
1 23 28 

19 1 
40 1 

35 8 
24 4 

50 1 
51 1 

1 885 23 
1 921 43 

138 2 
125 8 

155 
171 2 

17 
27 1 

29 
29 

242 
231 

32 
31 

26 
32 

27 
32 

36 
15 

171 
164 

7 
14 

18 
12 

27 

79 5 

19 

16 1 

44 4 

877 7 
794 10 

134 4 
128 4 

108 
109 

32 
30 

94 
86 

88 
56 

44 
32 

21 1 

126 29 
99 14 

40 1 
40 

27 5 
59 14 

51 1 
35 2 

1 908 45 
1 712 20 

116 7 
133 4 

167 2 
142 

22 1 
21 

29 
29 

232 
230 

28 
20 

35 
26 

26 
29 

16 
28 

158 
172 

9 
10 

17 
13 

26 

770 9 
763 4 

129 4 
101 4 

117 2 
134 1 

27 
27 

86 
100 

54 
72 

31 
35 

20 

1 
5 

1 

5 

22 1 
32 1 

1 527 3 
1 497 8 

124 4 
93 2 

131 
140 

21 
28 

224 
217 

21 
18 

21 
29 

29 - 
30 - 

25 
25 

164 
148 

10 
9 - 

10 
18 

18 

697 4 
671 2 

132. 4 
106 2 

92 - 
98 - 

102 
86 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Deutsche 
Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

mag ) weibl. insg. |weibl. insg. |weibl. insg. jweibl. insg. (weibl. insg. (weibl. insg. jweibl. 

Elektrotechnik 

Keramik 

Textilteehnik 

426 
434 

71 
73 

33 
53 

2 
1 

7 
8 

1 
1 

Zusammen 2 876 
2 932 

40 
37 

Hochhau . 0 
M 

Ingenieurbau.,... 0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau.... 0 

1) M 
darunter 
Konstruktionstechnik . 0 

M 

Fertigungstechnik ... 0. 
M 

Heizungs- und Lüftungs¬ 
technik . 0' 

m: 

Betriebstechnik . 0 
M. 

Verfahrenstechnik.. 0 
M 

Feinwerktechnik . 0 
M 

Physikalische Technik . 0 
M 

Elektrotechnik . 0 

M darunter 
Starkstromtechnik . 0 

M 

Nachrichtentechnik ........ 0 
M 

Elektronik- und Regelungs¬ 
technik . 0 

M 

Textilteehnik . 0 
M 

Chemie . 0 
M 

910. b) 

511 
486 

238 
217 

2 133 
2 208 

111 
116 

41 
48 

86 
88 

117 
116 

157 
161 

964 
955 

35 

1 423 
1 371 

244 
244 

405 
349 

77 
63 

165 
138 

217 
172 

Landbautechnik 0 114 
M 51 

5 
1 

2 
3 

1 
1 

1 
2 

1 
1 

2 

7 
5 

10 
14 

26 
28 

Zusammen 6 984 
6 645 

77 
74 

Hochbau. 0 1 
M 1 

Ingenieurbau . 0 1 
M 1 

0 
M 

0 
M 

Maschinenbau . 0 2 
M 2 

Allgem. Maschinenbau . 0 2 
M 1 

Gas-, Wasser-, Klimatech¬ 
nik (einschl. Heizung) .. 0 

M 

Feinwerktechnik ...  0 
M 

Elektrotechnik.  0 2 
M 1 

Keramik (Fein-,Grobkeramik) 0 
M 

Holztechnik .. 0 
M 

Vermessung . 

darunter 
Landkartentechnik 

1) Soweit gesondert angegeben, 

a) Darunter 218 (weibl. 4)-, b) 

154 51 
119 46 

176 9 
190 9 

322 9 
223 5 

28 7 
19 4 

339 5 
200 6 

079 2 
938 4 

260 3 
262 2 

292 3 
271 1 

089 19 
944 18 

81 2 
92 3 

187 1 
216 1 

darunter 219 

86 
90 

25 

18 

507 
637 

183 
184 

79 
91 

51 
63 

423 
464 

24 
23 

21 

40 

26 
22 

39 
38 

179 
245 

35 

310 
305 

61 
25 

92 
96 

31 
33 

37 
15 

59 
56 

16 

1 437 
1 461 

383 
29 

349 
53 

113 

6 

835 
255 

778 
218 

57 
37 

95 

752 
205 

27 

98 

Rheinland-Pfalz 

1 69 
85 - 

24 1 
1 

16 1 
1 

6 544 10 
12 498 3 

Baden-Württemberg 

5 176 8 
10 177 5 

3 87 1 
1 62 

61 - 
21 - 

417 1 
1 380 1 

20 1 
1 23 

17 

37 

19 
21 - 

29 - 
23 - 

208 1 
1 158 

1 267 
268 2 

22 - 

64 - 

95 
61 - 

24 - 
30 

3 14 
46 5 

1 45 4 
4 39 9 

19 

15 1 323 15 
17 1 193 22 

Bayern 

21 23 1 
2 363 18 

1 47 1 
1 378 2 

2 - 

134 1 

2 - 

9 1 

2 242 
1 698 1 

1 197 
1 650 1 

1 45 
48 - 

2 - 

104 1 

7 169 
639 15 

1 
35 

74 1 
1 

81 
86 

25 

17 

518 
578 

112 
134 

87 
77 

22 
53 

353 
379 

20 
22 

15 

30 

19 
18 

23 
28 

156 
176 

255 
203 

65 
23 

60 
62 

22 

44 
4 

46 
31 

68 

1 185 
1 085 

361 
26 

352 
51 

124 

11 

569 
109 

534 
68 

35 
41 

89 

556 
84 

30 

71 

1 

4 

3 

5 
5 

2 
2 

4 
3 

9 
6 

20 
16 

13 
1 

2 
1 

3 

2 

2 

1 

1 

1 

10 

1 
1 

(weibl. 5) Studierende der Fachrichtung 

70 1 
69 

24 3 

17 

479 8 
422 4 

156 4 
116 

83 1 
100 

49 
54 

339 
312 

22 
12 

12 

32 

18 
23 

23 
22 1 

149 
124 

201 2 
209 

25 
71 

62 
29 

73 6 

23 4 
46 9 

32 

041 11 
088 16 

32 2 
361 18 

54 1 
366 5 

89 4 

10 3 

121 2 
531 1 

82 1 
491 1 

39 1 
40 

104 

81 
520 3 

26 1 

67 

Hoch- und 

63 
58 

23 3 

18 

422 6 
461 8 

139 1 
H7 

104 
72 

55 
26 

276 
336 1 

11 
14 

12 

18 

23 
12 

21 
23 1 

121 
150 

215 1 
180 1 

71 

30 
67 

70 3 

44 8 

30 

1 098 13 
934 3 

355 H 

374 4 

85 4 

11 3 

461 
123 1 

421 
81 

40 
42 1 

108 

477 2 
61 

24 1 

47 

Ingenieurbau. 

57 
46 

23 

406 
336 

144 
128 

71 
84 

325 
337 

14 
22 

12 

17 

12 
20 

22 
27 

151 
102 

175 
206 

61 

66 
34 

900 
884 

340 

342 

111 
484 

67 
430 

44 
54 

63 

54 
435 

31 

46 

3 

7 
2 

1 

1 

1 

3 

7 

1 

1 

2 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 

Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964-) 

D«ut*che 
Studierende 

Davon befanden sich 1m ... Semester 

1. 2. 3. 4. 3. J 6. 

msg. |weibl. msg. jweibl. msg. |weibl. msg. jweibl. msg. weibl. msg. | weibl.j msg. [weibl. 

Papiertechnik . 0 
M 

Textiltechnik . 0 
M 

Cnemie . 0 
M 

V'irtschafts- und Betriebs- 
technik . 0 

M 

153 
192 

81 2 
36 1 

153 4 
145 5 

143 2 
159 

Gartenbau 0 
M 

252 32 
257 33 

Landbauteclimk 0 
M 

190 
105 

Bayern 

37 

25 

69 

24 

46 

60 2 - 
- 57 - 

105 13 
105 13 

62 

56 

26 

40 

66 

32 1 

56 2 

60 

30 1 

50 2 

57 

45 3 

55 

75 10 

30 

71 10 

26 

77 10 

72 

76 9 

72 
43 

46 

Zusammen 0 6 612 
M 8 169 

139 
126 

Hochbau 

Ingenieurbau 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

G 84 4 
LI 62 4 

0 97 - 
M 87 - 

0 219 
Id 20 2 

0 169 1 
LI 176 

2811 41 
745 18 

50 

25 
27 

bO 
39 

34 
36 

6b0 16 
2 b09 38 

Saarland 

2b 4 

25 
22 

36 
4 6 

33 
24 

330 29 
416 14 

28 4 

26 

49 
37 

23 
42 

426 15 2 09Ö 
224 35 306 

28 287 10 
11 1 867 12 

28 
51 

31 
23 

26 

2 7 
19 

24 
25 

15 

20 

19 
3u 

24 
26 

Zusammen 0 
M 

569 
5 27 

5 
4 

Hochbau . 

Ingenieurbau ... 

darunter: 
konstruktiver Ingenieurbau 

Verkehrsbau . 

Vermessung . 

darunter 
Landkartentechnik.. 

Maschinenbau . 

Allgem. Maschinenbau . 

Fertigungstechnik . 

Gas-, Wasser-, Klimatech- 
nik (einschl, Heizung) .. 

Verfahrenstechnik . 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

0 
M 

0 
LI 

0 
M 

0 
M 

465 
466 

306 
307 

58 
47 

35 
40 

185 
192 

59 
61 

026 
795 

581 
542 

39 
59 

186 
192 

93 
87 

Feinwerktechiuk .. 

daruntei 
Fertigungstechnik 

0 593 
U 3o6 

0 187 
M 182 

Elektrotechnik 0 
M 

741 
75b 

Starkstromtechnik 0 
M 

138 
142 

Nachrichtentechnik . 0 226 
ftl 224 

Elektronik . 

Chemie . 

Gartenbau . 

Erwerbsgartenbau 

Gartengestaltung 

0 577 
M 572 

0 148 
M 149 

0 158 
M 109 

0 67 
M 50 

0 91 
M 59 

22 
21 

2 
2 

1 

1 
1 

14 
1b 

14 
15 

2 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

9 
17 

15 
11 

6 
5 

9 
6 

149 1 94 
102 - 118 4 

Berlin (West) 
82 4 
97 3 

60 
56 

50 5 
55 4 

17 5 
17 4 

20 b 

253 

169 
1b9 

36 
6 4 

85 
54 

32 
27 

124 
154 

35 

33 
59 

56 
60 

30 
50 3 

55 3 

22 1 

33 2 

99 5 
68 3 

58 
53 

46 3 
40 2 

16 3 
11 2 

200 
165 1 

152 
154 

4b 
51 1 

59 
7 1 

53 
35 

162 
123 

SU 
32 

64 
$3 

6b 
58 

25 
24 4 

54 5 

23 3 

126 4 
79 

87 2 
68 2 

45 
51 

37 3 
33 

1 1 3 
8 2 

130 1 
139 

104 
101 

26 1 
58 

29 

63 
b 1 

31 
31 

105 
128 1 

17 
20 

30 
04 

58 
74 1 

23 4 
26 5 

47 6 

19 3 

28 5 

59 
95 

61 2 
79 7 

50 
58 1 

26 
28 

7 
10 

110 
76 

63 
41 

10 
22 

37 
13 

28 
19 

65 
bb 

31 
32 

122 
1 15 

21 
17 

33 
34 

68 
64 

25 
25 

55 

27 

28 

9b 
44 

75 7 
b4 4 

67 1 
40 1 

48 1 
24 

19 
16 1 

2b 1 
38 5 

9 1 
15 5 

84 
109 1 

44 
55 

22 
27 1 

18 
29 

12 
19 

60 
64 

30 
31 

1 18 
126 

12 
23 

35 
34 

71 
67 

23 
21 2 

56 6 

26 2 

3b 4 

45 
69 

b 3 4 
70 2 

56 1 
47 

20 
25 

16 1 

97 1 
71 

44 
44 

27 1 
10 

21 
17 

17 
14 

65 
50 

50 
26 

110 
92 

25 
1 5 

31 
30 

54 
49 

20 

Zusammen 5 315 
3 207 

65 
70 

689 12 
679 10 

6 49 6 
618 15 

566 1b 
541 6 

487 8 
321 1b 

518 15 
481 13 

406 b 
567 6 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 

Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Deutsche 
Studierende 

Davon befanden sich im *.. Semester 

1. 2. 3* 4. 5. 6. 

insg» Jweibl. insg. (weibl. insg. (weibl. insg. (weibl. insg. |weibl. insg. (weibl. insg. (weibl. 

Hochbau . 

Ingenieurbau . 

Vermessung . 

Maschinenbau .». 

darunter 1 \ 
Konstruktionstechnik ...... 

Fertigungstechnik . 

Energie- u. ilfärmewirtschaft 

Stahlbau... 

Apparatebau... 

Gas-, Wasser-, Klimatech¬ 
nik (einschl. Heizung) .. 

Flugzeugbau . 

Kr af tf ahrz eugb au.. 

Fahrzeugbau .. 

Verfahrenstechnik .. 

Schiffbau . 

Feinwerktechnik . 

Physikalische Technik ...... 

Elektrotechnik ............. 

darunter 1\ 
Energietechnik . 

Starkstromtechnik . 

Nachrichtentechnik . 

Elektronik . 

Hüttentechnik . 

0 7 397$ 272®| 1 558 
M 7 176°; 244°' 1 230 

0 7 522 36 1 522 
M 7 485 32 1 313 

1 562 
1 417 

32 
27 

388 
317 

16 254 
15 599 

25 
26 

3 928 
3 257 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 

616 

28V 
859J 
746d- 
168 
173 
164 
164 
65 
59 

744 
516 
377 
372 
28 
31 
35 
35 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 

683 4 
697 3 
159 

372 
139 

127 
169 
34 
34 
30 
68 
77 
36 

914 
891 

4 
5 

192 
205 

353 
304 

77 
58 

1 867 
1 820 

4 383 
2 358 

0 
M 

346 5 
287 1 

101 
63 

9 863 
9 440 

37 2 395 
31 1 847 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 

332 
330 
670 
640 
989 
943 1 
377 1 
372 1 

72 
70 
169 
142 
201 
230 
58 
60 

500 
532 

100 
87 

Bergbau 539 
411 

173 
218 

Keramik und Glastechnik 239 
241 

10 
12 

Holztechnik 0 
M 

187 
216 

1 
1 

59 
25 

98 

Papiertechnik 

Textiltechnik 

0 153 - 37 
M 192 - 

0 1 068 124 224 
M 899 104 144 

Schiffsbetriebatechnik 984 
968 

268 
381 

Chemie . 0 
M 

Wirtschafte- und Betriebs¬ 
technik . 0 

M 

840 21 
868 59 

260 2 
159 

Gartenbau .  0 

darunter 
Erwerbsgartenbau ..0 

M 
Garten- und Landschafts¬ 

gestaltung . 0 
M 

846 97 
770 86 

142 10 
126 9 

338 40 
293 33 

271 
250 

86 

170 
201 

22 
39 

94 
57 

Landb aute chnik 536 
375 

88 
89 

Bundesgebiet 

67 1 174 44 
51 1 433 61 

8 1 196 5 
6 1 491 4 

12 302 5 
7 366 5 

6 2 883 6 
8 3 097 5 

1 460 
397 2 
348 
333 
30 
30 - 
29 
30 

1 149 
116 1 
27 

1 29 
31 
69 - 
72 
25 - 

162 3 
3 114 

56 
95 

2 313 1 
1 359 1 

4 60 - 
57 

12 1 640 3 
3 1 996 18 

69 
67 

121 
116 
214 
149 
68 - 

58 

71 - 
117 

194 
193 

1 24 1 
1 70 

74 1 
1 

69 

21 153 13 
14 261 27 

361 
260 

6 195 1 
10 17B 13 

2 19 - 
57 

21 200 21 
21 151 15 

1 40 3 
3 23 3 

13 55 5 
5 91 9 

98 - 
117 

1 385 57 
1 132 36 

1 542 3 
1 193 7 

357 8 
238 2 

2 868 3 
2 467 4 

389 2 
410 2 
317 
285 
28 
25 
27 
27 

94 1 
126 1 
34 
37 
23 
63 
66 
25 

152 
167 

84 
16 

336 1 
302 

62 
59 1 

1 848 13 
1 381 5 

56 
60 
95 
104 
147 
171 1 
58 
74 1 

108 
60 

172 

64 
25 4 

71 

56 

293 36 
128 14 

226 
209 

131 4 
108 11 

74 

122 15 
155 15 

19 3 
37 1 

75 9 
43 4 

191 
72 

1 052 34 
1 334 54 

1 030 7 
1 355 10 

215 2 
312 7 

2 193 4 
2 520 2 

377 2 
384 1 
298 
272 
26 
32 
23 
24 
27 
19 

120 1 
72 
27 
25 
15 
69 
61 
23 

140 
127 1 

20 
87 

273 
309 

50 1 
58 

1 281 4 
1 621 4 

52 
39 

105 
101 
154 
120 
68 1 
64 

53 
122 

24 5 
47 2 

67 

66 

127 13 
228 35 

74 
57 

75 4 
178 13 

18 
30 

150 15 
129 17 

35 1 
27 2 

44 4 
70 10 

61 
97 

1 329 51 
902 20 

1 364 11 
943 3 

300 5 
184 6 

2 409 1 
2 070 5 

380 1 
277 
270 
252 1 
35 
26 
26 
26 
18 
22 

79 
120 1 
24 
14 
25 
66 
66 
30 

119 
151 1 

92 
31 

305 
260 

54 
20 

1 571 4 
1 169 1 

36 
45 
85 
93 

129 
157 
71 
67 

114 
56 

45 2 
23 3 

47 

60 

270 41 
133 14 

55 
61 

126 3 
56 4 

51 

128 16 
77 10 

26 2 

70 9 

98 

899 19 
1 145 22 

868 2 
1 190 2 

1 973 5 
2 188 2 

266 
297 
249 1 
232 

21 
29 
24 
22 
20 
18 

114 1 
94 
13 
27 
33 
24 
30 

149 1 
127 

24 
97 

257 
240 

19 
30 

1 128 1 
1 426 

47 
49 
95 
84 
144 
116 
54 
49 

54 
90 

23 3 
51 2 

46 

57 

1 
5 

42 3 
98 8 

12 
72 

76 9 
57 8 

32 5 

Insgesamt 52 230 
50 138 

670 12 020 162 9 175 104 10 071 
630 10 141 126 10 481 149 7 783 

140 
99 

6 903 87 
8 677 145 

8 490 134 
6 183 67 

5 571 
6 873 

43 
44 

1) Soweit gesondert angegeben. 

a) Darunter 218 (weibl. 4)-, b) darunter 219 (weibl. 5) Studierende der Fachrichtung Hoch- und Ingenieurbau.- c) Darun¬ 
ter 132 (männl.)-, d) darunter 100 (märml.) Studierende der Fachrichtung Industrielle Produktionstechnik.- e) Flugzeug- und 
Kraftfahrzeugbau.- f) Darunter 159 Studierende der Fachrichtung Flugzeug- und Kraftfahrzeugbau. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
6. Deutsche Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

c) Private staatlich anerkannte Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Deutsche 
Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

insg. | weibl. insg.[weibl. insg.[weibl. insg.[weibl. insg.[weibl. insg. | weibl. insg.] weibl. 

Physikalische Technik . 0 j 

Tabaktechnologie .0 I 
M I 

Hochbau... 0 
H 

Ingenieurbau . 0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Zusammen ... 0 
M 

845 

49 
49 

69 
77 
56 
55 
96 
96 

102 
98 

325 
326 

Schleswig-Holstein 

15 144 - 111 - 172 

Hamburg 

1 
1 

1 

2 
1 

26 

33 

19 

35 
35 

35 
87 

26 

Nordrhein-Westfalen 
26 1 

1 
19 

35 

1 
35 

1 80 1 
1 35 

23 

20 

35 
36 

36 
78 

5 60 

23 

22 

20 

35 

- 31 

77 
31 

155 

26 

21 

16 

26 
31 

31 
63 

203a^ 8a' 

21 

17 

26 

31 

64 
32 

Maschinenbau . 

Elektrotechnik 

Chemie . 

0 
M 
0 
M 
0 
M 

600 
641 
322 
332 
68 
44 

61 
94 
58 
55 
26 

Hessen 
98 

105 
52 
48 

29 

101 
112 
49 
55 
27 

112 
126 
51 
60 

124 
111 
61 
55 

104 
93 
51 
59 
15 1 
15 1 

Zusammen ... 0 
V 

990 
017 

3 145 
3 149 

150 1 177 - 163 
182 - 167 1 186 

185 
166 

170 1 
167 1 

Physikalische Technik . 0 
M 

Textilveredelung .  0 
M 

Chemie . 0 
M 

101 
101 
44 
51 

272 
243 

20 
20 
3 
6 

19 
17 

Baden-Württemberg 
46 11 

46 11 
3-71 
8 14- 

45 2 48 6 
48 6 50 2 

19 
6 
7 

50 
56 

19 
7 

6 
9 

2 56 
5 18 

7 
36 
11 

1 10 
5 

71 

36 2 
2 - - 

1 11 1 
1 13 3 

73 4 
4 - - 

Zusammen ... 0 
M 

417 42 48 
395 43 102 

2 101 
18 54 

18 56 
2 82 

2 81 
12 27 

12 11 
1 117 

1 120 7 
7 13 3 

Wirtschaftstechnik 0 I 373 2 75 
M | 290 2 47 

Bayern 
52 
64 

60 
58 

61 
73 

78 
48 

47 

Saarland 
Bergtechnik . 0 

M 
Bergmaschinentechnik . 0 

M 
Bergelektrotechnik . 0 

M 
Bergvermeasung ..0 

IS 

Zusammen ... 0 
M 

160 

75 

85 

18 

338 

40 

22 

24 

86 

49 - ~ 71 

30 - 23 

38 - 23 

9 - - - 9 

126 - - 126 

Nachrichtentechnik. 0 I 372 
M I 391 

59 
74 

Hochbau .. 

Ingenieurbau.. 

Vermessung .. 

Maschinenbau . 

Tabaktechnologie . 

Physikalische Technik .... 

Elektrotechnik .. 

darunter 
Nachrichtentechnik . 

Bergbau 

Textiltechnik 

Chemie 

Wirtschafts- und Betriebs¬ 
technik .. 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
H 
0 
u 

0 
M 
0 
M 
0 
u 
0 
M 

0 
M 

69 1 
77 1 33 
56 
55 - 19 
18 

696 1 61 
737 1 129 
49 
49 - 26 

946 35 H4 
101 20 46 
796 2 152 
821 1 129 

372 - 59 
391 - 74 
320 - 86 

44 3 3 
51 6 8 

340 20 71 
287 18 48 

373 2 75 
290 2 47 

Berlin (West) 
78 - 53 
76 - 55 

Bundesgebiet ^ 
26 

1 
19 

133 
105 
26 

- 157 
11 
1 130 
1 159 

78 
76 

7 
1 4 
2 48 
6 79 

52 
1 64 

1 
23 

20 
9 

101 
147 

11 172 
19 

1 138 
110 

53 
55 
117 

1 6 
7 

6 77 
2 56 

1 60 
58 

60 
54 

22 

20 

147 
1 126 

23 
5 79 
7 

111 
145 

60 
54 

6 
9 

2 56 
5 18 

61 
73 

56 
67 

21 

16 
9 

1 124 
137 
23 

8 155 
36 

148 
122 

56 
67 

117 

11 
1 10 
5 

71 

78 
1 48 

Insgesamt 0 
u 

3 707 
2 468 

64 592 
49 485 

3 598 
21 411 

21 680 
2 440 

7 502 
13 394 

14 665 
2 461 

66 
65 

21 

17 

130 
93 

1 239a^ 10a^ 
2 - - 

117 
156 

66 
65 

1 11 1 
1 13 3 

88 5 
4 15 1 

1 47 

3 670a^ 16a^ 
7 277 4 

1) In Niederaachsen, Bremen und Hheinland-Pfalz sind private staatlich anerkannte Sohulen nicht vorhanden. 

a) Einschi. 131 (weibl. 6) Studierende im 7. Semester an der privaten staatlich anerkannten Physikalisch-Technischen Lehr¬ 
anstalt in Wedel (Holstein). 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
7. Ausländische Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

a) Öffentliche und private Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Ausländisch« 
Studierende 

mcg. woibl. 

Davon befanden sieht im ... Semester 

1 . 
msg. | weibl. msg. weibl. 

3. 5. 

msg. we Lbl. msg. weibl. msg. weibl. msg. jweibl. 

Hochbau . 

Ingenieurbau 

.. 0 
M 

.. 0 
M 

Vermessung .. 0 
M 

uaochmenbau . 0 

1) M darunter . 
Kcnstruktionstechnik ..... 0 

M 
Fertigungstechnik .  0 

M 
Energie- und Warme- 

wirtschaft . 0 
M 

Stahlbau .. 0 
M 

Apparatebau . 0 
M 

Gas-, Wasser-, Klima- 
technik (einschl. Hei¬ 
zung) .. 0 

M 
Flugzeugbau . 0 

M 
Flugzeug- und Kraftfahr¬ 

zeugbau .. 0 
M 

Fahrzeugbau ... 0 
M 

Verfahrenstechnik . 0 
M 

darunter 
Tabaktechnologie ..0 

M 

Schiffbau . 0 
M 

Feinwerktechnik . 0 
M 

Physikalische Technik ..... 0 
M 

Elektrotechnik . 0 

1) M 
darunter u 
Energietechnik.  0 

M 
Starkstromtechnik ..0 

M 
Nachrichtentechnik . 0 

M 
Elektronik . 0 

M 

Huttentechnik . 0 

Bergbau . 0 
M 

Keramik und Glastechnik ... 0 
M 

Holztechnik ... 0 

Papiertechnik . 0 
M 

Textiltechmk . 0 
M 

Schiffsbetriebstechnik .... 0 
M 

Chemie .    0 
U 

Wirtschafts- und Betriebs¬ 
technik ..  0 

Gartenbau . 0 

1) M darunter 
Erwerbsgartenbau . 0 

M 
Garten- und Landschafts¬ 
gestaltung .  0 

M 

Landbautechnik ..0 
M 

Insgesamt ... 0 

265 
245 

233 
189 

15 
13 

544 
487 

75 
57 
64 
58 

4 
2 
5 
4 
5 
5 

19 
23 
6 
5 

12 
11 

25 
17 

5 
5 

7 
9 

13 
18 

7 
4 

315 
274 

4 
4 

15 
14 
25 
25 
9 
8 

22 
18 

6 
3 

31 
27 

23 
24 

43 
31 

260 
219 

7 
6 

59 
45 

21 
16 

15 
8 

7 
1 

3 
4 

21 
12 

1 932 
1 665 

13 
9 

82 
65 

76 
50 

5 
5 

188 
155 

32 
20 
17 
16 

2 
1 
2 
2 

2 

2 

5 
2 

2 
3 

115 
85 

2 
2 
6 
2 

10 
8 

9 
7 

3 
2 

10 
2 

14 

14 

92 
83 

3 
4 

21 
13 

26 
22 

13 
1 

663 
497 

47 
57 

39 
41 

4 
3 

107 
102 

14 
8 

12 
10 

1 

1 

57 
66 

2 
2 
1 
2 
6 
3 
2 

6 
3 

2 
1 

2 
7 

13 

53 
57 

3 
1 

10 
14 

53 
33 

44 
27 

3 
3 

76 
80 

5 
15 
9 
9 

353 
588 

50 
37 

3 

1 

6 
1 

9 

12 

53 
U 

1 
1 

12 
9 

5 
1 

328 
231 

30 
41 

26 
30 

2 
1 

65 
65 

13 
6 
7 

11 

38 
43 

15 

13 
45 

1 
4 

203 
279 

34 
17 

30 
20 

1 
1 

62 
49 

7 
4 

10 
9 

1 
2 

2 
1 

32 
25 

1 

17 

46 
18 

19 
32 

18 
21 

46 
36 

4 
4 
9 
3 

23 
18 

4 1 
2 

266 
140 

119 
130 

1) Soweit gesondert angegeben. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
7. Ausländische Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M * dagegen Mai 1964) 

Ausländische 

Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

insg. | weibl. insg.|weibl. insg.{weibl. insg.{weibl. insg.{weibl. Insg.|weibl. insg.{weibl. 

Hochbau. 0 
M 

Ingenieurbau.... 0 
M 

Maschinenbau....... 0 
M 

Schiffbau........0 
M 

Feinwerktechnik . 0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Textiltechnik ............ 0 
M 

SchiffBbetriebstechnik ... 0 
M 

Zusammen ... 0 
M 

Hochbau ..0 
M 

Ingenieurbau ...  0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau.  0 

1) M darunter ;s 
Flugzeug- u. Kraftfahr¬ 

zeugbau .. 0 
M 

Fahrzeugtechnik ..  0 
M 

Schiffbau . 0 
M 

Elektrotechnik .. 0 
M 

SchiffsingenieuT II C 5 .. 0 
M 

Schiffsingenieur I 06 ... 0 
M 

Zusammen ... 0 
M 

Hochbau ..  0 
M 

Ingenieurbau.. 0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Allgem. Maschinenbau .... 0 
M 

Apparatebau . 0 
M 

Elektrotechnik ........... 0 
M 

Allgem. Elektrotechnik .. 0 
M 

Energietechnik . 0 
M. 

Nachrichtentechnik . 0 
M. 

Gartenbau ... 0 
M 

darunter 
Garten- u. Landschaftsge¬ 

staltung ..0 
M 

Landbautechnik . 0 
H 

Zusammen ... 0 
M 

1) Soweit gesondert angegeben, 

4 
1 

5 
3 

24 
14 

1 
2 

1 
1 

2 
2 

7 
11 

3 
2 

47 
36 

9 
7 

2 
1 

1 
1 

36 
40 

6 
8 
7 
5 

4 
4 

18 
16 

1 
3 

1 
1 

72 
73 

6 
7 

16 
17 

1 

21 
20 

16 
15 

5 
5 

10 
10 

5 
5 

1 
2 

4 
3 

5 
3 

2 
2 

1 
1 

60 
58 

1 
1 

1 
1 

1 
2 

1 
2 

Schleswig-Holstein 
4 - - - - 

2 - - - 2 
2 

9-6-6 
5 - .5 3 

1 - 1 
2 

6 1 
9 1 

2 
1 - 1 

1 

1 

1 

18 - 13 
18 1 8 

Hamburg 

2-4 
4 

1 
1 

8-5 
11-9 

10 
7 

2 1 
1 1 

1 

6 
9 

2 
1 

1 

1 

4 
1 

1 

9 
6 

1 

3 

1 

3 
2 

1 

1 
3 
2 

1 

1 
3 

18 
26 

1 
2 

5 
3 

1 

18 - 13 1 
16 - 13 1 

Niedersachsen 
1 1 — 
1 - 2 

1 1 - 

1 - 5 

10 
11 

1 

4 
2 

7-7-1 
11 2- 

7-7-1 
11 2 - 

6 

1 

5- 3-- 
6- 2-- 

3-1-- 
3-1-- 

1-1-- 

2-1-- 

2 - - - - 

2 - - - 1 

5 

1 
2 

1 
1 

1 

2 

21 - 12 
22-7 

1 

4 
8 

2 

1 

7 
12 

5-3 
3-2 

2 
2 
2 

1 

2 - 1 
1 

9 
4 

1 

3 
3 

6 

1 

5 

1 

1 

2 

2 

12-4 
4-5 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
7. Ausländische Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M - dagegen Mai 1964) 

Ausländische 

Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1 . 2. 3. 4. 5. 6. 

insg. |weibl. insg. weibl. insg. )weibl.j insg. |weibl. insg. weibl. insg.|weibl. insg. | weibl. 

Hochbau . 0 
M 

Ingenieurbau ......... 0 
U 

Maschinenbau ......... 0 
M 

Schiffbau . 0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Schiffsbetriebstechnik 0 
M 

Zusammen... 0 
M 

3 
7 
8 
7 
9 

13 
1 
3 
6 
5 
2 

29 
35 

Hochbau . 

Ingenieurbau . 

darunter: 
Wasserwirtschaft und 

Wasserbau . 

Verkehrsbau .. 

Baubetrieb . 

Vermessung .. 

Maschinenbau . 

Allgem. Maschinenbau 

Kons t ruktions t e chnik 

Fertigungstechnik ... 

Stahlbau . 

Gas-, Wasser-, Klima¬ 
technik ... 

Flugzeugbau . 

Fahrzeugbau ... 

Verfahrenstechnik .... 

darunter 
Kernverfahrens t e chnik 

Schiffbau . 

Physikalische Technik 

Elektrotechnik ....... 

Allgem.Elektrotechnik 

Energietechnik . 

Starkstromtechnik ... 

Nachrichtentechnik .. 

HUttentechnik . 

darunter 
Gießereitechnik .•••• 

Bergbau . 

Bergtechnik . 

Bergmaschinentechnik 

Bergelektrotechnik .. 

Grobkeramik . 

Textiltechnik . 

Chemie ... 

Zusammen..* 

0 
M 
0 
M 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 

0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
M 
0 
H 

0 
M 

43 
41 
53 
40 

4 
3 

11 
8 
6 
6 
2 
2 

161 
139 

11 
12 
75 
57 
52 
47 
5 
4 

7 
8 
6 
5 
5 
6 
9 
6 

2 

1 

1 
2 

52 
44 
30 
27 
3 
2 
9 
8 

10 
7 

19 
16 

11 
10 
6 
3 
4 
3 
1 

1 

3 
4 

183 
147 
15 
12 

548 
456 

1 
1 

1 

1 

10 
7 

12 
8 

Bremen 

2 
2 
1 

3 

5 
5 
1 

1 
2 
1 

1 
2 

1 
1 

1 

1 
2 
4 
3 

8 
11 

5 5 
5 5 

19 
15 
26 
16 

Nordrhein-Westfalen 

7 5 1 
5 1 6 - 
8 5 - 
3 6 - 

2 
3 
8 
4 
2 
1 

2 
58 
47 
3 
4 

32 
20 
15 
15 
2 
2 

3 
2 
1 
2 
2 
2 
3 

1 

1 

2 
22 
14 
9 
8 
2 
1 
6 
2 
5 
3 
7 
6 

3 
3 
3 
2 
1 
2 
1 

1 

1 

73 2 
58 2 
7 
8 

220 2 
170 2 

1 

9 
7 
6 
4 
1 
1 
1 
2 
1 

5 
2 

3 
1 
2 
1 
2 
1 

2 
36 2 
37 3 
4 
1 

108 3 
82 4 

4 
9 
4 
6 

2 

1 

3 

3 
1 

1 

1 

35 3 
12 

1 
2 

69 4 
64 

1 
2 

3 

1 

1 
6 

5 
3 
4 
3 

2 

2 
1 

20 
17 

1 
13 
6 
5 
9 
2 

1 

1 

1 
3 

8 
3 
6 
2 

1 

1 
1 
3 
2 

3 
1 

1 
11 
23 
2 
1 

55 
56 

2 
2 

2 
2 

1 
2 
1 
3 
1 
1 

6 
3 

2 
5 
4 
5 

1 
1 

18 
17 
2 
3 
7 
4 
8 
7 

3 
1 

3 

1 
1 
2 
2 
2 

1 
1 

1 

25 1 
17 

1 

58 1 
53 

2 
2 
1 
1 
1 
1 

1 

4 
5 

5 
7 
6 
7 

2 
1 
2 

15 
10 
2 
2 
4 
4 
7 
3 

2 
1 

1 

7 
4 
4 
3 

1 
1 
2 

2 
1 

1 
1 

1 
3 

38 
31 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
7. Ausländische Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 

Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M - dagegen Mai 1964) 

Ausländische 

Studierende 

Davon befanden sich im-... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

insg.|weibl. insg.|weibl. insg. | weibl.| insg. [ weibl. insg* weibl. insg. |weibl. insg. weibl. 

Hochbau ...0 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

darunter 
Konstruktiver Inge¬ 

nieurbau . 0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

darunter Os 
Fertigungstechnik ... 0 

M 
Energie- u. Wärmewirt¬ 

schaft . 0 
M 

Verfahrenetechnik .... 0 
M 

Elektrotechnik.0 
M 

HüttentecJmik ........ 0 
M 

Chemie . 0 
M 

Gartenbau . 0 
M 

darunter 
Gartenarchitektur und 

landschaftspflege . 0 
M 

31 
27 
46 
38 

7 
7 
5 
4 

61 
51 

10 
11 

4 
2 
7 
3 

46 
45 
3 
2 
1 

2 
2 

1 
2 

1 
1 

Zusammen 202 
172 

1 
1 

Hochbau.  0 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

Vermessung .. 0 
M 

Maschinenbau .  0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

Keramil .  0 
M 

TextiV.echnik. 0 
M 

Zusammen... 0 
M 

30 
39 
27 
25 

1 
1 

21 
16 
13 
9 
6 
5 
9 

14 

107 
109 

Hochbau.. 0 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

Verme esung ..0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Verfahrenstechnik .... 0 
M 

Feinverktechnik . 0 
M 

Phys.'.kalische Technik 0 
M 

Elektrotechnik .  0 
M 

Textiltechnik . 0 
M 

Chemie .  0 
M 

Landbautechnik .. 0 
M 

Zusammen... 0 
M 

60 
53 
33 
24 

1 
3 

123 
104 

3 
2 
7 
9 
1 

97 
85 
45 
31 
29 
21 
12 
7 

411 
339 

1 
2 

1 

2 
2 

4 
4 

1) Soweit gesondert angegeben. 

Hessen 

10 
13 
13 
15 

2 
6 
1 
2 

21 
22 

2 
1 

2 
1 
5 
2 

12 
24 
2 
1 
1 

2 

2 

65 
81 

8 
9 
3 
5 

6 
2 
4 
2 

2 

14 

21 
34 

11 
6 

13 
7 

4 
1 
2 
1 

13 
11 

2 
2 

1 

1 
17 
9 
1 
1 

2 1 
1 

1 1 
1 

59 1 
1 36 

3 
4 
7 
4 

1 

1 
1 
9 
7 

1 
4 

1 

6 
3 

27 
19 

Rheinland-Pfalz 

4- 6 
5- 9 
4-10 
9-3 

3-2 
3 - 5 
3-2 
3-2 
2 

1 
9 

25 - 20 
20 - 20 

10 
14 
8 
3 

46 
36 

4 
2 
1 

32 
19 
15 
2 
9 
4 
8 

133 
80 

Baden-Württemberg 

18 
14 
6 
7 

1 
29 
18 

1 

1 
1 

12 
25 

1 2 
14 
5 

2 8 

5 

1 74 
2 93 

9 
5 
6 
3 

1 
9 

19 

1 
1 
2 

21 
13 
13 

2 7 
5 
2 

2 68 
49 

4-1-2 
1-2-1 
6-4-3 
6-3-3 

6 
1 

2 

1 

3 
2 

22 - 15 
15 - 14 

5-4 
9-3 
2- 4 
4-2 

1 
1 
3- 3 
3-3 
2 - 1 
1 - 1 
2 

2 

14 - 13 
18 - 11 

10 - 8 
9 - 5 
5-6 
4 - 5 
1 

1 
15 - 12 
10 - 12 

1 - 1 
1 

2 

14-9 
13-9 

15 
15 
3 - 5 
4 

2 
2 

49 - 58 
58 - 34 

14 
7 

3 
4 
4 
2 

4 

1 

2 

14 
6 

5 1 
1 6 1 

2 
2 

12 
9 

1 
2 

9 
6 

29 1 
1 25 1 

— 45 — 



I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
7. Ausländische Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung 

(0 » Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Ausländische 

Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1 . 2. 3* 4. 5. 6. 

msg. I weibl. insg. | weibl. insg. | weibl. insg. | weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg.| weibl. 

Hochbau .. 0 
M 

Ingenieurbau ......... 0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Allgem. Maschinenbau 0 
M 

Gas^Wasser-» Klimatech¬ 
nik (emschl. Hei¬ 
zung) .. 0 

M 
Feinwerktechnik ...... 0 

M 
Elektrotechnik ....... 0 

M 
Keramik (Fein-,Grobk.) 0 

M 
Holztechnik . 0 

M 
Papiertechnik ........ 0 

M 
Textiltechnik ........ 0 

M 
Chemie .   0 

M 
Wirtschafte- u. Be¬ 

triebstechnik . 0 
M 

Gartenbau .. 0 
M 

landbautechnik . 0 
M 

Zusammen... 0 
M 

56 
48 
51 
23 

3 
1 

54 
52 
43 
41 

9 
11 

3 
5 

43 
28 
22 
18 
23 
24 
43 
31 
13 
11 

3 
4 

6 
6 
2 
2 
b 
4 

310 
257 

2 
2 
1 
1 

2 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

7 
5 

17 
2 

U 
3 1 
2 

26 
8 

22 
7 

4 
1 

25 
1 
9 1 

U 
14 

3 

3 

5 
1 

118 1 
29 1 

Ingenieurbau . 0 1 
M 1 

Maschinenbau . 0 13 
M 10 

Elektrotechnik . 0 5 
M 3 

Zusammen... 0 19 
M 14 

1 
2 

1 

3 
1 

Hochbau . 0 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

d arunt er: 
Konstruktiver Inge¬ 

nieurbau .  0 
M 

Verkehrsbau .  0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau . 0 
M 

Ailgem. Maschinenbau 0 
M 

Fertigungstechnik ... 0 
M 

Gss-,*Vasser-,Klimatech- 
nik (einschl. Hei¬ 
zung) . 0 

M 
Verfahrenstechnik .... 0 

M 
Feinwerktechnik .  0 

M 
Elektrotechnik ....... 0 

13 
Starkstromtechnik ... 0 

M 
Nachrichtentechnik .. 0 

13 
Elektronik . 0 

M 
Chemie .   0 

M 
Gartenbau . 0 

M 

Zusammen... 0 

23 
15 
11 
10 

1 

1 

1 
1 

9 
13 

4 
9 

3 
4 
1 
1 
2 
3 

18 
21 

4 
4 
5 
9 
9 
8 
1 
1 
6 
1 

72 
66 

1 

1 

1 

11 
3 
3 
2 

1 
5 

1 

1 
4 

1 

3 

2 

1 

5 

21 
13 

Bayern 
23 

212- 
2 - 11 

12 
1 

1 
4-13 
19-4 
3-13 
16-2 

1 

20 
92 

1 
1 

82 
3 15 

Saarland 

1 

4 
1 
2 

2 
6 

5 
2 
2 

7 
2 

Berlin (West) 

1 - 4 
3-6 
2 
2-2 

1 
1 

3-2 
2-2 
1 - 1 
2-2 

1 

2 

1 

1 
2 - 1 
3-4 
2-7 

2 
3 

1 - 2 
2 - 1 
2 

3 

9-13 
11 - 19 

2 1 - 15 
15 

1 - - 4 
5 

13-6 
11 - 3 

12-5 
10 

1 - 1 
1 - 3 

1 
1 
1 - 10 

13 

8 

15 

7 

1 

1 
1 

2 

4 14 
79 

1 
17 

6 
1 

1 

1 

1 
2 

71 
1 5 

2 - 1 
3 

1 

2 - 1 
4 

4 
3 
4 
4 

3 
1 
2 
1 
1 

3 

2 

1 

1 

1 

1 

7-3 
5 - 1 
2 
1 
1 - 1 
1 
4-2 
3 - 1 

1 
1 

1 
1 

18 - 10 
15-2 

10 

3 

2 
7 

6 

2 
1 

2 

3 

5 
2 

6 

1 
1 

1 5 1 
37 

2 

2 

1 

1 
3 1 

3 1 
1 

1 
6 1 

46 — 



I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
7. Ausländische Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

b) Öffentliche Schulen 

Tagesschulen 

Ausländische 

Studierende 

Davon befanden sich im .Semester 

(0 = Oktober 1964 
M - dagegen Mai 1964) 

1. 2. 3. 4- 5- 6. 

msg. weibl. msg. weibl. msg. weibl. mag. weibl. msg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. 

Hochbau . 0 
M 

Ingenieurbau . 0 
M 

Vermessung . 0 
M 

Maschinenbau ... 0 
v M 

darunter 1 ); 
Konstruktionstechnik 0 

M 
Fertigungstechnik ... 0 

M 
Energie- u. Wärmewirt¬ 

schaft .  0 
M 

Stahlbau ...,. 0 
M 

Apparatebau . 0 
M 

Ga s-,W as s e r-,Klimat e ch- 
nik (einschl. Hei¬ 
zung) .» 0 

M 
Flugzeugbau . 0 

M 
Flugzeug- u. Kraft¬ 

fahrzeugbau ....... 0 
M 

Fahrzeugbau . 0 
M 

Verfahrenstechnik .... 0 
M 

Schiffbau . 0 
M 

Feinwerktechnik . 0 
M 

Physikalische Technik 0 
M 

Elektrotechnik . 0 
M 

darunter 1 )i 
Energietechnik ...... 0 

M 
Starkstromtechnik ... 0 

U 
Nachrichtentechnik .. 0 

M 
Elektronik .. 0 

M 

HUttentechmk . 0 
M 

Bergbau .. 0 
M 

Keramik u. Glastechnik 0 
M 

Holztechnik . 0 
M 

Papiertechnik . 0 
M 

Textiltechnik . 0 
M 

Schiffsbetriebstechnik 0 
M 

Chemie . 0 
M 

Wirtschafts- u. Be¬ 
triebstechnik . 0 

M 

Gartenbau . 0 
M 

darunter 1): 
Srwerbsgartenbau .... 0 

M 
Garten- u. Land¬ 

schaftsgestaltung . 0 
M 

Landbautechnik . 0 
M 

Insgesamt... 0 
M 

265 
245 

225 
189 

15 
13 

532 
472 

75 
57 
64 
58 

4 
2 
5 
4 
5 
5 

19 
23 
6 
5 

6 
8 

12 
11 

20 
12 

7 
9 

13 
18 

2 
2 

310 
268 

4 
4 

15 
14 
25 
25 
9 
8 

22 
18 

6 
3 

31 
27 

23 
24 

43 
31 

257 
214 

7 
6 

49 
38 

6 
6 

15 
8 

7 
1 

3 
4 

21 
12 

1 877 
1 615 

1) Soweit gesondert gemeldet 

5 
7 

1 
1 

3 

1 

1 

1 

1 

13 
9 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

26 
22 

Bundesgebiet 

82 - 47 - 53 
65 - 57 3 33 

76 - 39 - 44 
50 1 41 - 27 

5-4-3 
5-3-3 

184 - 104 1 73 
150 98 79 

32-14 - 5 
20 - 8 15 
17-12 - 9 
16-10 - 9 

2-1 - - 

2-1 - - 

2 - - - 2 

--11- 

2 1--- 

13 - - - 3 
1-611 

646 4 345 7 318 
485 7 376 7 221 

4 30 34 
1 41 17 

1 26 30 
- 30 20 

2 - 1 
-1-1 

1 64 61 
63 - 48 

13-7 
6-4 

-7-10 
11-9 

1 
2 

2 - 1 
1 - 6 

1 
1 

1 
3 
2 

3 
4 

2 

1 
1 

2 
2 

4 

2 

1 
2 

19 1 
32 2 

18 
21 

46 1 
34 

4 
4 
9 
3 

4 1 
2 

2 

2 

1 

1 
4 

38 - 32 
43 - 24 

23 
16 1 

4 
1 
2 
3 
4 
3 

3 
2 

2 
2 - 2 
3 - 2 
3-31 
2 - 1 

2 - 2 
2 - 1 

2 
9 
8 

15 

3 12 
45 

9 
2 

1 

17 

2 46 2 
3 18- 

2 
6 

2 

6 

3 

5-8 
7 

1 - 3 
3 - 1 

-1-4 
4 

9 196 2 255 
1 271 3 136 

1 

1 

2 117 
1 126 
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7. Ausländische Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

c) Private staatlich anerkannte Schulen 
Tagesschulen 

Fachrichtung Ausländische 

Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

(0 = Oktober 1964 
M - dagegen Mai 1964) 

. 2. 3. 4. 5. 6. 

insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg. weibj.. insg.| weibl. insg. | weibl. insg. weibl. 

Schleswig-Holstein 

Physikalische Technik. 0 j 3 

Tabaktechnologie.0 J 5 
M I 5 

Hamburg 

- 2 - 

2 - 3 

Maschinenbau. 0 
M 

Elektrotechnik. 0 
M 

Chemie. 0 
M 

Zusammen... 0 
M 

12 
15 

5 
6 

1 

18 
21 

Physikalische Technik. 0 2 
M 2 

Textiltechnik. 0 3 
M 5 

Chemie. 0 9 
M 7 

Zusammen... 0 14 
M 14 

Hessen 

4 3 
5 4 

2 - 1 
3 2 

1 

7 4 
8 6 

3 
1 

2 

5 
1 

Baden-Württemberg 

1 

1 

3 
1 

4 
2 

1 

2 
1 
2 

2 
4 

1 
1 

2 
2 

3 
3 

1 
2 

1 
2 

1 

2 
1 

3 
1 

Wirtschaftetechnik.... Ol 15 
M I 10 

5 

Bayern 

2 
2 6 
6 2 

Maschinenbau.. 0 
M 

Tabaktechnologie. 0 
M 

Physikalische Technik. 0 
M 

Elektrotechnik. 0 
M 

Textiltechnik. 0 
M 

Chemie. 0 
M 

Wirtschafts- u. Be¬ 
triebstechnik... 0 

M 

Insgesamt ... 0 
M 

12 
15 

5 
5 

5 
2 

5 
6 

3 
5 

10 
7 

15 
10 

55 
50 

4 
5 

2 

1 
1 

2 
3 

1 

4 
1 

5 

1? 
12 

Bundesgebiet 

3 3 
4 - 1 

2 - 

1 - 2 
2 - 

1 
2 - 1 

1 - 2 
2 2 

- 2 
2 6 

8-10 
12 - 10 

1 
2 

3 

1 

2 
1 

6 
2 

10 
8 

2 

3 

1 
1 

1 

1 
2 

1 

1 

2 

2 

1 
1 

3 

2 
1 

1 

1 

2 

8 
4 

2 

1 

2 

1 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
8. Studierende nach Fachrichtungen und Semestern 

Abendschulen 

Fachrichtung 

(0 = Oktober 1964 
M = dagegen Mai 1964) 

Studierende 

Davon befanden sich im ... Semester 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl. ineg. weibl. insg [weibl. insg.weibl. insg. weibl. mag. weibl. 

Hochbau... 

Ingenieurbau.. 

Vermessung.... 

Maschinenbau.. 

Elektrotechnik 

0 167 
M 142 

0 110 
M 122 

0 6 
M 7 

104 
78 

45 
52 

7 
7 

1 
1 

1 
2 

26 
30 

4 

26 

13 

Zusammen 432 
401 

9 
10 

56 
43 

Hochbau. 0 
M 

Ingenieurbau. 0 
M 

Maschinenbau. 0 
M 

Elektrotechnik. 0 
M 

Zusammen... 0 
M 

21 
11 

10 
9 

5 
2 

2 
3 

38 
25 

13 
2 

Maschinenbau. 0 
M 

Elektrotechnik. 0 
M 

Zusammen... 0 
M 

17 
20 

34 
25 

51 
45 

9 
8 

22 
15 

31 
23 

Maschinenbau., 

Elektrotechnik.. 

Zusammen 

0 5- 3 
M 3 - 1 

0 
M 8 5 

0 5- 3 
M 11 - 6 

Maschinenbau 126 
152 

12 
13 

Elektrotechnik. 0 
M 

61 
69 

9 
6 

Zusammen... 0 
M 

187 
221 

21 
19 

Maschinenbau. 0 9 
M 5 

4 
2 

Elektrotechnik. 0 5 
M 2 

2 

Zusammen..« 0 14 
M 7 

6 
2 

Öffentliche Schulen 

Hamburg 

1 30 1 35 1 
2 34 1 17 1 

4-2 

16 
20 - 

- - 15 

1 37 1 51 1 
2 58 1 34 1 

darunter Ausländer 

6- 5 
4-2 

4-2 

1 

1 
1 

7- 5 
9-5 

Bayern 

8 
12 

12 
10 

20 
22 

darunter Ausländer 

2 
2 

3 

2 
5 

Private Schulen 

Hessen 

13 - 20 
18 - 18 

7- 8 
8- 4 

20 - 28 
26 - 22 

darunter Ausländer 

2 - 1 
1 

3 - 1 
1 - 1 

7 1 
6 1 

13 
21 1 

25 1 

14 

34 1 
52 3 

2 
1 

3 
1 

1 

6 
2 

12 1 
14 1 

23 1 
24 

21 1 

56 3 
38 1 

1 

17 1 
11 1 

19 
8 

7 

36 1 
26 1 

40 1 
30 

51 
63 

6 

41 
33 1 

24 
24 

162 1 
150 1 

4 
4 

2 
2 

1 

6 
7 

20 - 20 
20 - 12 

6 1 5 
5 - 2 

26 1 25 
25 - 14 

13 - 28 
71 

2-24 
44 

15 - 52 
115 

2 
2 

1 1 
1 

1 
2 

1 
1 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
9. Ausländische Studierende nach Staatsangehörigkeit und Typ der Schulen *) 

Staatsangehörigkeit 

Ausländische 

Studierende 

Davon an 

Schulen, für 

sonstigen 
Schulen Bauwesen 

Maschinenbau 
und 

Elektrotechnik 

Bauwesen, Ma¬ 
schinenbau u. 

Elektrotechnik 
Textilwesen 

Gartenbau 
und 

Landbau 

msg. |weibl. insg. jweibl. msg. jweibl. insg* j weibl. insg. | weibl. insg. j weibl. insg. j weibl. 

Europa. 

Belgien. 
Dänemark. 
Finnland.. 
Frankreich.... 
Griechenland.. 
Großbritannien 
Island. 
Italien. 
Jugoslawien... 
Luxemburg. 
Niederlande... 
Norwegen. 
Österreich.... 
Polen. 
Portugal. 
Schweden.. 
Schweiz.. 
Spanien.. 
Türkei. 
Ungarn. 
Übriges Europa. 

977 18 195 3 

23 2 - 
10 1 - 

12 3 - 
10 - 

133 4 28 1 
4 - 
6 1 1 - 

40 1 6 1 
9 - 1 

14 - 10 
56 - 7 
12 - 

187 3 31 
3 
5 
4 - 1 

129 11 
33 - 3 

272 5 91 1 
10 ) 1 - 

5a) 1 - 

274 1 

11 
1 
1 
6 

49 
4 
3 
5 
3 
2 

24 
2 

39 
1 

20 
12 
82 

6 1 
3 

274 3 

2 
44 1 

146 8 

6 
4 
6 3 
2 

10 2 

19 2 

1 

69 1 

4 
4 

2 

20 
5 
2 
3 
2 

68 1 
2 
1 

59 
12 
48 1 

1 
1 

2 1 - 

3 3 3 

12 1 9 
8 - - 

20 - 5 2 24 

4 
2 - 

19 7 
3 - 1 

44 2 1 
1 

1 
13 
2 
6 
1 

Afrika 213 

Äthiopien. 
Ghana... 
Guinea. 
Kamerun. 
Kongo. 
Liberia.. 
Marokko... 
Nigeria. 
Sudan. 
Südafrika. 
Tansania.. 
Tunesien.. 
Ver.ATab.Rep.(Ägypten) 
Übriges Afrika. 

10 
28 
4 
6 
5 
4 
3 

59 
13 
12 
5 
7 

43 x 
14t) 

1 

1 

55 

1 
14 

1 
3 
2 
1 

16 
1 
1 
4 
1 
1 
9 

77 

7 
6 

1 

2 
25 
2 
6 

5 
20 

3 

51 

6 
4 
5 

2 

24 

2 
1 

1 

2 4 

1 

77 1 
3 6 
2 - l 
1 

10 - 11 
1 - 1 

1 
2 

1 

Amerika 101 1 

Argentinien. 
Bolivien.«  
Brasilien... 
Chile. 
Ecuador... 
Haiti. 
Jamaika... 
Kanada. 
Kolumbien... 
Peru... 
Venezuela... 
Vereinigte Staaten.... 
Übriges Amerika. 

9 
11 1 
13 
18 
11 
4 
3 
5 
5 
4 
3 
5 

10c) 

7 

1 
1 

1 
1 

2 
1 

37 

6 
1 
5 
6 
2 
1 
1 
1 
1 
4 
1 
2 
6 

34 

7 
4 
5 
6 
3 
1 
2 
2 

1 
1 
2 

16 1 

3 
2 
3 
3 
2 

1 

1 

1 

1 

7 

1 
1 
3 

1 
1 

Asien.. 

Afghanistan.. 
China. 
Indien. 
Indonesien. . . 
Irak. 
Iran. 
Israel... 
Jordanien.... 
Korea. 
Libanon.. 
Pakistan..... 
Saudi-Arabien 
Syrien. 
Thailand. 
Vietnam. 
Übriges Asien 

673 

3 
5 

161 
12 
18 

316 
22 
40 
6 

13 
15 
4 

44 
8 

Id) 

6 

1 
4 

1 

140 

9 
1 
4 

96 
3 

15 
1 
2 
1 

7 

1 

247 

3 
101 

2 
6 

71 
9 

11 

6 
8 
1 

22 
3 
2 
2 

1 58 

3 
1 

33 
7 
6 

74 
3 

10 
1 
4 
2 
3 
6 
4 

105 5 15 

1 
13 - 
2 - 

2 - 

65 4 10 
3 4 
4 
4 - 
1 
3 - 

6 - 1 
1 1 

8 

5 

1 

2 

Staatenlos 10 3 - 3 3 

Insgesamt.. 1 9746) 26 398 3 638 520 4 291 15 36 2 91 1 

*) Öffentliche und private Schulen. 

a) Je 2 Studierende aus den ehemaligen Baltischen Staaten und Rumänien und 1 Studierender aus der Sowjetunion. - b) Dar¬ 
unter je 2 Studierende aus Algerien, Dahoraey, Madagaskar, je 1 Studierender aus Kenia, Malawi, Niger, Obervolta und Togo. - 
c) Darunter je 2 Studierende aus El Salvador und Uruguay und je 1 Studierender aus Guatemala, Kuba, Mexiko, Nicaragua und 
Paraguay. - d) Je 1 Studierender aus Ceylon, Hongkong und den Philippinen. - e) Außerdem 15 ausländische Studierende an 
der privaten Höheren Technischen Lehranstalt Bohne, München, die nach Staatsangehörigkeit nicht aufgegliedert werden konn¬ 
ten. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
10. Von deutschen und ausländischen Studierenden abgelegte Ingenieurprüfungen nach Fachrichtungen 

Fachrichtung 

(D = Deutsche 
A = Ausländer) 

a) Öffentliche und private Schulen 

Abgelegte Ingenieurprüfungen im 

Wintersemester 1963/64 Sommersemester 1964 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

bestanden nicht 
bestanden 

bestanden nicht 
bestanden 

msges.|weibl. msges. weibl. msge8.{ weibl. insges.j weibl. msges.) weibl. insges.j weibl. 

Hochbau . 

Ingenieurbau ........ 

darunter: 
Konstruktiver Ingenieur¬ 

bau .. 

Verkehrsbau.. 

Vermessung . 

darunter^ ^ 
Landkartentechnik ...... 

Maschinenbau ... 

darunter 1 
Fertigungstechnik . 

Energie- und Wärmewirt¬ 
schaft .. 

Apparatebau.. 

G-as-jWasser-JClimatechnik 

Kraftfahrzeugbau . 

Fahrzeugbau.. 

Verfahrenstechnik ... 

darunter 
Tabaktechnologie . 

Schiffbau.. 

Feinwerktechnik . 

darunter^ ^ 
Fertigungstechnik ...... 

Physikalische Technik ... 

Elektrotechnik . 

darunter 1 \ 
Energietechnik . 

Starkstromtechnik . 

Nachrichtentechnik . 

Elektronik . 

Hüttentechnik.. 

Keramik u. Glastechnik 

Holztechnik ... 

Papiertechnik .. 

Textiltechnik ... 

Schiffsbetriebstechnik ., 

Chemie . 

Wirtschafte- und Be¬ 
triebstechnik . 

Gartenbau . 

darunter 1 
Weinbau und Kellerwirt¬ 

schaft . 

Garten- und Land¬ 
schaftsgestaltung .... 

2) 
Insgesamt ... 

D 
A 
D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 
D 
A 

D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 

L 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 

d: 
A. 
D 
A 

D 
A 

D 
A 

D 
A 

896 
22 

995 
19 

21 

26 

257 
1 

30 

2 098 
35 

251 
1 

30 
1 

31 

48 

28 
1 

34 
1 

163 
2 

19 

29 

257 

31 

103 
2 

1 141 
21 

16 

39 
1 

243 
3 

62 
1 

40 
3 

23 
4 

49 
2 

204 
36 

306 
2 

165 
11 

116 
3 

125 
5 

15 
2 

29 

6 967 
168 

11 
1 
5 

9 

8 

1 

2 

1 

1 

17 

16 
1 

14 
2 

6 

77 
4 

857 11 
22 1 

922 5 
18 

21 

24 

248 9 
1 

28 8 

2 005 1 
33 

228 
1 

30 
1 

31 

46 

28 
1 

34 
1 

158 
2 

19 

28 

242 1 

31 

95 
1 

1 102 2 
20 

14 

38 
1 

236 
3 

61 1 
1 

39 
3 

23 1 
4 

48 
2 

200 17 
34 

286 
2 

154 15 
11 1 

107 
3 

123 14 
5 2 

15 
2 

27 6 

6 637 76 
161 4 

39 

73 
1 

2 

9 

2 

93 
2 

23 

2 

5 

1 

15 

8 
1 

39 
1 

2 

1 

7 

1 

1 

1 

4 
2 

20 

11 

9 

2 

2 

330 
7 

1 185 21 1 124 
30 1 28 

1 231 3 1 167 
19 - 18 

23 - 22 

22 - 19 

185 6 178 
1 - 1 

15 5 15 

2 413 3 ' 2 320 
37 - 35 

262 - 233 
4 2 

28 - 27 

18 - 18 

71 - 70 
1 - 1 

22 - 20 

41 - 41 

131 - 128 
2 2 

20 61 1 
1 2 
2 64 1 

1 

1 

3 

6 7 - 

5 - 

3 93 - 
2 - 

29 
2 - 

1 

1 

2 - 

3 

99 
1 

250 
5 

26 

133 7 
1 

1 616 2 
17 1 

25 

63 
1 

344 
7 1 

49 

94 
1 

48 2 
6 

57 - 
6 - 

153 21 
17 

256 
2 - 

1 111 9 

96 3 
1 

234 - 16 
5 - 

26 - 

123 7 10 
1 

1 537 2 79 
15 1 2 

23 2 

58 5 
1 

322 - 22 
5 1 2 

45 4 

88 6 
1 

47 2 1 
6 - 

57 - 
6 - 

149 21 4 
16 - 1 

240 - 16 
2 - 

106 9 5 

77 77 - 
1 1 - 

113 8 105 8 8 

62 

8 152 
146 

82 
2 

55 

7 776 
138 

80 
2 

376 
8 

1) Soweit gesondert angegeben. - 2) Außerdem haben im WS 1963/64 19 Deutsche und im SS 1964 20 Deutsche und 1 Auslän¬ 
der mit bereits abgeschlossener Ingenieurausbildung die Zusat2prüfung in Isotopen- und Allgem. Kerntechnik bestanden. Fer¬ 
ner haben im WS 1963/64 19 Deutsche und im SS 1964 17 Deutsche mit bereits abgeschlossener Ingenieurausbildung die Zu¬ 
satzprüfung in Kernverfahrens- und Informationstechnik bestanden. Des weiteren im SS 1964 19 (18 Deutsche, 1 Ausländer) Ab¬ 
solventen des Aufbaustudiums in Kernphysik und Kerntechnik sowie 47 (44 Deutsche, 3 Ausländer) Absolventen des Betriebs¬ 
wirtschaftlichen Aufbaustudiums. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
10. Von deutschen und ausländischen Studierenden abgelegte fngenieurprüfungen nach Fachrichtungen 

_b) Öffentliche Schulen ___ 

Fachrichtung 

(D » Deutsche 
A = Ausländer) 

Abgelegte Ingenieurprüfungen im 

Wintersemester 1963/64 Sommersemester 1964 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

bestanden 
nicht 

bestanden bestanden nicht 
bestanden 

msges. | weibl. insges.j weibl. insges.|weibl. insges.| weibl. insges.) weibl. insges.) weibl. 

Hochbau . E 
A 

Ingenieurbau . B 
A 

Maschinenbau . D 
A 

Schiffbau .  B 
A 

Peinwerktechnik.  D 
A 

Elektrotechnik . E 
A 

Textiltechnik . D 
A 

Schiffsbetriebstechnik .. B 
A 

Zusammen^ ^... D 
A 

52 

54 

53 

18 

30 

27 

234 

1 

1 

Schleswig-Holstein 

50 1 2 

54 1 

52 - 1 

18 - 

28 2 

27 - 

229 2 5 

49 2 48 2 

47 47 - 

30 30 - 

17 17 - 

21 - 20 

16 - 16 
1 - 1 

42 - 40 

1 

2 

222 
1 

2 218 2 
1 

Hochbau .  E 
A 

Ingenieurbau . D 
A 

Vermessung . D 
A 

Maschinenbau.  D 
A 

darunter: 
Plugzeug-* u.Kraftfahr¬ 

zeugbau .  D 
A 

Fahrzeugtechnik . E 
A 

Schiffbau...B 
A 

Elektrotechnik . E 
A 

Schiffsbetriebstechnik .. D 
A 

Zusammen«.. E 
A 

101 
1 

57 
1 

10 

175 
8 

28 
1 

34 
1 

29 

62 

163 

597 
10 

100 
1 

54 
• 1 
10 

175 
8 

28 
1 

34 
1 

28 

61 

157 

585 
10 

Hamburg 

1 

3 

1 

1 

6 

12 

30 - 30 
11 11 

52 - 51 1 

211 2 
3 

22 

41 

32 

87 

121 
1 

533 2 
5 1 

209 2 
3 

20 

41 

29 

85 

118 
1 

522 2 
5 1 

2 

2 

3 

2 

3 

11 

Hochbau . E 
A 

Ingenieurbau .  E 
A 

Vermessung .  E 
A 

Maschinenbau... E 
A 

Allgem. Maschinenbau ... E 
A 

Fertigungstechnik ...... D 
A 

Apparatebau . E 
A 

Ga s-,Was s er - ,K1 ima t e c hnik 
(einschl. Heizung) .... E 

A 
Elektrotechnik . E 

A 
Allgem. Elektrotechnik . E 

A 
Energietechnik . E 

A 
Nachrichtentechnik ..... E 

A 
Gartenbau . E 

A 
darunter 
Garten- und Land¬ 

schaftsgestaltung .... E 

144 
1 

158 
3 

170 

93 

29 

31 

17 

60 
1 

16 

16 

28 
1 

Niedersachsen 

132 - 12 
1 

149 - 9 
3 

166 - 4 

92 - 1 

26 3 

31 

17 - 

56 4 
1 

16 - 

14 2 

26 2 
1 

126 1 
1 

130 1 
3 

21 

134 

91 

25 

18 

116 1 
1 

116 1 
3 

21 

132 

90 

24 

18 

10 

14 

2 

1 

1 

67 - 59 

16 - 15 

25 - 23 

26 - 21 

57 - 51 

8 

1 

2 

5 

6 

32 - 27 5 

Zusammen 532 
5 

503 
5 

29 535 2 495 2 40 
4 4 - 

1) Außerdem haben im WS 1963/64 19 Eeutsche und im SS 1964 20 Deutsche und 1 Ausländer mit bereits abgeschlossener 
Ingenieurausbildung die Zusatzprüfung in Isotopen- und Allgemeiner Kerntechnik bestanden. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
10. Von deutschen und ausländischen Studierenden abgelegte Ingenieurprüfungen nach Fachrichtungen 

b) Öffentliche Schulen 

Fachrichtung 

(D = Deutsche 
A = Ausländer) 

Abgelegte Ingenieurprüfungen im 

Wintersemester 1963/64 Sommersemester 1964 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

insgesamt 

davon haben die Prüfung 

bestanden nicht 
bestanden bestanden nicht 

bestanden 

insges.| weibl. insges.| weibl. insges.| weibl. insges.| weibl. insges.[ weibl. insges.( weibl. 

Hochbau . D 
A 

Ingenieurbau . D 
A 

Maschinenbau . D 
A 

Schiffbau . I) 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Schiffsbetriebstechnik .. D 
A 

Zusammen... D 
A 

21 

35 

31 
1 

29 

116 
2 

232 
3 

2 

Hochbau . D 
A 

Ingenieurbau . D 
A 

Vermessung . D 
A 

Maschinenbau . D 
A 

Verfahrenstechnik.I) 
A 

Schiffbau . D 
A 

Physikalische Technik ... D 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Hüttentechnik . D 
A 

Keramik u. Glastechnik .. D 
A 

Chemie . D 
A 

Textiltechnik . D 
A 

Zusammen... D 
A 

190 2 
5 

253 3 
2 

26 

675 
11 
74 
2 

23 
1 

283 1 
6 

40 
3 

43 2 
1 

116 16 
28 

723 24 
59 

Hochbau . D 
A 

Ingenieurbau . D 
A 

Vermessung . D 
• A 

Maschinenbau . D 

11 A darunter 
Fertigungstechnik . D 

A 
Energie- und Wärmewirt¬ 

schaft . D 
A 

Verfahrenstechnik . D 
A 

Feinwerktechnik . D 
A 

Elektrotechnik . D 
. \ A 

darunter ^ 
Starkstromtechnik . D 

A 
Nachrichtentechnik . D 

A 
Hüttentechnik . D 

A 
Gartenbau . D 

A 
darunter: 
Weinbau und Kellerwirt¬ 

schaft . D 
A 

Gartenarchitektur und 
Landschaftspflege .... D 

Zusammen... D 
A 

1) Soweit gesondert angegeben 

109 
2 

171 
4 

29 

250 
4 

29 
1 

30 
1 

30 

24 

152 
3 

21 
1 

27 

62 
2 

15 
2 

29 

827 
15 

6 

7 

Bremen 

21 2 

32 3 

31 - 
1 

29 - 

102 - 14 
2 - 

215 2 17 
3 

Nordrhein-Westfalen 

182 2 8 
5 - 

235 3 18 
1 - 1 

25 - 1 

647 - 28 
11 
74 - 
2 - 

21 - 2 
1 

273 1 10 
5 - 1 

39 - 1 
3 - 

42 2 1 
1 

112 16 4 
26 2 

1 650 24 73 
55 4 

Hessen 

102 - 7 
2 - 

163 8 
4 - 

28 - 1 

240 - 10 
4 - 

29 - 

1 

30 - 
1 

27 3 

24 - 

144 - 8 
3 - 

21 - 

1 
27 - 

60 7 2 
2 - 

15 - 
2 - 

27 6 2 

788 7 39 
15 - 

20 
1 

24 
1 

49 
1 

32 
1 

31 

93 
1 

249 
5 

196 4 
7 

231 2 
7 

43 1 

609 1 
8 

56 
1 

18 

30 

270 
4 

72 
1 

19 
1 

46 2 

104 13 
15 

1 694 23 
44 

95 2 

141 
2 

30 

217 
1 

18 

28 

32 

25 

155 
2 

18 
1 

33 

22 

19 

24 
1 

49 
1 

32 
1 

31 

82 
1 

237 
4 

183 4 
7 

217 1 
6 

40 1 

581 1 
7 

55 
1 

18 

30 

257 
4 

70 
1 

18 
1 

44 2 

103 13 
15 

1 616 22 
42 

94 2 

138 
2 

30 

202 
1 

17 

27 

31 

25 

148 
1 

18 
1 

33 

18 

1 
1 

11 

12 
1 

13 

14 1 
1 
3 

28 
1 
1 

13 

2 

1 

2 

1 

78 1 
2 

1 

3 

15 

1 

1 

1 

7 
1 

4 

717 2 
5 

686 2 31 
4 - 1 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
10. Von deutschen und ausländischen Studierenden abgelegte Ingemeurprufungen nach Fachrichtungen 

b) Öffentliche Schulen 

Fachrichtung 

Abgelegte Ingenieurprüfungen im 

Wintersemester 1963/64 Sommersemester 1964 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

(D = Deutsche 
A = Ausländer) bestanden nicht 

bestanden bestanden nicht 
bestanden 

insges.| weibl. insges.| weibl. msges. weibl. insges.| weibl. insges.J weibl. insges.| weibl. 

Hochbau . D 
A 

Ingenieurbau .. L 
A 

Vermessung . D 
A 

Maschinenbau.  D 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Keramik.  D 
A 

Textiltechnik . D 
A 

Zusammen... D 
A 

109 
6 

128 
3 

26 

95 
1 

61 
1 

23 
4 

442 
15 

2 
1 
1 

1 

4 
1 

Hochbau . D 
A 

Ingenieurbau . D 
A 

Vermessung . D 
A 

Maschinenbau . D 

1) ^ 
darunter 5 
Fertigungstechnik . D 

A 
Heizungs- und Lüftungs¬ 

technik . I) 
A 

Verfahrenstechnik . D 
A 

Feinwerktechnik . D 
A 

Elektrotechnik .  D 

1 ) ^ 
darunter 
Starkstromtechnik . D 

A 
Nachrichtentechnik . D 

A 
Textiltechnik . D 

A 
Chemie . D 

A 

Zusammen... D 
A 

116 
5 

67 
5 

52 

288 
9 

12 

11 

21 

154 

174 
7 

52 

62 
4 

51 
6 

985 
36 

2 

1 

12 

Hochbau . 

Ingenieurbau . 

Vermessung . 

darunter 
Landkartentechnik . 

Maschinenbau . 

Allgem. Maschinenbau ... 

GasTWasser-*Klimatechnik 
(einschl.Heizung) .... 

Feinwerktechnik . 

Elektrotechnik . 

Keramik (Fein-, Grob¬ 
keramik) . 

Holztechnik . 

Papiertechnik . 

Textiltechnik . 

Chemie . 

D 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 
3 
A' 
D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 
3 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 

72 

7 

67 

67 

54 

49 
2 

26 
4 

1) Soweit gesondert angegeben. 

Rheinland-Pfalz 

107 2 2 
6 1 

107 1 21 
3 - 

26 - 

93 - 2 
1 

60 - 1 
1 

23 1 
4 

416 4 26 
15 1 

Baden-Württemberg 

113 2 3 
5 - 

63 - 4 
5 

51 - 1 

278 1 10 
7 2 

11 - 1 

10 - 1 

21 - 

140 - 14 

171 - 3 
7 - 

51 - 1 

62 1 
4 

49 8 2 
6 - 

948 12 37 
34 2 

Bayern 

67 1 5 

5 1 2 

57 - 10 

57 - 10 

51 - 3 

48 - 1 
2 - 

26 
4 

107 3 103 
4 4 

106 - 95 
1 - 1 

26 - 25 

83 - 82 

46 - 45 

15 - 13 

383 3 363 
5 - 5 

130 - 127 
6 6 

82 - 77 
2 - 2 

27 - 24 
1 - 1 

341 - 329 
11 - 11 

2 4 1 

11 

1 

1 

1 

2 - 

2 20 1 

3 - 

5 

3 - 

12 

27 

112 
3 

208 
5 

32 

24 

7 5 

27 

101 
3 

203 
4 

30 

23 

7 5 

11 

5 
1 

2 

1 

934 5 895 5 39 
28 - 27 1 

350 7 328 7 
10 9 - 

351 - 341 
3 - 3 - 

22 
1 

10 

490 - 482 
6 6 - 

436 - 429 
5 5 - 

54 53 - 
1 1 - 

63 60 - 
2 2 - 

438 2 416 2 
3 3 - 

29 2 29 2 
5 5 - 

57 - 57 
6 - 6 

8 

7 

1 

3 

22 

43 3 41 3 2 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
10. Von deutschen und ausländischen Studierenden abgelegte Ingenieurprüfungen nach Fachrichtungen 

b) Öffentliche Schulen 

Fachrichtung 

(D » Deutsche 
A = Ausländer) 

Abgelegte Ingenieurprüfungen im 

Wintersemester 1963/64 Sommersemester 1964 

insgesamt 

davon haben die Prüfung 
insgesamt 

davon haben die Prüfung 

bestanden 
nicht 

bestanden 
bestanden 

nicht 
bestanden 

insges.j weibl. insges.l weibl. insges.(weibl. insges.l weibl. insges.) weibl. insges.j weibl. 

Bayern 

Wirtschafts- und Be¬ 
triebstechnik .D 

A 
Gartenbau . D 

A 

Zusammen... I) 
A 

42 
3 

63 
3 

373 
12 

7 
2 

8 
2 

40 
3 

63 
3 

352 
12 

7 
2 

8 
2 

2 72 - 72 
1 - 1 

1 893 
36 

H 1 826®} 14 
35a; 

67 
1 

Hochbau.... D 
A. 

Ingenieurbau . D 
A 

Maschinenbau . D 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Zusammen^... D 
A 

3 

3 

24 
1 

20 

50 
1 

Hochbau ... 

Ingenieurbau ............ 

Konstruktiver Inge¬ 
nieurbau . 

Verkehrsbau...... 

Vermessung . 

darunter 
Landkart ent e chnik. 

Maschinenbau . 

Allgem. Maschinenbau ... 

Fertigungstechnik . 

Gas-,Was s er-,Kl lmat e chnik 

Verfahrenstechnik . 

Feinwerktechnik.... 

darunter 
Fertigungstechnik ...... 

Elektrotechnik . 

Starkstromtechnik . 

Nachrichtentechnik . 

Elektronik ...«.. 

Chemie ... 

Gartenbau . 

darunter 
Gartengestaltung . 

2va«nM ... 

D 
A 
D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 
D 
A 
D 
A 
D 
A 
L 
A 
D 
A 
D 
A 

D 
A 

D 
A 

51 
2 

47 

21 

26 

42 
1 

23 

104 

69 

15 

20 

19 

61 

31 

115 
1 

18 

35 

62 
1 

20 

459 
4 

2 

8 

7 

1 

1 

1 

2 

14 

Saarland 

2 - 1 

3 - 

24 - 
1 

19 - 1 

48 2 
1 

Berlin (West) 

48 2 3 
2 - 

45 2 

21 - 

24 2 

41 8 1 
1 

23 7 

95 9 

61 8 

15 - 

19 - 1 

17 2 

60 1 1 

31 

113 1 2 
1 

17 - 1 

35 - 

61 1 1 
1 

20 2 

439 14 20 
4 - 

13 - 10 - 3 

20 - 18 2 

30 - 29 1 
2 2 

27 - 27 

90 - 84 6 
2 - 2 - 

69 2 

45 

23 

22 

38 5 

15 5 

74 
2 

47 
2 

10 

17 

16 
1 

50 

26 

89 
3 1 

13 

27 
3 1 

49 

22 4 

56 8 

66 2 

41 

22 

19 

38 5 

15 5 

72 
2 

46 
2 
9 

17 

15 
1 

48 

26 

81 
3 1 

10 

26 
3 1 

45 

21 4 

54 8 

3 

4 

1 

3 

2 

1 

1 

1 

2 

8 

3 

1 

4 

1 

2 

30 3 28 3 2 

459 19 
6 1 

436 19 
6 1 

23 

1) Außerdem haben im WS 1963/64 19 Deutsche und im SS 1964 17 Deutsche mit bereits abgeschlossener Ingenieurausbildung 
die Zusatzprüfung in Keraverfahrens- und Informationstechnik bestanden. 

a) Außerdem 19 (18 Deutsche, 1 Ausländer) Absolventen des Aufbaustudiums in Kernphysik und Kerntechnik sowie 47 (44 Deut¬ 
sche, 3 Ausländer) Absolventen des betriebswirtschaftlichen Aufbaustudiums. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
10. Von deutschen und ausländischen Studierenden abgelegte Ingenieurprüfungen nach Fachrichtungen 

b) Öffentliche Schulen 

Fachrichtung 

(D = Deutsche 
A = Ausländer) 

Abgelegte Ingenieurprüfungen im 

Wintersemester 1963/64 Sommersemester 1964 

insgesamt 

davon haben die Prüfung 

insgesamt 

davon haben die Prüfung 

bestanden nicht 
bestanden bestanden nicht 

bestanden 

insges.j weibl. insges.] weibl. insges.j weibl. insges.| weibl. insges.j weibl. insges.j weibl. 

Hochbau . D 
A 

Ingenieurbau.* D 
A 

Vermessung . D 

1) A 
darunter ' 

landkart ent echnik.I) 
A 

Maschinenbau . 1 

11 ^ 
darunter 
Fertigungstechnik.I) 

A 
Energie- u, Wärmewirt¬ 

schaft . 1 
A 

Apparatebau . 1 
A 

Gas-,Wasser-,Klimatechnik D 
A 

Kraftfahrzeugbau.. D 
A 

Fahrz eugbau.,,. * D 
A 

Verfahrenstechnik . D 
A 

Schiffbau . D 
A 

Feinwerktechnik . D 

1) A darunter ' 
Fertigungstechnik . D 

896 11 857 
22 1 22 

973 5 905 
18 - 17 

257 9 248 
1 - 1 

30 8 28 

1 932 1 1 858 
35 - 33 

85 - 81 
1 - 1 

30 - 30 
1 - 1 

31 - 31 

48 - 46 

28 - 28 
1 - 1 

34 - 34 
1 - 1 

144 - 139 
2 2 

29 - 28 

257 1 242 

31 - 31 

Bundesgebiet 

11 39 
1 

5 68 
1 

9 9 

8 2 

1 74 
2 

4 

2 

5 

1 

1 15 

1 185 21 
30 1 

1 229 3 
19 

185 6 
1 

15 5 

2 268 3 
34 

64 

1 124 20 
28 1 

1 165 2 
18 

178 6 
1 

15 5 

2 197 3 
33 

61 

61 1 
2 

64 1 
1 

7 

71 
1 

3 

28 - 27 

18 - 18 

71 - 70 
1 - 1 

22 - 20 

41 - 41 

131 - 128 
2 2 

99 - 96 
1 - 1 

250 - 234 
5 - 5 

26 - 26 

1 

1 

2 

3 

3 

16 

Physikalische Technik ... D 
A 

Elektrotechnik . 1 

1) A darunter Ji 

Energietechnik . 1 
A 

Starkstromtechnik ...... 1 
A 

Nachrichtentechnik . D 
A 

Elektronik .   1 
A 

Hüttentechnik . 1 
A 

Keramik u. Glastechnik .. D 
A 

Holztechnik.I) 
A 

Papiertechnik ........... D 
A 

Textiltechnik .I) 
A 

Schiffsbetriebstechnik .. D 
A 

Chemie . 1 
A 

23 
1 

040 
19 

16 

39 
1 

142 
1 

62 
1 

40 
3 

23 
4 

49 
2 

204 
36 

306 
2 

114 
7 

Wirtschafts- und Be¬ 
triebstechnik .... 

Gartenbau . 

darunter ** 
Weinbau und Keller¬ 
wirtschaft . 

Garten- und Land¬ 
schaftsgestaltung .... 

IU(8Ut 2)... 

15 
2 

29 

6 454 
160 

2 

1 

1 

17 

12 

14 
2 

6 

73 
3 

21 
1 

1 005 
18 

14 

38 
1 

139 
1 

61 
1 

39 
3 

23 
4 

48 
2 

200 
34 

286 
2 

111 
7 

40 
3 

123 
5 

15 
2 

27 

6 173 
154 

2 

1 

1 

17 

12 

14 
2 

6 

73 
3 

2 

35 
1 

2 

1 

3 

1 

1 

1 

4 
2 

20 

3 

2 

2 

2 

281 
6 

30 - 30 

1 439 2 1 372 
17 1 15 

25 - 23 

63 - 58 
1 - 1 

110 - 103 
3 1 3 

49 - 45 

94 - 88 
1 - 1 

48 2 47 
6 6 

57 - 57 
6 6 

142 18 139 
16 - 16 

256 - 240 
2 2 

111 9 106 

72 - 72 
1 - 1 

113 8 105 

62 3 55 

7 709 72 7 378 
141 2 135 

2 67 - 
1 2 

2 - 

5 

7 
1 

4 

6 - 

2 1 

18 3 - 

16 

9 5 - 

8 8 - 

3 7 - 

70 331 2 
2 6 - 

1) Soweit gesondert angegeben. - 2) Außerdem haben im WS 1963/64 19 Deutsche und im SS 1964 20 Deutsche und 1 Ausländer 
mit bereits abgeschlossener Ingemeurausbildung die Zusatzprüfung in Isotopen- und Allgem. Kerntechnik bestanden. Ferner 
haben im WS 1963/64 19 Deutsche und im SS 1964 17 Deutsche mit bereits abgeschlossener Ingemeurausbildung die Zusatz¬ 
prüfung in Kernverfahrens- und Informationstechnik bestanden. Des weiteren sind na SS 1964 19 (18 Deutsche, 1 Ausländer) 
Absolventen des Aufbaustudiums in Kernphysik und Kerntechnik sowie 47 (44 Deutsche, 3 Ausländer) Absolventen des betriebs¬ 
wirtschaftlichen Aufbaustudiums angegeben worden. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
10. Von deutschen und ausländischen Studierenden abgelegte Ingenieurprüfungen nach Fachrichtungen 

c) Private staatlich anerkannte Schulen 

Fachrichtung 

(D = Deutsche 
A = Ausländer) 

Abgelegte Ingenieurprüfungen im 

Wintersemester 1963/64 Sommersemester 1964 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

insgesamt 
davon haben die Prüfung 

bestanden 
nicht 

bestanden 
bestanden 

nicht 
oeatanden 

insges.j weibl. insges.jweibl. insges.j weibl. insges.j weibl. insges.j weibl. insges. weibl. 

Schleswig-Holstein 

Physikalische Technik ...Dl 80 
A I 1 

Tabaktechnologie . D 
A 

Ingenieurbau . D 
A 

Maschinenbau . D 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Zusammen... D 
A 

Maschinenbau .  D 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Chemie .  D 
A 

Zusammen... D 
A 

Textilveredelung . D 
A 

Chemie . D 
A 

Zusammen... D 
A 

Wirtschaftstechnik 

Ingenieurbau.  D 
A 

Maschinenbau . D 
A 

Tabaktechnologie . D 
A 

Physikalische Technik ... D 
A 

Elektrotechnik . D 
A 

Textiltechnik . D 
A 

Chemie .................. D 
A 

Wirtschaftstechnik . D 
A 

Insgesamt... D 
A 

19 

22 
1 

35 

59 
1 

131 

33 
2 

13 
1 

177 
3 

38 
3 

38 
3 

74 

Nachrichtentechnik J 
(Deutsche Bundespost) .Dl 66 

22 
1 

166 

19 

80 
1 

101 
2 

51 
4 

74 

513 
8 

74 

19 

17 
1 

33 

2 

52 
1 

114 

33 
2 

8 
1 

155 
3 

35 
3 

35 
3 

Hamburg 

Nordrhein-Westfalen 

5 

2 

Hessen 

17 

Baden-Württemberg 

67 

62 

17 
1 

147 

19 

74 

97 
2 

43 
4 

67 

464 
7 

Bayern 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

5 

19 

49 
1 

103 7 93 7 
1 - 1 

32 

34 

145 
3 

225 
3 

11 
1 

11 
1 

65 

145 
3 

103 
1 

177 

11 
1 

443 
5 

32 

34 

123 
2 

75 

198 
2 

10 

58 

123 
2 

93 
1 

165 

10 

22 
1 

26 
1 

22 
1 

10 

12 

10 398 10 
3 

45 
2 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 

11. Erteilung der Hochschulreife nach bestandener Ingenieurprüfung 

Fachrichtung^) 

Erteilung der 
Hochschulreife 2) im 

Wintersemester 
1963/64 

Sommersemester 
1964 

insges.| weibl# insges.j weibl. 

Öffentliche Schulen 
Schleswig-Holstein 

Fachrichtung11) 

Erteilung der 
Hochschulreife 2) im 

Wintersemester 
1963/64 

insges. weibl. 

Sommersemeater 
1964 

insges. weibl. 

Öffentliche Schulen 

Baden-Württemberg 

Hochbau . 9 
Ingenieurbau . 8 
Maschinenbau . 11 
Verfahrenstechnik . 4 
Schiffbau .. 
Feinwerktechnik .. 3 
Elektrotechnik . 6 
Textiltechnik . 

8 
9 
8 
2 
2 

3 
1 

Hochbau.. 
Ingenieurbau .... 
Maschinenbau .... 
Verfahrenstechnik 
Feinwerktechnik . 
Elektrotechnik .. 

Zusammen ...i 

1 
6 

10 
1 
3 
6 

27 

6 
5 
8 
3 
2 
9 

33 

Zusammen 41 33 Bayern 

Hamburg 

Hochbau . 
Ingenieurbau . 
Vermessung ... 
Maschinenbau . 
Schiffbau .... 
Elektrotechnik 

10 
6 
1 

23 
1 
4 

Zusammen 45 

5 
6 

16 
1 

10 

38 

Niedersachsen 

Hochbau.. 
Ingenieurbau .. 
Vermessung ... 
Maschinenbau .. 
Elektrotechnik 
Gartenbau . 

Zusammen ... 

6 
4 

4 
1 

15 

2 
7 
2 
4 
5 

14 

34 

Bremen 

Ingenieurbau . 
Maschinenbau . 9 
Elektrotechnik . - 

Zusammen ... 9 

3 

4 

7 

Nordrhein-Westfalen 

Hochbau . 
Ingenieurbau .*. 
Vermessung . 
Maschinenbau ... 
Verfahrenstechnik . 
Schiffbau ... 
Physikalische Technik . 
Elektrotechnik ... 
Hüttentechnik . 
Keramik und Glastechnik .... 
Textiltechnik . 
Chemie ... 

14 
25 
2 

63 
7 

1 
31 
2 

25 
13 

22 
2 22 

3 
60 
6 
3 
6 

26 
16 
3 

6 15 
7 

Zusammen 183 8 189 

Hessen 

Hochbau.. 
Ingenieurbau .... 
Vermessung... 
Maschinenbau .... 
Verfahrenstechnik 
Feinwerktechnik .. 
Elektrotechnik .. 
Gartenbau . 

8-2 
4-3 
3 
8-9 
1 - 3 
1 
7-10 

11 1 

43 1 27 Zusammen ... 

Rheinland-Pfalz 

Hochbau.*. 
Ingenieurbau . 
Vermessung . 
Maschinenbau . 
Elektrotechnik . 
Keramik und Glastechnik .... 
Textiltechnik . 

Zusammen ... 

3 

4 
1 
6 

14 

7 
5 
1 
9 
5 

2 

29 

Hochbau... 
Ingenieurbau . 
Vermessung . 
Maschinenbau . 
Feinwerktechnik .. 
Elektrotechnik . 
Keramik und Glastechnik ..... 
Holztechnik . 
Papiertechnik . 
Wirtschafte- u. Betriebstechnik 
Gartenbau . 

Zusammen 

4 
4 

2 

2 

1 
4 

17 

13 
14 

50 
11 
57 
2 

2 
18 

167 

Saarland 

Ingenieurbau . 
Maschinenbau . 
Elektrotechnik 

Zusammen 

2 

8 

1 
1 

2 

Berlin (West) ® 

Feinwerktechnik. - - 1 
Elektrotechnik . 2 - 2 

Zusammen ... 2 - 3 

Bundesgebiet 

1 

2 

3 

Hochbau .. 
Ingenieurbau . 
Vermessung . 
Maschinenbau . 
Verfahrenstechnik . 
Schiffbau . 
Feinwerktechnik . 
Physikalische Technik . 
Elektrotechnik... 
Hüttentechnik . 
Keramik und Glastechnik . 
Holztechnik . 
Papiertechnik . 
Textiltechnik . 
Chemie . 
Wirtschafts-u. Betriebstechnik 
Gartenbau . 

51 
55 
10 

142 
13 

1 
7 
1 

60 
2 
6 
2 

25 
13 

1 
15 

Insgesamt 

darunter Ausländer 

404 

4 

2 

6 

1 

9 

65 
74 
6 

165 
14 
6 
14 
6 

132 
16 
5 

2 
18 
7 

18 
14 

562 

4 

2 

2 

4 

Private staatlich anerkannte Schulen 

Schleswig-Holstein 

Physikalische Technik .| 19 - 16 

Hamburg 

Tabaktechnologie.J 3 

1 

1 

Bayern 

Wirtschaftstechnik.... .| 4 

Bundesgebiet 

Insgesamt ...| 26 16 

1) Vereinbarung über Fachrichtungen an Ingenieurschulen (Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 5.7.1962 in der Fassung 
vom 20.4.1964). - 2) Auch Bestätigungen über die Befähigung zum Hochschulstudium bzw. Erteilung des Gutacntens oder Empfeh¬ 
lung zum Hochschulstudium. - 3) Erteilung der Hochschulreife erst nach der Ergänzungsprufung. 
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I, Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
12. Teilnehmer am englischen und französischen Unterricht 

Öffentliche und private Schulen 

Land 

Tages¬ 
und 

Abend- 
sohulen 

ins¬ 
gesamt 

Dar. 
Schulen 
a.'denen 
engl.u. 
franz. 
Unter¬ 
richt 
erteilt 
wurde 

Teilnehmer am englischen 
und französischen Unterricht 

Von den Teilnehmern hatten englischen und 

französischen Unterricht an 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Schulen für 

Bauwesen 
Maschinenbau und 

Elektrotechnik 

pflichtmäßig freiwillig pflichtmaßig freiwillig pflichtmäßig freiwillig 

engl, [franz. engl. | franz. engl.ffranz. engl.jfranz. engl, jfranz. engl. |franz. 

Schleswig-Holstein .. 
Hamburg... 
Niedersachsen . 
Bremen.. • 
Nordrhein-Westfalen • 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg ... 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) ....... 

Bundesgebiet ... 

7 
7 
13 

1 
38 

15 
8 

16 

17 
2 
5 

129 

5 
3 
8 
1 

20 
5 
4 

10 
12 
2 
5 

75 

502 298 
452 373 
968 923 
610 \ 610 

1 679 ; 158 
220 27 
328 224 

551 204 
1 613 648 

2 456°; 2 336 

9 742°' 5 801 

204 
48 31 

45 

29 1 229 263 
- 158 35 

25 64 15 
- 313 34 

655 310 
338 - 25 

120 

392 2 836 713 

319 

60 16 

30 25 

668 

077 41 

59 
48 

138 

27 

20 
40 

332 

562 

8 

1 138 

8 1 700 

104 

30 

1 036a) 237 

13 
64 15 

137 

120b* 
1 504o) 252 

Von den Teilnehmern hatten englischen und französischen Unterricht an 

Schulen für 

sonstigen Schulen Bauwesen, Maschinen¬ 
bau und Elektrotechnik 

Textilwesen (Gartenbau und Landbau 

pfliohtmäßig freiwillig pflichtmäßig freiwillig pflichtmaßig freiwillig pflichtmäßig freiwillig 

engl.|franz. engl .|f ranz. engl. |franz. engl.|franz. engl*]franz. engl.jfranz. engl. |franz. engl. |,franz. 

Schleswig-Holstein .. 
Hamburg . 
Niedersaohsen . 
Bremen... 
Nordrhein-Westfalen . 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz ..... 
Baden-Württemberg ... 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet • •• 

610 

194 

104 

908 

41 

98 13 55 
69 - 

76 34 - 
493 241 18 

25 - - - 

638 300 116 13 96 

42 

26 

16 
198 

158 

26 414 

15 

49 35 

15 

79 35 

298 
373 

27 

188 
328 

- 338 
372- 

1 586 338 

31 

80 
107 61 

187 92 

darunter öffentliche Schulen 

Land 

Tages¬ 
und 
Abend¬ 
schulen 

ins¬ 
gesamt 

Dar. 
Schulen 
a.denen 
engl.u. 
franz. 

Unter¬ 
richt 

erteilt 
wurde 

Teilnehmer am englischen 
und französischen Unterricht 

Von den Teilnehmern hatten englischen und 
französischen Unterricht an 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Schulen für 

Bauwesen Maschinenbau und 
Eie kt rot echnik 

pflichtmäßig freiwillig pflichtmäßig freiwillig pflichtmäßig freiwillig 

engl .jfranz» engl .|f ranz. engl. |f ranz. engl.j franz. engl, jfranz. engl*|franz. 

Schleswig-Holstein •• 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen • 
Hessen... 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg ..• 
Bayern... 
Saarland .. 
Berlin (West) .. 

7 
6 

13 
1 

36 
12 
8 
14 
16 

1 
4 

Bundesgebiet 118 

5 
2 
8 
1 

20 
4 
4 
9 

11 
1 
4 

69 

502 298 

367 319 
968 923 
610 4 610 

1 679 ; 158 29 
193 
328 224 25 
400 93 

1 285 320 

25bl 
2 084DJ 1 964 

8 441o) 4 909 54 

204 
48 

45 - 319 

1 229 263 60 
158 35 
64 15 30 

273 34 
655 310 

25 
120 - 668 

2 796 682 1 077 

16 

25 

41 

59 
48 

138 

27 

20 
40 

332 

562 

8 

1 138 

8 1 700 

104 

30 

1 036^237 
13 
64 15 

137 

120b) - 

1 504°^ 252 

Land 

Von den Teilnehmern hatten englischen und französischen Unterricht an 

Schulen für 

sonstigen Schulen Bauwesen, Maschinen¬ 
bau und Elektrotechnik 

Textilwesen Gartenbau und Landbau 

pflichtmäßig freiwillig pflichtmäßigj freiwillig pflichtmäßig freiwillig pfliohtmaßi« freiwillig 

engl.|franz. engl.[franz. engl. |franz.|engl.| franz. engl.Ifranz. engl. | franz. engl.j franz• engl.franz. 

Schleswig-Holstein .. ------ 41 - - - _ __ 
298 

Niedersachsen . 

6iö ::::::: : 1! :: : ; : 

98 13 55 26 - - - - - - - 
--69---- - - . 4« J5 - __ 
194- ------ _ .. __ 

-- 76 34 --- - 16 - _-77_ 40 - 
104 - 493 241 18 - - - 198 - 15 - - - 107 61 

908 - 638 300 116 13 96 26 414 - 79 35 694 - 147 61 

Nordrhein-Westfalen • 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-WÜrt temberg .•. 

Saarland ............ 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet ... 

a) Außerdem 21 freiwillige Teilnehmer am Unterricht in spanisch und 14 in ruseieoh. - b) Außerdem 20 freiwillige Teil¬ 
nehmer am Unterricht in ruseisoh. - c) Vgl. Fußnoten a) und b). 
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I. Ingenieurschulen 

13. Hauptamtliche und hauptberufliche 

Wintersemester 1964/65 

Lehrpersonen nach Ausbildung und Schultyp 

Ausbildung 

i = insges., w = weibl. 

Haupt amtliohe 
und 

Hauptberuf Hohe 
Lehrpersonen 

Davon waren an 

Schulen für 

Bauwesen 
Maschinenbau 
und Elektro¬ 

technik 

Bauwesen, 
Maschinenbau 
und Elektro¬ 

technik 

Textilwesen Gartenbau 
und Landbau 

sonstigen 
Schulen 

insg. Iweibl. insg. Iweibl. ins«.Iweibl. insg.Iweibl. msß. 1 weibl. insg.Iweibl. inss.Iweibl. 

Hoch.schulingeni.eur 1) .. 
Hochschulingenieur mit 
zweiter Staatsprüfung « 

Lehramt an Gymnasien ... 
Diplom-Handelslehramt .. 
Gewerbelehramt . 
Sonstiger Ingenieur¬ 
schuldozent 2). 

Fachlehrer 3). 
Unterrichtsassistent-3) 
Sonstiger Assistent .... 
Sonstiger gewerblicher 
Fachlehrer . 
Meister mit Anstellungs¬ 
vertrag . 
Sonstige Lehrperson .... 

Insgesamt • 

dar. an Privatschulen .. 

2 476 5 

164 
153 5 
26 1 
23 

447 a) 20 a) 
150 1 
154 8 
137 25 

36 3 

25 
60 4 

3 851 b) 72 b) 

134 7 

656 

108 
34 
4 
3 

47 
27 
21 
22 

10 

937 

9 

1 114 

8 
39 
9 
9 

213 
36 
88 
88 

5 
11 

1 623 

63 

1 
19 

30 

2 

555 

37 
65 
10 
7 

41 
19 
8 
8 

17 
4 

773 

45 

1 
2 
1 
1 

7 
15 
23 
10 

1 
22 

140 

98 
11 
7 
2 

1 
7 

142 

103 

2 
13 
2 
3 

41 
42 
7 
7 

1 
6 

236 

62 

3 

10 

5 

1) Mit vorgeschriebener Berufstätigkeit. - 2) Mit abgeschlossenem Hochschulstudium. - 3) Mit abgeschlossener Ingenieur¬ 
schulausbildung. - a) Darunter 30 (weibl. 1) Diplom-Landwirte mit zweiter Staatsprüfung und 2 Diplom-Gärtner (männl.) mit 
zweiter Staatsprüfung. - b) Ohne hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen an den privaten staatlich anerkannten 
Schulen in Baden-Württemberg. 

14. Hauptamtliche und hauptberufliche, nebenamtliche und nebenberufliche Lehrpersonen 

Land 

Hauptamtliche und 
hauptberufliche 
Lehrpersonen 

Nebenamtliche und nebenberufliche 
Lehrpersonen 

insgesamt weiblich' insgesamt weiblich 

darunter 

Hochschulingenieure Assistenten 

insgesamt j weiblich insgesamt | weiblich 

Schleswig-Holstein . 
Hamburg . 
Kieders&chsen . 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen . 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg . 
Bayern.... 
Saarland . 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet ... 

dar; an: Schulen für Landbau . 
Schulen für Gartenbau .... 

Schleswig-Holstein . 
Hamburg . 
Nordrhein-Westfalen . 
Hessen . 
Baden-Württemberg . 
Bayern 1) . 
Saarland .... 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet 2) ... 

Öffentliche Schulen 
161 
231 
292 1 
117 1 

1 017 35 
389 8 
196 1 
475 3 
567 8 
41 

231 8 

3 717 65 

64 2 
78 8 

29 1 
46 
58 1 
9 

440 10 

204 4 
251 2 
22 

239 10 

1 393 28 

33 1 
57 7 

Private staatlich anerkannte Schulen 
9 
6 

23 
26 3 

19 2 
24 
27 2 

134 7 

2 
15 
4 

42 1 

4 - 
17 
10 

94 1 

5 
32 
20 
2 

115 
14 
15 
65 
95 
12 

43 

421 

6 
1 

10 
2 

15 

3 
13 

1 

44 

1 

1 
8 

6 

3 14 

1 

1 

2 

Schleswig-Holstein . 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz .... 
Baden-Württemberg 3) 
Bayern 4) . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

170 
237 
292 
117 

1 040 
415 
196 
475 
586 
65 

258 

öffentliche und private Schulen 
31 1 
61 

1 58 1 
1 9 

35 444 10 
11 81 1 

1 56 
3 204 4 

10 255 2 
39 

TO 249 10 

8 
42 
20 
2 

117 
29 
15 
65 
98 
25 
44 

Bundesgebiet 2) 3 851 72 487 29 465 16 1 

1) Lehrpersonen an der privaten Höheren Technischen Lehranstalt, München, Dipl.-Ing. H.-D. Bohne. - 2) Ohne Lehrpersonen 
an den privaten staatlich anerkannten Schulen in Baden-Württemberg; sie sind bei den privaten Fach- bzw. Technikerschulen 
gezählt. - 3) Ohne Lehrpersonen an den privaten Schulen. - 4) Einschi, der Lehrpersonen an der privaten Höheren Tech¬ 
nischen Lehranstalt, München, vgl. Fußnote 1). 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 

15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach Ausbildung und Altersgruppen 

Ausbildung 
Lehr- 

Personen 
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

unter 30 o
 

1 35 - +0 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 u.mehr 

i = in8ges., w = weibl. 1 | w i | w 
--L- K 

i | w i | w i | w i | w i | w i | w 

Hochschulingenieur 1)• 
Hochschulingenieur mit 

zweiter Staatsprüfg 
Lehramt an Gymnasien 
Diplom-Handelslehramt 
Gewerbelehrämt . 
Sonstiger Ingenieur¬ 

schuldozent 2) .... 
Fachlehrer 3) .. 
Unterrichtsaasistent 3) 
Sonstiger Assistent 
Sonstiger gewerblicher 
Fachlehrer . 

Heister m.Anstellungs- 
Vertrag ... .. 

Sonstige Lehrperson 

Insgesamt 

Hochschulingenieur 1). 
Hochschulingenieur mit 

zweiter Staatsprüfg 
Lehramt an Gymnasien 
Dlplom-Hand elslehramt 
Gewerbelehramt . 
Sonstiger Ingenieur¬ 

schuldozent 2) •••• 
Fachlehrer 3) . 
Sonstiger gewerblicher 
Fachlehrer . 

Zusammen 

Hochschulingenieur 1) 
Lehramt an Gymnasien 
Gewerbelehramt . 
Sonstiger Ingenieur¬ 

schuldozent 2) . 
Fachlehrer 3) .... 
Meister m.Anstellungs 

vertrag . 
Sonstige Lehrperson 

Zusammen 

Hochschulingenieur 1). 
Hochschulingenieur mit 

zweiter Staatsprüfg 
Lehramt an Gymnasien 
Diplom-Handelslehramt 
Gewerbelehramt . 
Sonstiger Ingenieur¬ 

schuldozent 2) .... 
Fachlehrer 3) . 
Assistent 3) . 
Sonstiger Assistent • 
Heister m.Anstellungs 
vertrag.. 

Zusammen •. 

Hochschulingenieur 1)• 
Hoohschulingenleur mit 

zweiter Staatsprüfg. 
Lehramt an Gymnasien • 
Liplom-Handelslehramt. 
Fachlehrer 3) . 
Unterrichtsaasistent 3) 
Sonstiger Assistent .. 
Sonstiger gewerblicher 

Fachlehrer . 
Heister m.Anstellungs¬ 

vertrag .. 

Zusammen 

Hochschulingenieur 1)• 
Hochschulingenieur mit 

zweiter Staatsprüfg. 
Lehramt an Gymnasien • 
Sonstiger Ingenieur¬ 
schuldozent 2) . 

Unterrichtsassistent 3) 
Sonstiger Assistent 
Sonstige Lehrperson 

Zusammen . 

2 476 

164 
153 
26 
23 

5 
1 

)ona) 447 '20 
150 
154 

1 
8 

137 25 

36 

59°) _ 
2 
1 
1 1 

1 

292 1 

78 

2 
2 
2 

13 
3 
1 

15 

117 

682 

8 
25 

52 
108 

5 
7 

113 20 
29 - 

1 1 

59 3 
44 15 

1 

Öffentliche und private Schulen 

5 - 
7 - 

85 4 
57 18 

25 - 1 - 
60 4 4 2 

3 851b^72b) 175 24 

114 

6 
2 
2 
1 

24 
11 

1 

161 

151 
3 
7 

41 
25 

2 
2 

231 

189 

35 
1 
1 
2 

291 

10 
19 
4 

48 
16 
13 
15 

4 
3 

425 

16 

1 

23 

14 

1 

478 

30 
38 
7 
2 

109 
16 
12 
17 

1 
10 

726 

464 

15 
26 
5 
2 

78 
20 
10 
12 

3 - 

5 - 
5 

645 17 

Öffentliche Schulen 
Schleswig-Holstein 

21 

1 
1 
1 

25 

32 

Hamburg 
23 

33 

13 
3 

1 

40 

32 

1 

5 
3 

1 
1 

43 

355 

9 
5 
1 
2 

53 
21 
4 

11 

1 
4 

470 

17 

20 

13 

2 

Niedersachsen 
40 - 43 

20 

20 

2 

1 

341 

21 
26 
2 
3 

86 
19 
9 
8 

4 
9 

533 

10 

1 

4 
1 

1 

17 

23 

3 

11 
3 

1 

41 

23 

9 
1 

266 

41 
25 
6 
3 

29 
25 
8 
9 

7 
13 

439 

- 247 

36 
11 

1 1 
10 

16 

28 
1 

38 

21 

11 

38 
25 
11 
8 

2 
9 

404 

12 

16 

25 
2 

37 

21 

4 

10 
1 

2 1 21 

14 

1 

65 - 52 

Bremen 
7 - 10 

31 44 

12 

36 

17 

1 

2 
2 

34 

1 017 35 105 18 

3 

19 

69 

3 
8 

13 
1 

95 

10 

1 

13 

1 

15 

Nordrhein-Westfalen 
158 - 125 2 100 

18 
6 

14 
6 

205 

14 
8 

11 
2 

166 

3 
1 

11 
3 

119 

2 

19 

95 

2 
4 

10 
6 
6 
5 

128 

6 
28 

61 

1 
7 

2 
8 
9 
4 

92 

1 

12 

67 

5 
3 

2 
10 
5 
4 

96 

26 

3 

34 

3 

11 

1) Mit vorgeschriebener Berufstätigkeit.- 2) Mit abgeschlossenem Hochschulstudium.- 3) Mit abgeschlossener Ingenieur¬ 
schulbildung. 

a) Darunter 30 (weibl. 1) Diplom-Landwirte mit zweiter Staatsprüfung und 2 Diplom-Gärtner (männl.) mit zweiter Staats¬ 
prüfung.- b) Ohne hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen an den privaten staatlich anerkannten Schulen in Baden- 
Württemberg.- o) Darunter 23 Diplom-Landwirte mit zweiter Staatsprüfung und 2 Diplom-Gärtner mit zweiter Staatsprüfung. 



I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach Ausbildung und Altersgruppen 

Ausbildung 
Lehr- 

Personen 
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

unter 30 30 - 35 

O
 ; 

W" 1 IT\ 40 - 45 45 - 50 | 50 - 55 | 55 - 60 60 - 65 65 u.mehr 

i = insges., w = weibl. i | w i | w i | w 1 I w i | w i |w | i | w | 1 | v 1 | w i J w 

Öffentliche Schuten 

Hessen 

Hochschulingenieur 1) . 
Hochschulingenieur mit zweiter 
Staatsprüfung.. 

Lehramt an Gymnasien ......... 
Diplom-Handelslehramt . 
Gewerbelehramt . 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3) ... 
Sonstiger Assistent .. 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 
Sonstige Lehrperson .. 

274 

14 
15 
4 
2 

55 
10 
5 
2 
8 

5 

3 

1 

2 

27 

3 
1 

7 

41 - 56 

2 - 1 
2-2 
2 - 1 

14 1 11 

3 - 

2 1 

Zusammen 389 8 3 38 66 2 71 

- 41 43 - 33 

1 
1 - 5 

2 
2 
1 
1 
5 
3 

1 

1 51 2 62 1 48 

30 

5 
2 

3 
5 

1 

46 

3 

1 

4 

Rheinland-Pfalz 

Hochschulingenieur 1) .. 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung .............. 
Lehramt an Gymnasien . 
Diplom-Hande1slehramt . 
Gewerbelehramt ... 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3) .. 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 
Meister mit Anstellungsvertrag 
Sonstige Lehrperson .. 

135 

16 
5 
1 
1 

18 
14 

1 
1 
4 

Zusammen 196 

1 

1 

8 

1 
1 

1 

11 

20 - 29 1 30 21 11 13 

4 
1 

1 
3 
1 
1 

2 
2 
1 

7 
4 

1 

1 - 6 
3 - 1 

31 - 45 34 - 29 

4 - 5 
2 

2-2 

1 
3 

23 - 20 

3 

3 

Baden-Württemberg 

Hochschulingenieur 1) ... 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung . 
Lehramt an Gymnasien . 
Diplom-Handelslehramt ........ 
Gewerbelehramt ... 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3) .. 
Unterrichtsassistent 3) . 
Sonstiger Assistent . 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 
Meister mit Anstellungsvertrag 
Sonstige Lehrperson . 

324 

20 
31 
9 
7 

47 
9 

15 
2 
4 
2 
5 

1 

1 

14 
1 1 
1 

1 1 

- 65 

1 
5 
3 

5 

1 
1 1 

1 
1 

72 - 56 - 44 39 22 

8-2-- 

7-2-1 
2 - 1 

1 
7 
2 

14-13 - 6 - 8 
2 - 1 - 2 - 1 

5 
7 

1 
1 
2 

2 

1 

2 

1 

24 

3 
1 
1 
6 

1 

2 

Zusammen 475 3 18 2 82 106 77 54 58 - 41 38 

1 

1 

Hochschulingenieur 1) . 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung . 
Lehramt an Gymnasien ......... 
Diplom-Handelslehramt .. 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3) .. 
Unterrichtsassistent 3) .. 
Sonstiger Assistent.. 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 
Meister mit Anstellungsvertrag 
Sonstige Lehrperson .......... 

Zusammen ... 

3111 4 

57- 2 
58- 2 

64.a) 4a) 3 

24 1 2 
11 1 6 
9-8 

21 1 3 
4 - 
3 - 

567 8 30 

- 45 

4 
11 

9 
3 

1 1 

1 

1 

1 75 

Bayern 

65 - 54 1 44 

7-8-7 
22-9-2 
2 - 2 

10 1 5 - 13 
4-312 
2 - - - 1 

4-1-3 
2 

116 1 85 2 72 

- 48 - 34 

5-12 
7-4 

1 
1 11 2 4 
5-3 

3 15 

-1-1 

1 81 3 64 

17 

12 
1 

8 
2 
1 

1 
1 

43 1 

Saarland 

Hochschulingenieur 1) .. 32 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung .   1 
Lehramt an Gymnasien . 1 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 7 

Zusammen ... 41 

2 

2 

2 

4 

6 

5 - 3 - 10 2 5 

8 - 3 - 10 

1 

3 

1 

6 

3 

3 

Hochschulingenieur 1) . 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung . 
Lehramt an Gymnasien . 
Diplom-Handelslehramt . 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3) .. 
Unterrichtsassistent 3) . 
Sonstiger Assistent . 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 
Sonstige Lehrperson . 

Zusammen ... 

109 

4 
8 
1 

66 
30 
3 
3 
3 
4 

231 

4 

2 

2 

8 

2 
2 

4 

Berlin (West) 

11 - 18 - 19 15 

1 
1 

7 
4 

1 
5 4- 

8 1 10 
3-4 
1 

1 

19 32 - 37 5 30 

13 - 14 

2 
1 - 1 

1 
14 1 7 
4-5 

1 1 

2 

33 2 32 

19 

16 
4 - 1 

2 1 
1 
1 

43 1 1 

1) Mit vorgeschriebener Berufstätigkeit.- 2) Mit abgeschlossenem Hochschulstudium.- 3) Mit abgeschlossener Ingenieurschulbildung, 

a) Darunter 7 (weibl. 1) Diplom-Landwirte mit zweiter Staatsprüfung. 
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I. Ingenieurschulen Wintersemester 1964/65 
15. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach Ausbildung und Altersgruppen 

Ausbildung 

i = insges w ss weibl. 

Lehr¬ 
personen 

Davon im Alter von bis unter ... Jahren 

unter 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 u.mehr 

Hochschulingenieur 1) ........ 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung . 
Lehramt an Gymnasien . 
Diplom-Handelslehramt . 
Gewerbelehramt ...... 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3) . 
Unterrichtsassistent 3) . 
Sonstiger Assistent . 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 
Meister mit Anstellungsvertrag 
Sonstige Lehrperson . 

Zusammen ... 

'2 399 5 

163 
151 4 
25 1 

433a) 16a^ 
138 1 
141 8 
134 24 
33 2 
25 
55 4 

3 717 65 

8 

2 
3 

3 
4 

82 
55 
3 
1 
4 

1b5 

4 
17 

23 

Öffentliche Schulen 

Bundesgebiet 
278 

10 
18 
3 

45 2 
1^ 
11 
14 
2 
4 
3 

401 2 

470 

30 - 
38 - 
7 
1 

107 3 
16 
9 1 

17 2 
5 
1 

10 1 

711 7 

452 4 

15 
26 4 
5 
1 

76 4 
18 1 
9 1 

12 2 
3 
5 
3 

625 16 

345 

9 - 
5 
1 
2 

52 4 
20 

2 1 
1 1 
4 
1 
4 

456 5 

329 

21 
26 
2 
3 

83 3 
18 
7 
8 1 
5 1 
4 
9 1 

515 6 

255 - 238 1 24 

40 36 - 
24 11 - 

6 1 1 
3 - 9-1 

29 37 - 1 
24 24 1 
8 111 2 
9 1 8 1- 

7 1 4 - 
7 2 - 

12 - 7-3 

424 3 388 3 32 

Private staatlich anerkannte Schulen 

Schleswig-Holstein 
Hochschulingenieur 1) . 8 
Fachlehrer 3) . 1 

Zusammen ... 9 

3 

3 

2 - 2 
1 - 

3 - - - 2 

1 

1 

Hochschulingenieur 1) . 4 
Sonstiger Assistent . 1 
Sonstige Lehrperson . 1 

Zusammen ... 6 

Hochschulingenieur 1) . 17 
Unterrichtsacsistent 3). 
oonstxae Lfcihxpelöonen . 4 

Zusammen ... 23 

Hochschulingenieur 1) .. 
Gewerbelehramt . 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3} . 
Unterrichtsassistent 3) . 
Sonstiger Assistent . 

7 - 
1 
7 3 
8 2 
2 - 1 
1 - 1 

Zusammen 26 3 4 

Hamburg 

Nordrhein-Westfalen 
1 - 3 

- - 1 - 5 

Hessen 
3 2 - 

3 1 - - 1 
2 - 1 

1 - 1 - - 1 

1 1 

1 - 1 

91 2 - 31 11 3 - 1- 3 - 

Hochschulingenieur 1) . 5 
Lehramt an Gymnasien. 1 1 
Diplom-Handelslehramt . 1 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 6 1 
Fachlehrer 3) .. 3 
Unterrichtsassistent 3) .. 3 

Zusammen ... 19 2 

2 
1 
1 

4 

Hochschulingenieur 1) . 21 
Lehramt an Gymnasien . 1 
Gewerbelehramt . 2 

Zusammen 24 

1 
1 

1 

3 

Bayern 
1 

1 

2 1 

1 

1 4 1 

Saarland 

5 - 3 - 

5 4 - 

2 

2 

3 

3 

1 

1 
1 

3 

4 

4 

1 

2 - 

3 - 

1 - 1 
1 

1 - 2 

4 

1 

5 

Hochschulingenieur 1) . 15 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung . 1 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 1 - 
Unterrichtsassistent 3) .  6 
Sonstiger Assistent . 1 1 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 3 1 

Zusammen 27 2 

Berlin (West) 
2 1 1 

1 - 1 - 2 - - 

11 - - 

2 1 3 - 4 2 

3 3 - 

2 

3 - 5 - 

3 

1 

4 

2 

2 

4 

1 

1 

Hochschulingenieur 1) . 
Hochschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung . 
Lehramt an Gymnasien . 
Diplom-Handelslehramt . 
Gewerbelehramt . 
Sonstiger Ingenieurschuldoz.2) 
Fachlehrer 3) . 
Unterrichtsassistent 3) . 
Sonstiger Assistent .. 
Sonstiger gewerbl. Fachlehrer. 
Sonstige Lehrperson . 

Insgesamt ... 

77 

1 
2 
1 
3 

14 
12 
11 
3 
3 
5 

134 

1 

4 

1 
1 

7 

2 
3 
3 

10 1 

Bundesgebiet 
13 8 - 12 - 10 - 12 - 

1 
1 

3 
3 
2 
1 

24 

1 2 1 2 1 11 3 - 
- 2 - 1 - 1 - 

3 - - - 1 - 2 - 

2 15 1 20 1 14 1 18 - 

11 

1 
1 

1 

1 

15 

9-2 

1 
1 
1 

2 1 
2 

16 1 2 

1) Mit vorgeschriebener Berufstätigkeit.- 2) Mit abgeschlossenem Hochschulstudium.- 3) Mit abgeschlossener Ingenieurschulbildung.- 
4) ln UieaeiHachsen, Bremen, Kheinland-Ffalz sind private staatlich anerkannte Schulen nicht vorhanden; an den privaten Sohulen in 
Baden-Württemberg wurden die Lehrpersonen bei den privaten Fach- und Technikerschulen gezählt. 

a) Darunter 30 (weibl. 1) Diplom-Landwirte mit zweiter Staatsprüfung und 2 Diplom-Gärtner (mannl.) mit zweiter Staatsprüfung. 
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II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
1. Gesamtübersicht 

Land 

Techniker"chülen 
bzw. -lehrgänge 1) 

Insgesamt 

und zwar 

mit and« 
Schulen 
verbunden 

Privat¬ 
schulen 

Teilnehmer 
u nd zwar Von den Teilnehmern Insgesamt 

waren an Privatsohulen 

weibl • 

Ausländer 

Ineges« 

und zwar 

w'-’ibl. 

Ausländer 
insges. weibl. insges. weibl. 

Schleswig-Holstein . 
Hamburg . 
Niedersachsen .. 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen . 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet ... 

2 
2 

19 
1 

11 
3 
9 

44 
16 
4 

113 

Tagesschulen 
2 - 196 
2-89 
8 11 2 134 
1 - 93 

5 1 159 
2 513 
4 565 

34 7 2 897 
8 6 1 245 

2 911 

55 37 9 802 

83 5 1 

393 60 4 

118 74 5 
7 6- 
5 37 1 

276 144 1 
226 43 2 
29 67 1 

137 438 15 

1 411 393 24 

571 58 12 
73 

345 1 2 
963 154 61 
557 218 24 
459 9 35 

4 379 833 158 

Schleswig-Holstein 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen . 
Rheinland-pfalz ... 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

13 
1 

28 
11 
6 

34 
12 
7 
8 

Bundesgebiet 124 

2 1 
1 
1 6 
1 

11 
5 5 

3 
28 3 
5 5 

7 
2 4 

45 45 

Abendschulen 

513 
405 

I 2 287 
50 

6 372 
i 1 105 
5 46 1 
5 1 374 
> 2 168 
' 341 
I 2 546 

i 17 622 

2 7 
6 15 

15 47 

42 125 
9 35 

9 44 
9 74 

1 
34 62 

126 410 

332 - 4 

839 1 19 

3 861 27 72 
531 - 15 
204 
66-4 

466 — 2 
341 - 1 
478 9 21 

7-118 37 138 

Schleswig-Holstein ......... 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen ,. 
Nordrhein-Westfalen ........ 
Hessen ... 
Rheinland-Pfalz . 
Baden-Württemberg...... 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet ... 

5 
3 

32 
2 

39 
16 
15 
78 
28 
7 

12 

237a) 

Tages- und Abendschulen 

4 1 
3 
9 17 
2 

16 
5 7 

7 
62 10 
13 11 

7 
2 6 

100 82 

709 85 
494 6 

4 421 408 
143 

7 531 160 
1 618 16 
1 026 5 
4 271 284 
3 413 235 

341 
3 457 63 

27 424 1 263 

12 
16 

107 
1 

199 
41 
37 

188 
117 

1 
129 

848 

1 332-4 

4 2 250 394 43 

5 4 432 85 
604 

1 549 1 
1 1 029 153 
2 1 023 218 

341 
1 937 18 

84 
15 
2 

65 
26 

1 
56 

15 11 497 870 296 

4 

2 

6 

1) Ohne Schulen zur Ausbildung von chemisch-technischen Assistenten(-innen), die bei den Fachschulen nachgewiesen sind, 

a) Darunter 8 Schulen bzw. Lehrgänge (1 Tages- und 7 Abendschulen) ohne Teilnehmer« 

2. Technikerschulen bzw. Technikerlehrgänge und Teilnehmer nach Träger des Sachbedarfs 

Land 
Schulen/Lehrgange 

Teilnehmer Insgesamt Land 

Schleswig-Holstein . Schulen 
Teilnehmer 

Hamburg . Schulen 
Teilnehmer 

Niedersachsen . Schulen 
Teilnehmer 

Bremen . Schulen 
Teilnehmer 

Nordrhein-Westfalen . Schulen 
Teilnehmer 

Hessen .  Schulen 
Teilnehmer 

Eheinland-Pfalz . Schulen 
Teilnehmer 

Baden-Württemberg . Schulen 
Teilnehmer 

Bayern ..  Schulen 
Teilnehmer 

Saarland . Schulen 
Teilnehmer 

Berlin (West) . Schulen 
Teilnehmer 

5 
709 

3 
494 
32 

421 
2 

143 
39 

531 
16 

618 
15 

026 
78 

271 
28 

413 
7 

341 
12 

457 

2 
105 

3 
494 

2 
476 

1 
93 

1 
15 

440 
1 

17 
2 

272 
4 

162 

6 
2 520 

Träger des Sachbedarfs_ 

Gemeinde 1) [ Landkreis \ sonstige 2) 

2 
272 

1 
332 

10 
1 516 

1 
50 
16 

1 921 
5 

574 
6 

460 
46 

2 443 
10 

2 026 

3 
179 

17 
2 250 

1 
71 

1 
154 

11 
219 , 

3a) 
202 

21 
5 524 

8 
604 

7 
395 
19 

1 337 
11 

1 023 
7 

341 
6 

937 

Bundesgebiet ... Schulen 
Teilnehmer 

237 25 96 
27 424 4 594 9 262 

19 97 
825 12 743 

darunter 
private Schulen . Schulen 

Teilnehmer 
82 

11 497 

82 
11 497 

1) Einschließlich Zweckverbande mit und ohne eigene Rechnungsführung.- 2) Z.B. Vereine, Industrie- und Handelskammern, 
Industneverbande, Innungen, Stiftungen u. ä. 

a) Träger des Sachbedarfs "Reg.-Bezirk". 
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II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
3. Deutsche Teilnehmer nach schulischer Vorbildung und beruflicher Ausbildung 

Deutsche Teilnehmer 

insgesamt 

darunter 
mit der schulischen Vorbildung 

Von den Teilnehmern hatten 

eine 
abgeschlossene 
einschlägige^ 

Lehrausbildung ' 

eine sonstige 
berufliche 
Ausbildung 

keine berufliche 
Ausbildung Hochschulreife Mittelschul¬ 

abschluß 

msges. Iweibl. insges.Iweibl. insges.Iweibl. msges. I weibl. msges .| weibl. msges. weibl. 

Schleswig-Holstein . 

Hamburg . 

Niedersachsen . 

Bremen . 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . 

Baden-Württemberg ... 

Bayern . 

Berlin (West) . 

Bundesgebiet ••• 

darunter 
an privaten Schulen ... 

191 

38 

2 074 

92 

1 085 

507 

528 

2 753 

1 202 

844 

9 364 

4 221 

62 

3o9 

113 

7 

4 

275 

224 

2b 

122 

627 

3 

42 

11 

7 

22 

16 

163 

126 

Tagesschulen 

2 1u3 59 

10 - 

19 943 344 

9o 16 

ob - 

1 4Ub 1 

5 

6 

31 

67 

519 38 

151 6 

63 2 

623 171 

510 187 

362 24 

696 16 

431 1 

473 2 

449 90 

690 1 

737 19 

104 861 7 352 146 

56 1 655 676 894 60 

67 3c 34 28 

91 24 577 364 

1b9 97 

64 - 12 6 

55 2 - 

3u4 185 

128 6 374 217 

18 1 89 8 

926 396 1 Cb6 623 

346 172 981 587 

Schleswig-Holstein 

Hamburg . 

Niedersachsen . 

Bremen . 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz ... 

Baden-Württemberg . 

Bayern . 

Saarland . 

Berlin (West) . 

506 2 

390 6 3 

2 240 15 9 

50 

6 247 42 16 

7 070 9 2 

461 

1 330 9 12 

2 094 9 1 4 

340 

2 484 34 45 

Bundesgebiet 

darunter 
an privaten Schulen 

17 212 126 101 

6 980 37 21 

Abendschulen 

1 

2 

1 

148 1 503 

14c 5 379 

844 10 2 704 

6 - 44 

1 5C8 26 6 114 

162 6 1 046 

31 - 446 

220 6 1 276 

264 7 1 816 

9 - 324 

822 19 2 452 

2 

3 

15 

9 

6 

6 

30 

4 3 862 84 16 588 108 

1 532 27 6 774 

3 

11 3 

34 2 

6 

113 3 20 

16 - 6 

15 - 

54 3 

129 - 147 

- 16 

20 3 32 

395 12 229 

148 6 58 

2 

3 

1 

6 

3 

Schleswig-Holstein . 

Hamburg .. 

Niedersachsen.. 

Bremen .. 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen., 

Rheinland-Pfalz ..., 

Baden-Württemberg ., 

Bayern.. 

Saarland .. 

Berlin (West) .. 

697 84 

478 6 

4 314 404 

142 

7 332 155 

1 577 16 

989 4 

4 083 264 

3 29b 233 

340 

3 328 62 

Bundesgebiet 

darunter 
an privaten Schulen 

26 576 1 248 

11 201 864 

Tages- und Abendschulen 

3 

3 1 

51 19 

27 7 

2 

7 

34 7 

74 31 

63 3 

264 71 

147 5b 

251 b0 

158 5 

1 2b7 354 

6 

1 627 116 

313 14 

114 2 

o43 177 

774 194 

9 

1 184 43 

b 566 965 

3 187 703 

593 18 

4b? 3 

5610 16 

136 

7 010 55 

1 479 10 

919 2 

3 725 yo 

2 50b 7 

324 

3 169 49 

23 940 254 

9 668 96 

70 38 

11 3 

125 24 

502 100 

80 

70 2 

538 188 

267 6 

38 4 

1 321 365 

454 178 

34 26 

579 364 

6 

20 2 

18 6 

521 220 

16 

121 9 

1 315 629 

1 039 590 

1) Mit mindestens zusätzlicher 2jahnger praktischer Tätigkeit nach der Lehre; für Besucher der Abendschule ist es tnoglicn 
die geforderte 2^ahnge praktische Tätigkeit zur Hälfte neben ihrer Technikerausbildung abzuleisten. 
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II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
4. Deutsche Teilnehmer nach Geburtsjahren 

Land 
Beutsohe 

Teilnehmer 

Davon sind geboren im Jahre 

1946 
und spater 1945 1944 1943 

insges. | weibl. insges. | weibl. insges. | weibl. | insges. | weibl. insges. | weibl. 

Schleswig-Holstein. . 
Hamburg . 

■Niedersachsen.. 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Berlin (West) .. 

191 
88 

2 074 
92 

1 085 
507 
528 

2 753 
1 202 

844 

Bundesgebiet•.. 9 364 

Schleswig-Holstein 
Hamburg .. 
Niedersachsen . 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz . . . 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

506 
390 

2 240 
50 

6 247 
1 070 

461 
1 330 
2 094 

340 
2 484 

Bundesgebiet• 17 212 

Schleswig-Holstein . 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen .. 
Rheinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

697 
478 

4 314 
142 

7 332 
1 577 

989 
4 083 
3 296 

340 
3 328 

Bundesgebiet.• 26 576 

Tagesschulen 

82 

389 

113 
7 
4 

275 
224 

28 

1 122 

3 

233 

22 
3 

10 
31 

139 
10 

451 

3 

158 
15 

2 
1 

24 
92 

6 

301 

10 

149 

43 
28 
26 
94 

107 
24 

481 

Abendschulen 

2 
6 

15 96 

42 252 
9 52 

11 
9 8 
9 32 

18 
34 14 

126 483 

Tages- und 

84 3 
6 

404 329 

155 274 
16 55 

4 21 
284 39 
233 171 

18 
62 24 

1 248 934 

1 143 

333 
1 41 

18 
24 
66 
21 
65 

2 711 

Abendschulen 

5 10 

159 292 

15 376 
3 69 
1 44 

24 118 
92 173 

21 
6 89 

303 1 192 

7 29 

77 200 
3 

17 98 
1 45 

41' 
40 255 
43 184 

106 

24 28 
1 

62 195 
8 

30 130 
2 54 

52 
77 282 
50 117 

5 150 

23 

46 

25 
2 
1 

59 
21 

2 

185 961 250 1 017 179 

15 
6 

2 230 

1 573 
3 69 

40 
1 72 

141 
24 

2 176 

9 1 346 

12 
1 17 
3 267 

7 673 
79 
44 

2 114 
3 214 

25 
5 270 

21 1 715 

1 
2 
3 

6 
3 

1 
2 

7 

25 

7 44 
- 6 

79 430 
3 

18 671 
4 114 

81 
41 327 
43 325 

24 
2 282 

24 40 24 
1 18 2 

65 462 49 
8 

37 803 31 
2 133 5 

96 1 
79 396 60 
53 331 23 

25 
10 420 9 

194 2 307 '71 2 732 204 

Land 

Davon sind geboren im Jahre 

1942 1941 1940 1939 1938 1937 
und früher 

insges.j weibl. insges.| weibl. invSges. weibl. insges.J weibl. insges. | weibl. insges. weibl. 

Schleswig-Holstein . 
Hamburg .. 
Niedersachsen .. 
Bremen .. 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen . 
Rheinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg . . 
Bayern .. 
Berlin (West) . 

51 13 
4 

222 30 
12 

146 14 
61 
62 1 

405 44 
135 9 
137 2 

Bundesgebiet,.* 1 215 113 

Schleswig-Holstein . 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen .. •. 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen .. 
Rheinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

39 
27 1 

228 3 

715 4 
114 1 
45 

145 1 
195 1 
28 

327 5 

Bundesgebiet 863 16 

Schleswig-Holstein 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen .. 
Rheinland-Pfalz ... 
Baden-Württemberg . 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West) . 

Bundesgebiet »• • 

70 
3 1 

450 
14 

861 
175 
107 
550 
3 50 

28 
464 

3 080 

13 
1 

33 

18 
1 
1 

45 
10 

7 

1 29 

Tagesschulen 

22 6 21 
7 - 7 

276 b 251 
12 - 14 

153 7 140 
84 - 86 
73 1 63 

544 15 381 
162 6 118 
140 5 100 

1 475 44 1 181 

Abendschulen 

75 - 94 
61 1 04 

239 2 218 
3 10 

779 7 727 
158 - 142 
38 - 54 

187 2 159 
313 1 262 

44 - 41 
551 4 332 

2 228 17 2 103 

3 

4 

4 

3 
1 
2 

17 

4 

5 

Tages-und Abendschulen 

97 6 
68 1 

515 8 
15 

932 14 
242 
111 1 
731 17 
475 7 

44 
471 7 

3 701 61 

115 3 
71 

4 69 4 
24 

867 5 
228 
117 
540 3 
580 1 

41 
432 6 

16 2 
11 

165 2 
10 

119 
46 
38 

262 4 
68 2 
85 2 

818 12 

69 
49 

187 
0 

605 5 
109 1 
56 

139 1 
212 1 

28 
227 2 

1 683 10 

85 2 
60 

352 2 
12 

724 5 
155 1 

94 
401 5 
280 3 

28 
310 4 

2 501 22 

13 
8 

102 2 
8 

68 1 
19 
34 

184 4 
50 
28 3 

514 10 

54 
34 

139 
3 

474 3 
81 
39 

105 
156 

19 
174 4 

1 278 7 

67 
42 

241 2 
11 

542 4 
100 

73 
289 4 
206 

19 
202 7 

1 792 17 

18 1 
50 

281 2 
25 

1 66 
81 

129 
315 5 
122 

66 3 

1 253 11 

148 1 
132 1 
493 1 

30 
1116 8 

225 
116 
377 1 
503 1 

92 
568 1 

3 800 14 

166 2 
182 1 
774 3 

55 
1 282 8 

t0 6 
245 
692 6 
625 1 

92 
634 4 

5 053 25 

66 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
5. Deutsche Teilnehmer nach Fachrichtungen und Ausbildungshalbjahren 

a)Tagesschulen 

Fachrichtung 
Deutsche 
Teilnehmer 

insges. [weibT insges. 

1 

Davon 4m . .. Ausbildungshalbjahr 

2. 3. 

insges.| weibl. insges.| weibl. 

Seemaschinist . 
Seefunker II. Kl. 
Textiltechnik . 
Bekleidungsdirektrice 
Chemotechnik . 

65 
H 1 
14 
52 52 
46 29 

Zusammen 191 82 

Fahrzeug- und Karosseriebau ... 
Seemaschmist I (C 4) . 
Seemaschinist II (C 3) . 

Zusammen ... 

20 
34 
34 

88 

Hochbau . 
Bauwesen .. 
Bautechnik .. 
Maschinenbau ... 
Elektrotechnik . 
Grubenbetriebsführer 
Grubentechnik . 
Maschinentechnik .... 
Aufbereitungstechnik . 
Bohrmeister. 
Schichtführer . 
Chemotechnik .. 
Konservierungstechnik 
Müller . 
Muhlenbauer.. 

27 
236 1 
25 
646 
260 

10 
64 
24 
9 

25 
24 

670 388 
7 

22 
25 

Zusammen 
darunter an privaten Schulen 

2 074 389 
1 387 389 

Seemaschinist I 
Seemaschinist II 

23 
69 

Zusammen 92 

Bauwesen . 
Maschinen- und Werkzeugbau .... 
Blechverarbeitung . 
Elektrotechnik . 
Gießereitechnik ... ... 
Glashüttentechnik . 
Bekleidungstechnik .. 
Textilerzeugung .. 
Textilveredlung . 
Weberei, Spinnerei . 
Wäscherei, Kleiderfärberei, 

Chem. Reinigung . 
Chemie ... 
Betriebstechnik . 
Technischer Kaufmann . 

Zusammen ... 
darunter an privaten Schulen . . . 

83 1 
365 1 
85 
68 
17 
14 

102 43 
15 1 
23 4 
22 

7 
98 56 
131 
55 7 

1 085 113 
559 58 

Hochbau .. 
Maschinenbau .. 
Karosseriebau . 
Elektrotechnik . 
Textilveredlung 
Weberei . 

Zusammen ..• 
darunter an privaten Schulen ... 

136 
259 
14 
86 
6 
6 

507 
73 

1 

5 
1 

7 

Bautechnik... 
Maschinenbau . 
Maschinentechnik . 
Fahrzeug- und Karosseriebau ... 
Elektrotechnik . 
Steinmetztechnik . 
Textiltechnik . 
Schuhtechnik . 

88 
169 1 
66 
96 
20 
13 1 
11 1 
65 1 

Zusammen 
darunter an privaten Schulen 

528 4 
343 1 

Hochbau . 
Bautechnik . 
Maschinenbau .. 
Maschinenbau - Betriebstechnik 
Stahlbau . 
Blechverarbeitung . 
Installation - Klempnerei ..... 
Heizung - Lüftung ............ 
Feinwerktechnik... 
Elektrotechnik . 
Elektronik . 
Gießereitechnik . 
Steintechnik . 

62 
51 

967 
72 
14 
79 

139 
173 
86 

376 
102 

17 
7 

1 

1 

1 
1 

Schleswig-Holstein 

25 - 40 
14 
14 
25 
22 

25 - 115 

Hamburg 
20 
34 
34 

88 - - 

Niedersachsen 
27 

135 1 79 
25 
354 - 166 
139 - 78 

10 
26 - 17 

1 

25 
11 

37 

25 
24 

117 60 211 
4 - 3 
9-8 

9 

858 61 608 
598 61 325 

Bremen 

69 - 23 

Nordrhein-Westfalen 
14 - 39 

153 - 116 
32 - 25 

133 

133 
133 

1 
1 

51 20 - 
10 - 5 1 
10 1 
13 

7 
35 23 24 
62 - 69 
55 7- 

452 51 323 
183 23 178 

Hessen 
42 - 46 
93 - 108 

14 
30 - 26 

6 
6 

165 - 206 
8-35 

Rheinland-Pfalz 

43 
105 1 64 
33 
23 - 27 
20 
2-5 
6-5 

38 1 

270 2 101 
201 1 64 

Baden-Württemberg 
22 - 40 
32 - 19 

449 1 518 
50 - 22 
14 1 
35 - 29 
43 - 50 
46 - 66 
28 - 28 

206 - 170 
43 - 59 

17 
4-3 

13 

16 
15 

5 
1 

6 

1 

1 

22 

126 
43 

21 
24 

99 41 

5 

340 41 
212 41 

55 
28 

14 
51 23 

13 3 
9 

59 20 

209 46 
97 20 

48 1 
58 

30 

156 1 
30 

45 

33 
27 

6 1 

27 

138 1 
78 

15 
46 
61 
30 

27 27 
24 18 

51 45 

9 

243 154 

16 

268 154 
252 154 

30 
41 

30 

101 
101 

19 

— 67 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
5. Deutsche Teilnehmer nach Fachrichtungen und Ausbildungshalbjahren 

a) Tagesschulen 

Faehricht ur.g 
Deutsche 

Teilnehmer 

insges.~~| weibl, insges. 

1. 

weibl. 

Glasinstrumententechnik . 
Holzgewerbe .. 
Gerbereitechnik.  . , . . 
Textiltechnik . 
Bekleidungstechnik . 
Spinnerei, Weberei . 
Strickerei, Wirkerei ... 
Direktrice . 
Chemotechnik .  . . .. 
Farben, Lacke, Anstrichstoffe .. 

Zusammen ... 
darunter an privaten Schulen ... 

11 
20 
26 
49 17 

216 146 
38 
36 
60 60 

104 48 
48 

2 753 275 
902 154 

Hochbau . 
Hoch- und Tiefbau 
Maschinenbau . 
Elektrotechnik ... 
Tontechnik . 
Fernsehtechnik ... 
Steintechnik . 
Glashüttentechnik 
Holztechnik . 
Papiertechnik .... 
Spinnerei, Weberei 
Textilveredlung .. 
Chemotechnik . 

93 3 
66 3 

347 3 
137 1 
47 25 
37 12 
37 1 
21 
6T 
24 
16 
20 

292 176 

Zusammen 
darunter an privaten Schulen 

202 224 
533 216 

Hochbau . 
Haustechnik (Gas,Wasser,Heizung) 
Tiefbau . 
Allgem. Maschinenbau . 
Konstruktionstechnik .. 
Fertigungstechnik . 
Feinwerktechnik . 
Allgem. Elektrotechnik . 
Starkstromtechnik . 
Nachrichtentechnik . 
Hochfrequenztechnik . 
Optik. 
Fototechnik . 
Filmtechnik . 

Zusammen ... 
darunter an privaten Schulen ... 

b5 6 
19 
19 

213 2 
85 1 
56 
27 
108 1 
28 
25 
25 
108 10 
31 7 
35 1 

844 28 
424 9 

Bauwesen1^ ... 
Maschinenbau, Maschinen- und 
Werkzeugbau . 

Installationstechnik, Heizung 
und Lüftung . 

Fahrzeug- und Karosseriebau .... 
Blechverarbeitung . 
Feinwerktechnik . 
Fototechnik . 
Filmtechnik .. 
Tontechnik . 
Fernsehtechnik . 
Optik . 
Elektrotechnik . 
Elektronik . 
Glashüttentechnik.. 
Gießereitechnik . 
Bergbau . 
Glasinstrumententechnik . 
Stein- und Steinmetztechnik .... 
Holztechnik, Papiertechnik . 
Textiltechnik . 
Bekleidungstechnik .. 
Direktrice . 
Spinnerei, Weberei, Strickerei 

und Wirkerei . 
Gerbereitechnik . 
Schuhtechnik . 
Seemaschinist I und II . 
SeefunFer... 
Chemie . 
Chemotechnik . 
Muhlenbauer, Müller . 
Technischer Kaufmann . 
Betriebstechnik . 
Farben, Lacke, Anstrichstoffe .. 

951 15 

3 283 10 

331 1 
130 
164 
113 1 
31 7 
35 1 
47 25 
37 12 
108 10 

1 133 2 
102 
35 
34 

132 
11 
57 2 
107 
138 28 
318 189 
112 112 

120 1 
26 
65 1 

225 

k 56 
1 112 641 

47 
55 7 

131 
48 
14 

Insgesamt 
darunter an privaten Schulen 

9 364 1 122 
4 221 827 

Baden-Württemberg 

16 
29 4 
71 46 
38 
36 
60 60 

22 

1 244 112 
447 51 

Bayern 
50 2 
17 
70 
62 1 
37 24 
23 11 
21 1 
21 

9 
77 45 

387 84 
181 80 

Berlin (West) 

18 4 
6 
6 

36 1 
25 
28 
27 
31 
28 
12 
12 
30 4 

16 1 

275 10 
97 5 

Bundesgebiet 
404 7 

1 410 4 

95 
43 
67 
55 

16 1 
37 24 
23 11 
30 4 

540 1 
43 
21 
17 
75 

27 1 

64 5 
122 66 
60 60 

87 
16 

35 23 
194 105 

9 
55 7 
62 
22 
4 

3 833 320 
1 715 221 

Davon im ... Ausbildungshalbjahr 

weibl. insges. | weibl. insges. 

11 

17 11 
76 57 

20 
10 
3 2 

69 43 

56 24 
16 - 10 

1 197 93 264 46 
373 58 • 82 45 

48 

48 

2 
16 

113 
40 

41 
33 

164 
35 
10 
14 
16 

30 

18 

37 

256 
102 

25 
22 

24 

11 
91 

439 
163 

51 

57 
56 

33 

87 

120 
87 

19 2 13 
5 3 
4 4 

54 - 48 
28 1 32 
28 - 

15 
5 
5 

75 

26 - 22 29 

13 
13 
25 3 
19 4 

234 10 
108 2 

29 2 

19 

170 4 
90 2 

24 
12 

165 
129 

292 3 

1 21? 5 

120 
41 
54 
28 1 
19 4 

25 3 
404 
59 

17 
27 
11 
8 

30 
47 18 
76 57 
25 25 

24 1 

63 
14 1 
24 13 

326 190 
17 

69 
16 
10 

205 5 

540 1 

111 1 
27 
43 
30 

19 
10 1 
14 1 
29 2 
130 1 

14 

21 

22 1 
44 
27 5 

120 66 

9 
10 
27 

39 20 
190 92 

5 

10 

50 

116 

5 
19 

12 

24 
59 

9 , 

33 

27 

402 
16 

3 063 321 1 696 196 
1 185 230 752 164 

772 
569 

weibl. 

24 

24 

58 

58 
58 

1 
3 

4 

3 

1 

27 

254 

285 
212 

1) Einechl. Hoch- und Tiefbau, Bautechnik. 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
5. Deutsche Teilnehmer nach Fachrichtungen und Ausbildungshalbjahren 

b) Abendschulen 

Fachrichtung 
Deutsche 

Teilnehmer 

Davon im ... Ausbildungshalbjahr 

1. 2. 3. 4. s. ^ , . und 
> tioheren 

insg.jweibl. insg. | weibl. insg. j weibl. insg. j weibl. insg. weibl. insg. weibl. insg.) wc i ;■!. uu'g. J weibl 

Maschinenbau . 
Elektrotechnik 

381 2 83 
125 

Zusammen 
darunter 
an privaten Schulen 

506 2 83 

328 - 48 

Schleswig-Holstein 

59 1 50 - 63 
45 - - - 24 

104 1 50 87 

74 - 26 - 87 

61 1 40 
28 - 28 

89 1 68 

40 - 53 

Hamburg 

Maschinenbau . 
Elektrotechnik 

Chemie . 

Zusammen ... 

232 
90 1 
68 5 

390 6 

Bauwesen . 
Maschinenbau .... 
Feinwerktechnik , 
Elektrotechnik .. 

111 2 
648 8 
162 3 

319 2 

Zusammen 
darunter 
an privaten Schulen 

2 240 15 

820 1 

53 
16 

69 

28 - 28 
11 - 17 

28 4 

67 4 45 

Niedersachsen 

342 1 
34 1 
58 

434 2 

145 

13 

305 3 
25 1 
46 2 

389 6 

131 

28 1 

299 3 
34 1 
40 

401 5 

145 

35 
11 
20 1 

66 1 

9 1 
217 

4 
61 

291 1 

119 

22 
10 1 

32 1 

12 
159 
23 
39 

233 

91 

27 
12 
20 

59 

32 
200 
42 
60 

324 

105 

39 
13 

5? 

17 
126 1 

25 

168 1 

84 1 

Bremen 

Maschinenbau . 
Schiffbau .... 
Elektrotechnik 

25 
15 
10 

25 
15 
10 

Zusammen 50 50 

Nordrhein-Westfalen 

Maschinenbau . 
Maschinen- und Werkzeug¬ 

bau .. 
Konstruktionstechnik .... 
Stahlbautechnik . 

Metallgewerbe . 
Werkstofftechnik . 
Maschinen- und Betriebs¬ 

technik . 
Elektrotechnik . 
Galvanotechnik . 
Textilveredelung . 

Weberei . 
Chemie . 
Chemotechnik . 
Betriebstechnik . 

2 674 

290 
318 
38 

309 
125 

312 

995 
40 
8 

10 
275 
255 
598 

9 

2 

3 

3 
1 

17 
7 

469 4 

84 
23 

66 
58 

31 1 
153 

7 

121 8 
■ 60 
148 

452 2 

38 

63 

38 
32 

30 

145 
21 

30 1 

83 

408 

33 
51 

58 1 

24 
144 

10 
62 2 
42 

111 

393 2 

28 

65 1 
20 
28 

46 - 
123 1 

19 

36 4 
56 1 

100 

375 

29 
55 1 

39 1 

43 
178 

1 

23 
12 2 
74 

418 1 

21 
22 
18 
22 
19 

44 1 
142 

33 3 
55 3 
82 

159 

57 
39 

58 
16 

94 1 
110 

Zusammen 
darunter 
an privaten Schulen 

6 247 42 

3 789 27 

1 220 13 932 

799 12 565 

3 943 

2 596 

914 

582 

829 

537 

376 

642 

533 2 

68 

Hessen 

Maschinenbau ... 
Konstruktionstechnik .... 
Teilkonstruktion . 
Fertigungstechnik . 
Elektrotechnik . 
Technischer Kaufmann .... 
Gummitechnik . 
KunststoffIndustrie . 

424 1 140 
91 8 20 
6 - 

259 - 76 
158 - 60 
43 - 17 
62 - 

27 - 27 

69 
20 

32 

26 

62 - 41 

4 4 1 
3 

41 - 43 
19 6 
9 - 

79 - 29 
13 3 33 
2 - 

30 - 28 
59 - 12 
17 - 
36 

Zusammen 

darunter 
an privaten Schulen 

1 070 9 340 

516 - 141 

147 

71 

138 4 91 

74 - 41 

236 3 102 

160 - 29 

4 

1 
9 
2 

16 

Rheinland-Pfalz 

Maschinenbau .•. 
Maschinentechnik 
Elektrotechnik . 

29 2 
100 
69 

49 - 59 

14 

64 - 24 

31 - 
32 

54 - 20 
35 - 34 

9 

22 

14 

Zusammen ... 461 
darunter 
an privaten Schulen ... 204 

63 

17 

59 

59 

95 

45 

56 - 89 

24 - 30 

63 - 36 

29 

69 — 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
5. Deutsche Teilnehmer nach Fachrichtungen und Ausbildungshalbjahren 

b) Abendschulen 

Fachrichtung 

Deutsche 
Teilnehmer 

Davon im ... Ausbildungshalbjahr 

1. 2. 5. I A. 5. 6. 7. und 
höheren 

insg. jweibl. insg.) weibl insg.) weibL insg.) weibL] insg.) weibL insg.) weibl. insg.) weibl. insg.) weibL 

Baden-Württemberg 

Bautechnik . 
Maschinenbau . 
Heizung und Lüftung .... 
Maschinenbau - Betriebs¬ 

technik . 
Feinwerktechnik ........ 
Elektrotechnik . 
Chemotechnik . 

98 22 - 
826 1 117 - 

7 - 

75 20 - 
15 - 

167 - 1 - 
142 8 70 8 

150 

15 
27 

23 18 13 
69 - 146 - 153 
3 - 4 - 

21 - 15 19 

44 53 22 
26 19 27 

22 
191 1 

20 

Zusammen 
darunter 
an privaten Schulen 

330 9 230 8 192 

62 5 7 

186 

9 

255 - 234 - 233 1 

18 23 - 

Bayern 

Maschinenbau .. 
Feinwerktechnik . 
Elektrotechnik . 
Strickerei, Wirkerei ... 

410 - 378 
125 3 33 - 
548 6 190 5 
11 7 

38 380 - 37 
30 2 
148 - 

4 

342 
35 

116 

36 - 199 - 
- 27 1 
- - 94 - 

Zusammen 
darunter 
an privaten Schulen 

2 094 

464 

608 

86 

38 

38 

562 2 37 

129 - 37 

493 1 36 

138 - 36 

320 1 

Maschinenbau. | 340 

Saarland (private Schulen) 

150 - 19 103 68 

Hochbau . 
Haustechnik (Gas, 

Wasser, Heizung) . 
Tiefbau . 
Allgem. Maschinenbau ... 
Konstruktionstechnik ... 
Allgem. Feinwerktechnik 
Fertigungstechnik . 
Allgem. Elektrotechnik . 
Regeltechnik . 
Starkstromtechnik . 
Hochfrequenztechnik .... 
Chemotechnik . 
Betriebstechnik . 
Heizungs- und Lüftungs¬ 

technik . 
Fototechnik . 

237 6 

18 
80 3 

319 8 
263 2 
141 
190 1 

68 1 
193 1 
186 
220 

70 12 
365 

117 
17 

59 - 

2 
57 - 
33 - 
22 
31 
15 - 
33 - 
34 - 
35 - 
31 4 
68 - 

48 
9 - 

Zusammen 
darunter 
an privaten Schulen 

2 484 34 477 4 

457 9 87 - 

Berlin (West) 

44 3 39 1 

1 1 - 

1 19 - 
44 1 48 4 
46 - 35 1 
27 - 17 - 
20 1 24 - 

8 1 8 
26 - 23 - 
19 18 - 
31 27 - 
- - 14 3 

58 - 50 - 

21 16 - 
8 - 

354 6 339 9 

60 2 64 4 

37 1 

8 
16 2 
49 - 
35 - 
24 - 
25 - 
9 - 

16 1 
27 - 
23 - 

41 

15 - 

325 4 

67 - 

21 

3 
9 1 

41 1 
38 
7 

17 
6 

26 
28 
40 
12 3 
45 

17 

310 5 

55 1 

20 1 

11 
36 1 
39 - 
16 
25 - 
9 - 

22 
34 - 
20 

51 

284 2 

52 1 

17 

4 - 
22 
44 1 
37 1 
28 
48 
13 - 
47 - 
26 
44 
13 2 
52 - 

395 4 

72 1 

Bundesgebiet 

Bauwesen^ . 
Haustechnik (Gas, 

Wasser, Heizung) ..... 
Maschinenbau, Maschinen- 

und Werkzeugbau .. 
Konstruktionstechnik ... 
Fertigungstechnik . 
Stahlbautechnik . 
Heizungs- und Lüftungs¬ 

technik . 
Maschinen- und Betriebs¬ 

technik . 
Galvanotechnik . 
Werkstofftechnik . 
Metallgewerbe . 
Schiffbau . 
Feinwerktechnik . 
Fototechnik ..... 
Elektrotechnik ..... 
Regeltechnik . 
Textilwesen . 
Chemie . 
Chemotechnik . 
KunststoffIndustrie .... 
Gummitechnik . 
Technischer Kaufmann ... 
Betriebstechnik . 

Insgesamt 
darunter 
an privaten Schulen 

526 

18 

8 861 
678 
259 
38 

124 

487 
40 

125 
309 
15 

633 
17 

2 955 
193 
29 

343 
467 
27 
62 
43 

963 

17 212 

6 980 

29 
12 

11 
1 

22 
27 

126 

37 

83 

1 922 
76 
76 

48 

51 

58 
66 

120 
9 

576 
33 
14 

121 
161 
27 

17 
216 

3 674 

1 478 

8 
12 

33 

12 

58 

1 

1 261 
129 
32 

30 
21 
32 
38 

87 
8 

332 
26 

28 
30 

26 

141 

2 301 

1 024 

20 

4 

109 

1 

1 569 
93 
41 

19 

76 

58 
15 

105 

475 
23 
14 
62 
82 

9 
161 

2 912 

1 191 

23 

6 

80 

8 

1 033 
101 
43 
20 

19 

61 
19 

28 

53 

369 
16 

56 
75 

141 

2 122 

975 

16 

4 

55 

3 

1 383 
108 
30 

17 

97 

39 

82 

526 
26 

1 
23 
51 

36 
17 

119 

2 613 

1 142 

85 

1 

018 
94 
28 
18 

78 

19 
22 

83 - 

336 
22 

53 
55 

15 

2 

133 - 

045 11 

946 7 

56 - 

4 

675 2 
77 1 
9 * 

94 1 

16 
58 1 

103 1 

341 - 
47 - 

13 2 

52 - 

1 545 8 

224 2 

1) EinBCÜ. Hoch-und Tiefhau, Bautechnik. 

70 — 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
6. Von deutschen und ausländischen Teilnehmern 

mit Erfolg abgelegte Technikerprüfungen nach Fachrichtungen 

Fachrichtung 

Mit Erfolg abgelegte Technikerprüfungen im 

Winterhalbjahr 1963/64 S ommerhalb 3 ahr 1964 

Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 

insgesamt | weiblich J insgesamt | weiblich insgesamt weiblich insgesamt | weiblich 

Schleswig-Holstein 

Maschinenbau . 
Elektrotechnik . 
Seemaschinist I (C 4) 
Seemaschinist IX (C 3) 
Seefunker II. ZI. 
Textiltechnik . 
Bekleidungsdirektrice 
Chemotechnik . 

45 
27 

31 
18 1 

30 30 
24 17 

Zusammen... 175 48 

35 - 1 

21 
26-2 

7 - 1 

89-4 

darunter private Schulen 

Maschinenbau . 
Elektrotechnik 

Zusammen... 

26 
27 

53 

25 

25 

Hamburg 

Maschinenbau .. 
Fahrzeug- und Karosseriebau 
Elektrotechnik . 
Seemaschinist I (C 4) .... 
Seemaschinist II (C 3) .... 
Chemotechnik .. 

12 

11 
33 
31 
16 1 

Zusammen.. 103 1 

22 
15 - 1 
7 

43 

87 - 1 

Niedersachsen 

Bauwesen . 
Hochbau . 
Bautechnik . 
Maschinenbau ... 
Mühlenbauer .... 
Schiffbau . 
Feinwerktechnik 
Elektrotechnik . 
Hüttenwesen .... 
Chemotechnik ... 
Konserventechnik 
Müller . 

67 
26 
89 

498 
13 
2 
13 

135 
81 

166 
2 
6 

Zusammen.. 1 098 

1 

3 

107 

111 

3 

1 
3 

7 

56 

59 
462 2 

30 
155 - 1 
67-3 
130 90 1 

1 
10 

969 92 6 

darunter private Schulen 

Bautechnik . 
Maschinenbau ... 
Feinwerktechnik 
Elektrotechnik . 
Hüttenwesen .... 
Chemotechnik ... 
Konaerventechnik 

89 
332 1 

104 
81 
166 107 

2 

59 
333 
19 
83 
67 
130 90 

Zusammen.. 774 108 691 90 5 

Bremen 

Maschinenbau ... 
Schiffbau . 
Seemaschinist I 
Seemaschinist II 
Elektrotechnik . 

23 
13 
37 
44 
12 

Zusammen... 129 

37 
40 

77 

Nordrhein-Westfalen 

Bauwesen . 
Maschinenbau . 
Konstruktionstechnik . 
Stahlbautechnik . 
Maschinen- und Werkzeugbau . 
Maschinen- und Betriebstechnik ... 
Metallgewerbe . 
Ble chverarb eitung . 
Elektrotechnik . 
Galvanotechnik . 
Gießereitechnik . 
Chemotechnik . 

29 
461 
58 
18 
14 
22 
28 
24 
158 

115 

1 

1 

1 

21 

536 1 2 
54 

28 
26 

26 
157 - 1 
23 
31 - 1 
56 1 

— 71 — 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
6. Von deutschen und ausländischen Teilnehmern 

mit Erfolg abgelegte Technikerprufungen nach Fachrichtungen 

Fachrichtung 

Mit Erfolg abgelegte Technikerprüfungen im 

Winterhalbjahr 1963/64 Sommerhalbjahr 1964 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

insgesamt | weiblich insgesamt weiblich insgesamt J weiblich insgesamt | weiblich 

Bekleidung . 
Spinnerei, Weberei . 
Textilerzeugung . 
Textilveredelung . 
Wäscherei, Färberei, Chem. Rei¬ 

nigung . 
Technischer Kaufmann .......... 
Betriebstechnik . 

Zusammen... 

64 
14 
13 
10 

14 

155 

197 

Bauwesen . 
Maschinenbau . 
Konstruktionstechnik 
Stahlbautechnik .... 
Blechverarbeitung .. 
Elektrotechnik . 
Chemotechnik . 
Betriebstechnik .... 
Gießereitechnik .... 

Zusammen... 

29 
332 
39 
18 
24 

145 
30 

101 

768 

Bautechnik . 
Maschinenbau.. 
Fahrzeug- und Karosseriebau 
Konstruktionstechnik ...... 
Fertigungstechnik . 
Elektrotechnik .. 
Starkstromtechnik .. 
Nachrichtentechnik.. 
Gummi technik...... 
Weberei .. 
Textilveredelung...... 
Technischer Kaufmann.. 

56 
39 
8 

10 
34 
64 

24 
8 

10 
9 

Zusammen.. 312 

Maschinenbau .. 
Elektrotechnik 
Gummitechnik .. 

89 
54 
24 

Zusammen 167 

Bautechnik . 
Maschinenbau . 
Maschinentechnik . 
Karosserie- und Fahrzeugbau 
Elektrotechnik . 
Steinmetztechnik . 
Schuhtechnik . 

Zusammen... 

61 
18 
36 
2 

117 

Bautechnik . 
Maschinentechnik . 61 

Zusammen... 61 

Hochbau . 
Bautechnik . 
Stahlbautechnik . 
Installationstechnik.. 
Heizungstechnik . 
Maschinenbau . 
Maschinenbau-Betriebstechnik 
Metalltechnik . 
Blechverarbeitung . 
Feinwerktechnik .. 
Uhrentechnik . 
Rohwerktechnik . 
Elektrotechnik . 
Elektronik .... 
Gießereitechnik .. 
Steintechnik . 
Glasinstrumententechnik .... 
Holzgewerbe . 
Gerbereitechnik ... 

20 
75 

44 
63 

883 
23 

32 
30 
12 
15 

177 
67 
17 

12 
18 

Nordrhein-Westfalen 

20 1 
8 

— b 
5 4 

47 21 

darunter private Schulen 

1 

21 
1 

21 2 

Hessen 

2 2 
6 

9 4 

darunter private Schulen 

2 

2 

Rheinland-Pfalz 

1 1 
2 

1 3 

darunter private Schulen 

1 1 

1 1 

Baden-Württemberg 

1 

5 
7 

6 

5 

3 

8 - 7 

57 4 
149 

1 151 6 11 

357 1 
37 

26 
98 
56 1 
76 
31 - 1 

681 2 1 

49 1 1 
89 - 

8 - 

17 - 
37 - 1 
29 - 1 
13 - 
10 - 1 

252 1 4 

77 - 
23 - 1 

100 - 1 

54 - 
20 - 

122 - 1 
16 2 

6 - 

26 - 3 

244 - 6 

54 - 
122 - 1 

176 - 1 

14 
18 1 
28 - 
37 - 1 
72 1 2 

622 - 9 
69 - 
20 - 

42 3 
28 1 

180 - 5 
49 - 

4 - 2 

18 - 1 
16 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
6. Von deutschen und ausländischen Teilnehmern 

mit Erfolg abgelegte Technikerprüfungen nach Fachrichtungen 

Fachrichtung 

Mit Erfolg abgelegte Technikerprufungen im 

Winterhalbjahr 1963/64' Sommerhalbjahr 1964 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

insgesamt weiblich insgesamt | weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich 

Baden-Württemberg 

Textiltechnik . 
Spinnerei, Weberei, Wirkerei und 

Strickerei . 
Textilveredelung . 
Textilentwurf . 
Direktrice .. 
Bekleidungstechnik . 
Chemotechnik . 
Farben, Lacke, Anstrichstoffe . 

Zusammen... 

6 

99 
50 

643 

5 

82 
27 

115 

7 

44 

3 

3 

94 - 10 
21-3 
12 12 
51 51 
47 36 3 
59 8 - 
22 1 2 

523 111 41 

Bautechnik . 
Maschinenbau . 
Elektrotechnik . 
Gerbereitechnik.... 
Textiltechnik . 
Bekleidungstechnik . 

Zusammen... 

10 
245 
80 

6 
99 

440 

darunter private Schulen 

1 
10 

- 6 - 

5 
82 7 3 

87 24 3 

277 - 6 
130 - 5 

1b 

47 36 3 

470 36 14 

Hoch- und Tiefbau .... 
Maschinenbau . 
Feinwerktechnik.. 
Elektrotechnik . 
Elektrische Meßtechnik 
Fernsehtechnik . 
Tontechnik . 
Steintechnik . 
Glashüttentechnik .... 
Holztechnik . 
Chemotechnik . 
Spinnereitechnik . 
Webereitechnik . 
Textilveredelung . 

Zusammen... 

17 
118 

42 

9 
14 

26 
28 

103 

11 
7 

375 

Bayern 

3 

1 
1 1 

- 6 
1 

58 4 

60 18 

44 
450 1 
31 

140 1 
13 
13 13 
17 17 
18 
24 

62 42 
4 

10 

826 74 

2 

3 
1 

6 

3 1 

15 1 

Hoch- und Tiefbau 
Maschinenbau .... 
Elektrotechnik .. 
Fernsehtechnik ... 
Tontechnik . 
Chemotechnik .... 

17 
38 
12 
9 

14 
103 

Zusammen.. 193 

darunter private Schulen 

1 
1 
3 
1 

1 1 
58 4 

60 10 

4 
176 - 
30 
13 13 - 
17 17 - 
62 42 31 

302 72 3 1 

Maschinenbau ! 

Saarland (private Schulen) 

67 

Berlin (West) 

Hochbau . 
Tiefbau . 
Hauatechnik (Gas,Wasser,Heizung)... 
Maschinenbau . 
Konatruktionstechnik . 
Fertigungstechnik . 
Feinwerktechnik .. 
Elektrotechnik . 
Starkstromtechnik . 
Nachrichtentechnik . 
Hochfrequenztechnik . 
Nachrichten-Hochfrequenztechnik ... 
Meß- und Regeltechnik . 
Optik .. 
Fototechnik . 
Filmtechnik . 
Chemotechnik . 
Betriebstechnik . 

Zusammen... 

18 
15 
12 
92 
34 
27 
29 
38 
24 

37 
16 
26 
11 

17 
34 

430 

1 

2 

1 
3 

5 

12 

1 

1 

2 

20 
27 
6 

90 
33 
58 
14 
38 
20 
14 
13 
26 
13 

1 
4 

1 

1 

10 

49 

431 7 

1 

1 

1 
1 

2 

6 

darunter private Schulen 
Hochbau . 
Tiefbau .... 
Haustechnik (Gas,Wasser,Heizung).. . 
Maschinenbau . 
Elektrotechnik . 

8 
12 
7 

92 
38 2 

Zusammen..• 157 2 

11 1 1 
6 

10 2- 

90 1 1 
38 1 

155 5 2 

- 73 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 
6. Von deutschen und ausländischen Teilnehmern 

mit Erfolg abgelegte Technikerprüfungen nach Fachrichtungen 

Fachrichtung 

Mit Erfolg abgelegte Techaikerprüfungen im 

Winterhalbjahr 1963/64 Sommerhalbjahr 1964 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 

insgesamt j weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt | weiblich 

Bauwesen1^. 

Maschinenbau . 
2} 

darunter 
Konstruktionstechnik. 

Fertigungstechnik . 

Stahlbautechnik.. 

Fahrzeug- und Karosseriebau . 

Maschinen- und Werkzeugbau . 

Metalltechnik, Metallgewerbe . 

Galvanotechnik . 

Blechverarbeitung .. 

Schiffbau . 

Feinwerktechnik . 

Elektrotechnik ... 
2} 

darunter y: 
Starkstromtechnik . 

Nachrichtentechnik . 

Kochfrequenztechnik, Elektronik . 

Meß- und Regeltechnik . 

Fernsehtechnik . 

Tontechnik . 

Optik . 

Fototechnik . 

Filmtechnik . 

Hüttenwesen . 

Gießereitechnik ... 

Glashüttentechnik . 

Glasinstrumententechnik . 

Stein- und Steinmetztechnik . 

Holztechnik, Holzgewerbetechnik .. 

Gummitechnik .. 

Gerbereitechnik... 

Schuhtechnik... 

Textiltechnik . 

Seemaschinist I (C 4) ... 

Seemaschinist II (C 3) *.. 

Seefunker II. Kl. 

Chemotechnik.. 

Farben, Lacke, Anstrichstoffe .... 

Mühlenbauer, Müller . 

Betriebstechnik ... 

Technischer Kaufmann .. 

Insgesamt... 

551 
2 548 

102 

61 

18 

26 

14 

28 

56 
15 

99 

844 

24 

37 

67 

16 

9 

14 

26 

11 

81 

17 

26 

12 

2 

46 

24 

286 

70 

106 

18 

493 

19 

189 

9 

5 579 

Bauwesen1 ^.. 

Maschinenbau ,..., 

Blechverarbeitung 

Feinwerktechnik . 

Elektrotechnik .. 

Fernsehtechnik .. 

Tontechnik.. 

Hüttenwesen .. 

Gießereitechnik . 

Gummitechnik ...., 

Gerbereitechnik . 

Textiltechnik ..., 

Chemotechnik ...., 

Betriebstechnik . 

Insgesamt... 

172 

1 272 

24 

460 

9 

14 

81 

24 

105 

351 

101 

2 613 

Bundesgebiet 

3 6 

3 23 

1 

2 

1 

3 

2 13 

1 

1 

1 1 

1 1 

3 

5 

6 

4 

150 28 3 

1 

236 5 

6 

404 99 3 

darunter private Schulen 

1 1 

2 13 - 

2 12- 

1 

1 1 

87 7 3 

186 5 

279 40 3 

484 

2 876 

104 

95 

39 

28 

20 

23 

68 

103 

877 

33 

50 

62 

26 

13 

17 

8 

5 

1 

2 

13 

17 

10 

67 

31 

24 

28 

18 

16 

26 

254 

58 

109 

307 

22 

10 

198 

57 

5 716 

99 

141 

1 

4 

291 

144 3 

1 494 2 

26 

19 

402 1 

13 13 

17 17 

67 

31 

16 

47 36 

248 133 

76 

2 600 205 

5 

20 

1 

3 

3 

15 

2 

1 

1 

2 

3 

1 

6 

2 

1 

3 

24 

2 

5 

2 

94 

1 

8 

6 

3 

1 

3 

5 

27 

1 

1 

1 

1) Einschi. Hoch- und Tiefbau, Bautechnik, Haustechnik.- 2) Soweit gesondert nachgewiesen 



II. Technikerschulen und Technikerlehrgänge Winterhalbjahr 1964/65 

7. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach Altersgruppen 

Land 
(i » insgesamt 
w * weiblich) 

Lehr¬ 
personen 

Davon im Alter von ... bis unter ... 
un¬ 
ter 
30 

^5 

35 I «O
 1
 L

T 

L 
-- —Tü- 

45 

^5 

50 55 

55 

60 

60 

65 

65 
und 
mehr 

i f w i I w i 1 w i 1 w i 1 w i 1 w i 1 w i 1 w i 1 w 

Tagesschulen 

Schleswig-Holstein . 

Niedersachsen . 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen ... 

Rheinland-Pfalz .... 

Baden-Württemberg .. 

Bayern... 

Berlin . 

Insgesamt 

dartoter an Privatschulen .... 

Schleswig-Holstein . 

Niedersachsen . 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen . 

Baden-Württemberg . 

Bayern . 

Berlin (West) . 

Insgesamt 

darunter an Privatschulen .... 

Schleswig-Holstein . 

Niedersachsen . 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz .... 

Baden-Württemberg .. 

Bayern .. 

Berlin . 

Insgesamt .... 

darunter an Privatschulen . 

15 

102 

50 

38 

37 

146 

55 

35 

478 

165 

10 

11 

11 

11 

9 

3 

2 

57 

9 

25 

113 

61 

49 

37 

155 

58 

37 

535 

174 

2 

12 

3 

2 

26 

1 

12 

1 
10 

13 

4 

4 

45 

25 

11 

6 

4 

4 

20 

. 7 

6 

58 

19 

3 

- 27 

- 5 

- 5 

3 

1 25 

- 15 

3 

1 86 

- 40 

Abendschulen 

2 

3 

5 

12 

11 

8 

4 

24 

6 

5 

75 

15 

3 

3 

1 

1 

1 

1 1 

- 9 
1 2 

4 

- 4 

1 19 

8 

- 6 

3 53 

- 10 

1 

4 
10 

8 

2 

18 

5 

48 

12 

1 

6 

5 

6 

8 

8 

3 

5 

42 

12 

- 8 - 7 - 

Tages- und Abendschulen 

2 

12 

3 

1 

12 

1 

10 

13 

4 

4 

14 

6 

6 

4 

23 

7 

6 

26 

11 

45 8 66 

3 

28 

6 

7 

3 

27 

16 

3 

93 

8 

15 

12 

8 

4 

25 

7 

5 

2 

9 

3 

5 

4 

19 

8 

7 

- 5-13 

- - - 4 

3 

5 

11 

8 

2 

19 

5 

5 84 3 57 

4 

7 

8 

10 

8 

9 

4 

5 

53 2 55 1 69 

Land 
Nebenamtliche 
Lehrpersonen 

insgesamt I weiblich 

Tfwh^i^rufliche Lehrpersonen 

insgesamt weiblich darunter 
Meister 

Schleswig-Holstein. 

Niedersachsen . 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz . 

Baden-Württemberg . 

Bayern. 

Berlin... 

Insgesamt •• 

darunter an Privatschulen 

Tagesschulen 
10 1 

29 2 

7 

5 

23 

13 

25 

8 

120 

54 

Schleswig-Holstein . 
Niedersachseh . 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz .. 

Baden-Württemberg . 

Bayern . 

Saarland . 

Berlin... 

Insgesamt .. 

darunter an Privatschulen 

Abendschulen 

22 

69 

19 

66 
50 

4 

50 1 

31 

11 

322 1 

163 

Tages- und Abendschulen 
Schleswig-Holstein . 

Niedersachsen ...... 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz .... 

Baden-Württemberg .. 

Bayern . 

Saarland . 
Berlin . 

Insgesamt •• 

darunter an Privatschulen 

32 

98 

26 

71 

73 

17 

75 

31 

19 

442 

217 

7 

54 

71 

18 

19 

76 

71 

42 

358 

242 

28 

176 

429 

74 

27 

29 

104 

37 

152 

1 056 

540 

35 

230 

500 

92 

46 

105 

175 

37 

194 

1 414 

782 

1 

1 

2 

3 

3 

10 

7 

16 

10 

1 

5 

9 

8 

1 

2 

2 

2 

2 

1 

5 

15 

12 

- 3 - 

1 18 1 

8 

1 

2 

- 17 - 

- 6 - 

- 5 1 

1 60 2 

1 24 - 

1 

- 2 - 

- 3 - 

1 
1 

9 

2 

4 

20 

11 

2 
2 

18 

6 

6 

25 5 21 - 40 3 15 - 11 1 12 1 16 1 26 

8. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrpersonen 

3 

4 

2 

2 

1 
1 

13 

9 

— 75 



Fachserie A: 

Bevölkerung und Kultur 
Reihe 1: Bevölkerungsstand und -enlwicklung (jährlich) 

I. Bevölkerungsentwicklung (vierteljährlich), II. Alfer und Familienstand der Bevölkerung (jährlich), 
III. Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise (halbjährlich), IV. Bevölkerung der Gemeinden 
nach Größenklassen und mit 20000 und mehr Einwohnern (jährlich), Bevölkerung der Gemeinden mit 
10000 (jährlich) bzw. 2000 und mehr Einwohnern (unregelmäßig), V. Staatsangehörigkeit (jährlich) 
Sonderbeiträge: Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1964 bis 2000 

Reihe 2: Natürliche Bevölkerungsbewegung (jährlich) 

I. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene (vierteljährlich), II. Gerichtliche Ehelösungen (jährlich) 
Sonderbeiträge: Säuglingssterblichkeit (unregelmäßig), Allgemeine Sterbetafeln (unregeimäßig), 
Kinderzahl der Ehen, 1962 (einmalig) 

Reihe 3: Wanderungen (jährlich) 

I. Wanderungen innerhalb und über die Grenzen des Bundesgebietes (vierteljährlich, jährlich), II. Wan¬ 
derungen Ober die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes (vierteljährlich, jährlich) 

Reihe 4: Vertriebene und Flüchtlinge (unregelmäßig) 

Reihe 5: Haushalte und Familien (unregelmäßig) 

Reihe 6: 

Reihe 7: 

Reihe 8: 

Erwerbstätigkeit 
I. Entwicklung der Erwerbstätigkeit (unregelmäßig), II. Voraussichtliche Entwicklung der Erwerbstätig¬ 
keit (vorgesehen), III. Versicherte in der gesetzlichen Kranken- und Rentenversicherung (vorgesehen), 
IV. Streiks (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Erwerbstätigkeit von Frauen und Müttern und die Betreuung ihrer Kinder 1962 (ein¬ 
malig) 

Gesundheitswesen (jährlich) 

I. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (wöchentlich, vierteljährlich, jährlich), II. Erkran¬ 
kungen an Tuberkulose (vierteljährlich, jährlich), III. Krankenanstalten, Heil- und Heilhilfspersonen 
(jährlich), IV. Sterbefälle nach Todesursachen 
Sonderbeiträge: Beruf und Todesursache 1955 
Sterbefälle nach Todesursachen 1952 bis 1961 

vierteljährlich, jährlich) 
einmalig), Körperbehinderte 1957 bis 1962 (einmalig), 
einmalig) 

Wahl zum Deutschen Bundestag (vierjährlich) 

Zu der Wahl zum 5. Deutschen Bundestag 1965 bereits erschienen: 
Verzeichnis der Wahlbewerber 
1. Ergebnisse früherer Bundestags- und Landtagswahlen nach Ländern, 2. Strukturdaten für die neuen 
Bundestagswahlkreise, 3. Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die neuen Bundestagswahlkreise, 
4. Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen, 5. Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen, 6. Allgemeine 
Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung und Abgeordnete, 7. Wahlergebnisse nach kreis¬ 
freien Städten und Landkreisen, 8. Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach 
dem Alter 

Reihe 9: Rechtspflege (jährlich) 

I. Organisation, Personal und Geschäftsanfall der ordentlichen Gerichte (jährlich), II. Strafverfolgung 
(jährlich), III. Strafvollzug (jährlich), IV. Bewährungshilfe (jährlich) 

Reihe 10: Bildungswesen 

I. Allgemeinbildende Schulen (jährlich mit Vorbericht), II. Berufsbildende Schulen (jährlich mit Vor¬ 
bericht), III. Ingenieurschulen, Technikerschulen una Technikerlehrgänge (jährlich mit Vorbericht), 
IV. Pädagogische Hochschulen und entsprechende Einrichtungen (jährlich mit Vorbericht), V. Hoch¬ 
schulen (halbjährlich, jährlich mit Vorbericht), VI. Kulturelle Einrichtungen (vorgesehen) 

Reihe 11: Bevölkerung des Auslandes (vorgesehen) 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 

Als einmalige Veröffentlichung erscheinen hier die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung 

Systematische Verzeichnisse 
Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1961 mit Nachträgen) 
Internationale Standardklassifizierung der Berufe (Deutsche Übersetzung 1960) 
Handbuch der Internationalen statistischen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todes¬ 
ursachen, Band I: Internationale und Deutsche Systematik (Ausgabe 1958), Band II: Alphabetisches 
Register (Ausgabe 1958) (vergriffen) 
Verzeichnis der Krankheiten, Gesundheitsschädigungen und Todesursachen für die Statistik der So¬ 
zialversicherungsträger (Ausgabe 1962) 
Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgabe 1961) 
Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1961) 
Statistische Kennziffern der Gemeinden und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland 
(Ausgabe 1961 mit Ergänzungen) 
Verzeichnis der Höheren Schulen, Mittelschulen und Sonderschulen in den Ländern der Bundesrepu¬ 
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